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Ou fagft i bin ein Chrift

€ine fefte Burg iff unfer Goft
Einsg ift noth, ach Herr
Erforfche mich, evfahr’ mein

) Lebens Fiwft Heve @

Erhabner Gott, was veicht an
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Morgen Licdet

In beFannter Nielodie,  groff fwar Ddeine ITreue
! big dicfen Augenblick;
718, g[uf auf! fie fegnet hich aufs Neue,

mein fcf)enft mir des Ecbcnﬁ

Geift, gu loben, a;tf' [t1cE.
vithme Gotted Macht! ;
Sic wars; die mich von mgl'“f?cb‘;‘izfc%g"l“%
oben fo vaterlid) beroadht 5 iad (o'j"ebf'[r toie Jolt
ben shusit Gd)u(g oy {ch )biv bcrvcfcl'tcn ‘vasd
ers feplief ich fanftct Dli gethan an mt!r" icly
Seuf;. ourth. fie-geftaett bin viel ju gevinge .bocﬁ
sum  Leben evtvach i) i U prc{. i
°°'; bi‘r\;?‘%?r, b pei; D8 i) dit mwillig bringe
nev GSiite, it bir, mein MM einen  frommen
Gott allein, div div {oll Sin, :
mein Gemithe oufrichtig . 4. Nur: diefer fann
danfbar fepm, Hevr! gefallen; bdiv. ot niche
@s Opfer-




Opferblut: BVertrauen
oon ung allen, ein Hery
vechtfchaffen gut. e
fann dir, Gott der Lie-
Be, ¢in befres Opfer
foeihn? o modchten meine
Rriebe gang deiner wiws
Dig {eyn!

5. Du weit, wie
picle Simben wiv jeden
®ag begehn, ach [of
mich Gnade finder, ev:
hor mein E’mb[td) Slehn!

" pergeihe miv und bampfe
die bbdfe Cuft in mir, mit
ber ich taglich Fampfe,
Gott! ich vevtraue dir,

6, Send’ audy auf
meinen Tegen mir deine

~ Engel ju, und fpric du

felbft den Segen ju als

Morgenlieder.

Muth und Geiff, dasd
freudig su vollbringen,
wag mein  Devuf mid
beifit. Laf mich in gu=
ten Sagen nidyt ubermits

thig fepn, dody audh nicht

troftlo8  jagen, fvennt
Feiibfal dringt Hevein.

7, HIf miv in meis
nem Stande tren thur,
was div gefallt, Depirte
mich vor Schande, Hilf
glucklich purch die Felt!
vicht, Heve, mein gan:
je8 Lebent nach Ddeinem
Willen eint, und die du
miv gegeben, lof auch
gefegnet feon! .

9. ®ieb, bdaf im
GlitcE und  Leiden ich
chrifilic) Ieben mag, das

Tem, was ich thu. Herr mit idh fietd mit Freuden
fende du miv Kvafte von denk an den legten Tag;
deiner fpxmmelsbob, Da: und wenn der WILd ans
mit all mein Gefchafte bredhen, fo gieh, dag ich
eriounfcht von Statten evfrcut von Hevgen fonne
" g¢h. fprechen:s Komm Herr,

7. Gieb miv vov al- ih bin beveit!
fen Dingen getrofien

Tn




fn bebannter Nielodie.

{ 719. 0tt, beg

Himmels
und der Erden, Vater
Sohn und heilger
@eiff, der ¢8 Tag und
Radyt laft toerden,
Sonne und PMond uns
fcheinerr  Beifit, defen
ftarfe $Hand die Aelt,
und  wad  drinnen ift
erhalt.

2. Gott, ih danke
bir von Hersen, dap du
mich in diefer Nacht vor
Gefahr, Angft, RNoth
und Schmeryen; Haft be-

Movgen Lieder

5

4, Hilf; dap ich auch
biefen Dovgen geiftlich
auferfiehen mag, undfire
meine Seele fovgen, dafy
et nun dein grofer
Kag und erfcheint und
oein Gevicht, ich davor
erfchrecte nicht.

5. Fuhre mich, 0 Herr,
und leite meinen Gang
nach deinem Wort; fey
und bleibe du auch Heute

mein BVefdhitter und

mein ‘Hovt.  Unter dei-
nem Schug allein fann
ich feoh und ficher fepm.

6. Meinen Leib und

Bitet und bewacht, und meine Seele, fame dew
Bey aller meiner Schuld Sinnen und Berftand,
. mich noch tragft mit Ba: grofer Gott, id) dir bez
terhuld: fehle, unter deine ftavee
3. €aff Dbie Nacht Hand,  Heve, mein
auch meiner Sinden it Schild, mein Ehr und
mit diefer Nacht vergehn. NRubhm, fegne mich, dein
Laf mich Gnade vor dir Eigenthum,
finven, glaubensooll auf 7, Hilfe wolleft - dw
Nefum fehn, Der fite mei- miv fenden, weni See
‘ne Miflethat fich am fahr und Toth miv drobt;
Kveuy geopfert hat,  alles miv jum Defien
e




Moragen Licder.

foetdert, ¢8 fen Leberr gefallt.  E8 gehe miv
ober Tob.  Sterb ich; nach deinem Willen, o
o fo bringe dbu mid) su teifer Hevefdyer aller
beines Himmels ARuh! Welt. Schlieh mic) i

: deine Vorficht ein; fo
el Wer, nur den licben, [y ich todt und lebend

: win Gott, dein, :
720. 9)‘ nun iff eé 4. Vevgieh miv, WVas .

ficder Morgen; die ter, alle Simbde, vergieh,
Nacht vollendet thren was ich nicht vecht ge-
Couf, Nun wadyen alle than, Nimm mich u
meine Sovgen auf cin= deinem GSnadenfinde um
mal foieder mit miv auf. meines Mittlers IBillen
Sch twerfe meinert Sum- an. I feinem Namen
mer hin auf dich, durch flehy idy dich; er [itt und
dert ich [eb und bin, ftarb ja auch fiw mich.

2. ¥ bin noch im- 5. HIlf du in allen
mer auf der Crde, 1wy Sadyen vathen; denn
alles Woh! fich mifht wo far ich miv felber
mit Weh, und id), ju gnug? Behiite mich vor
grdfierer Befchwerde, fo Mifethaten, vov bdfer
mandhen Fehltvitt noch Menjchen Liff und Trug.

Begeh. Giott der midy Fihr du midy felbfF auf

fchiiget und eendht, wdv cbner Babn; und was
iy o) Deimer Liebe ich thu, fep wohl gethan!
werth! 6. Betwahre miv Leiby:
3. €afi den Entfchiuf Seel und Leben, Ve
mein Hery evfiillen, flets wandie, Freunde, Ehr
gern i thun, wasd dir und Gur, Bl du miv
' Kreus
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Movgen

Keeny 41 tragen gebern;
fo ftacfe mich mit Irof

und Puth,  Und willf

du mich mit Gl ers
freun; fo laf midy biv

+ auch danfbar fepn.

Mel.Lunlafit uns Gott den.

f YO ach auf,mein
: 721028 Hiry, und

finge dem Schopfer aller
Dinge, dem Geber aller
Gsiiter, dem freuen Men:

* fchenpter!

2. Mit gottlichem Er-

. Bavrmen BedecEeeft dumich

Avmen; id fehlief in dem

- Wertrauenn, der Sonne

Licht yu {chauen.
3. 1nd e, Herr,
ift gefcheben; ich Fann

. bag Cicht nun fehen;
von Noth blich ich Be-
- frevet, dein Schu hot
- mich verneuct.

4. Ou willft ein Op:

fev haben,  Hiee bring

Licder.

ich meine GSabens mein
panfendes Gemirthe [0bs
finget deiner Cnte.

5. Dad wirft du nicht
perfchmahen; du fannf
ing Hevge fehen; toeift,
daf ich mich jur Gabe

Div gang geopfert habe.

6. Dein LWerf wollf
bu vollenden, miv HUIf
und Bepfiand fenden,
und michin meinen STa-
gert fietd mit Werfchoe
nen fragen.

7. Sprich Sa su meis
nen Ihater, Bilf felbfE
basg Befte vathen; den
Anfang, Mittel, Ende,
ach, Hevr, g Befien
ende!

8. Mit Segen mich
befchitere, mein Hery fey’
deine Hitte, dein Wort
fep meine Speife auf
meiner Pilgerreife,

! Abend




Abenbd

Mel. Sreu dich febr, o meine. meiner Seele @Lﬁ‘iben;" !
erv, 8 ift tilge meiner Shnden
722, 5:3 Schuld. :

von meinem
Leben tiedertm ein Tag
bahi,  Konnt ich miv
doch Jeugnif geben, daf
ich ihn nadh deinem
Sinn.vecht und nuglich
sugebracht, und jur Frews
be mirs gemacht, die miv
anbefohlnen PAichten
treu und emfig guoer-
vichten!

2, Aber Fann ich div
bem Jeugen deffert, was
ich denf und thu, meine
Febler wobl  verfchivei-
gen! O fie alle fabeft du!
T, wie oft verging id)
mich nicht auch heute wi-

‘der dich! e Fann mer

fen, foer fann jahlen,
grofier Gott, mwie oft fiv
fehlen? :

3. $Hab, o Vater al-
fer Gnadenr, Habe! nod)
mit miv Geduld! Heile

Abend Lieder,

Lieder.

Oeine unbes
grenyte Treu werd audh

dieferr Ybend neu, daf
idy. funftig deinen Wil |
lenn Befjer mdg_ al8 heuty

erfiillen.
4. Heilige du meint

Gemitthe, daf mein
Schlof nicht fmdlich fep.
Steh mit deiner grofer
Gite auch indiefer Nacht

miv  Bey.  Nimim dich

meines Haufes an, weh= |

ve dem, ftoag fhadert
fann, daf icdy movgen
mit denn Meinen Feinen
Unfall darf betveinen.

5. Lap mid) dir junt |

Preis erwadyen, cewig
Dir gemwidmet fenn, daf
idh mich in allen Sar
chendeiner Hirlfe Fann

erfremt. Do beffimme |
bein Nath, o GSotty |

bewte nodh fire midh des
X003

|
|
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‘®od; nun, fo nimm an

meinem Ende Leib und
- el in deine Hiande,

L SNel. Ach bleib bey uns Serr.

723, D" et

ift
nenfein die Finfiernif
der Nacht  Bricht ein,

Leucht ung, Herr Cheif,
du wahres Licht; fo

- tandeln wiv im Finflern

nidt,
2. D fey Dant, daf

bu ung den Tag vov
- mancher Angft, por mans

cher Plag, duvd) deiue
Allmadyt Haft Gehirt't,
aug Gnad und  unoer-
dienter G,

3, 9Bas wir gefin-

bigt wider bdidy, das,

Herr, vergeih und gnd

Diglich, und vedhn’ ¢8

unfrer Seel nidyt gu; laf
fchlafen un8 in Fried

- und Rub.

4. Nach deiner gros
Ben Lich und Macht, bes

ieder.

fchug anch uns in diefer
RNacht; ovov Schrecken,
Angft und  Feuersnoth
Behut ung, o du treues
Gott!

Mel, YWer nur den licbers.

204, 60 nmb bze

denn Befchlofic en' 920@
immer [eb idh, Gott,
durd) buI), und miv iff
nicht ¢in- Zag betﬂoﬁen,
ou fchusste(t, du beglircks
teft midy, bemwahreeft
Seele, Leib, und Hous,
und halfft aus manchee
Noth miv aus.

2. qWer tweiff, toie
viele fchiwere Leiden, tie
mande Stilvme naher
{chon, al8 ich es glaubte,
poch in Freuden vermars
Delt wurden, oder flobhm,
weil du, mir [anger wohls
suthun, den Stitemen
noch gebotff, 3u rubi.

3. Sedodh), ad Hab
ih div gegeben? Ein
dant,



Ubend

pantbar Hevy? Ein frew
vig €ob? Cin frommes
tugeriboolles Ceben, das
durch GSehorfarty dich er
hob? Ach, Gott, ich fehe
meine Schuld;  foie un-
werth bin id) deiner
Hulp!

4- Wie untverth bin
ih deiner Treue! Jeh
fuhl e8 tiefgebeugt vov
viv. BWerwivf nicht, BVa-
ter, meine Deue, vergich
um Jefur willen mir und
nimm dich meiner gna-
big an , den deine Huld
nue vetten fann,

5. Soll iy noch ldns
ger auf der Erde dein
Pilger fevn; fo hilf miv,
Herr, dof meine Seele
frdommer twerde, nein Le-
ben taglich heiliger; vof
ich im Glauben feff und
teew, und cifrig im Ge:
horfam fe.

6 Laf Deinen guten

 Geift midy leiten; laf,

wie du forderfr, fiers

Lieder.
duvch ihir mich affer Cirffe
ey beftveiten, mich dew
Lerfihrer Wege fliehn,
nicht achten auf den Ruf
der Welt, und willig
thun, tas dir gefalt.

7. Laf morgen mid,
bein Cob befingen, und
jederr ag, den dut miv
giebft, nur deinen illert
froh vollbringen mit allert

Srommen, die dbu liebff,

Cinft fibre mid) jum
Himmel ein, da, da with
emge Jtuhe fenm,

Mel. Serr Gott dich lobems

- SYdor Deinen
725. (Sl’ hron tret
ich biermit, o Gott, und
Dich demitthig bitt, wend
poc) dein gnadig Anges
ficht von miv, reuvollens
@imber, nicht!

2. Ou f{hufif, von
Vaterhuld evfillt, mich,
®ott, nach deinem Eben=
Bild; durch dich bin, wed
wme
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fe | unb Tebe icy, vergehen
- muft idy ohne dich.

v
1]

lf
3
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. DBlut,

3. Curettet DHaft du
mid) gar oft, gang wuns
derbar und unverhofft,

Do e ein. Scritt ja,
hue ein Hoar mir ywis

fhen - Tod wnd Eeben

War,

4. Verftand und Ehy

' Babichy pom biv; des Le:

beas Nothdurft gwbﬁ U
mir, daju auch einen
feomumen Freund, ders
trew im Gl und Un-
gliicE meint.

5. Gott Sohu, du
haft auch miv gu gut vev-
Soffen Dein 10 thenres
Du bifis, der
licbreich firw miich - ftard
Und mir ded BVaters
Huld - erioard,

106, Wenn mein. Ge:
Wiffen midh verElagt, und
Uiine bange Seele jagts
fo s Eann- dein Mistlertod
ollein. mie Zroft . und
%eubtgfett bm[etf)u

3

Abend Lieder. 9

7. O bift mein Hele
fer alleseit, mein Heil,
mein Zroff und méine
Freud; ich fann duvch
dein BVerdienft allein hier
vuhig, und dovt fehg
fepn.
8. Gott, heilger Geift,
bu, deffen Kraft ein neus
¢8 Leben in und hafft,
ift etiad Guted auch ane -
mivs o ift e8 alles gang
von dir,

9. Oein iffd, daf ich
Gott vedht evfenn, ihn
meinen Herrn und BVas-
ter -nenm, und daf, twie
chb vein Wort: gelehrt,
mein Hery ihn Eindlich
lieht und ehrt,

10, ©af id) jur ‘}.\llt:
fungsseit befieh, und niche
in Eviibfal untergeh; daf
ich m. Hevyen Troft ems
pfind, julet mit Freus
den ubersvind.

11, ©rum danf - ich
div-mit Hery und Mund,

- o®ostindiefer Undachiss

ftund,




Buf Licder,

frund; fiie afle Girte Teew fey, nicht Blofer Seeint |
und &nad, die meine und Heucheley. ,
Seel empfangen Hat. 14, Grlaf miv meine !

12, Defhige mid) Sindenfehuld, und tras |

audy diefe MNacht, sum ge noch mit mir Seduld;

Preife deiner Huld und imd in miv Glauben an } ,

Macht; ehalte miv Ceib und Lieb, ju ienem Lebert |
Seel’ und GSut und, die. Hoffiung gieh.
miv mehr foerth fiudal8 15, €in felig Ende
Gut! O mie gemwahr, am itingfren |
13, Bon Hergen Tag evivet mich, Herr,
fromu fepn, fep’ mein daf ich didh fhaue emwig-
uhm, damit mein gan= lich. Durch  Jefuns
38  Chriftenthum auf: Chriff erhdve mich!
vichtig und vechtfihaffen ‘

Bug Lieder. o
On betannter Wielodie. ~ Nithen helfen Fan. |

(lein: gu div, Dich rufich'an; dubifis,
726'-9 Heve  Jefur der helfen will und Fan,

€hrift, fieht mein BVer- 2. Swar meine Sitne |

,i
traun auf Guden. e denfehuld ift grofi; voch |

weiff, daf du mein Teb: veut fie mid) vbon Hevgenr.

fier Bift; Fein Troft fann Erbavme dich, und fprich |

miv fonft werden, €g ift mich lod, durch deires |

fein Retter aufier bir, Toded Sdmerjen |

fein Menfdh), fein Engel, Nimmf du dich meinee

foelcher miv aud meinen gnadig an, dev du fuc;
' A m
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Buf Lieder. Ir

{1 mu‘b genug gethan; fo ~ In bebannter 'mclobi;.
werd ich lo8 der Sitndens Syfus  tiefer
727.9

ne ¢ loft Mein Glaube faft, Noth vuf
'a: | $Herr, was du mir vers i) ju dir, o Gott erhde
b;  forochen Haft. mein ‘{yleben' Entyench
a3 ®ich, daf id) mei- nicht dein Erbarmen mir,

e | thed Glaubens Kraft fite NRecht laf GSnad evs
- durch wabhre Cieh ertwei= gehen.  Ach, fieheft due
be | fe. a, mache du mich ald NRichter an, wasd wiv
ert | fugendhaft su deined Na: nicht vecht vor div ges
vy | mens Spreifc. Sep miv than; wer fann, o Hevy,
g- | inmeiner Uebungsyeit beftehen ? _
e | eitt Helfer voll Barmber: 2. Vor dir gilt nidhts,
1 gigkeit-  Und naht die dennw Gnad allein, deny

- legte Stunbe fich; ann Simder ju vergeben; nie

| geige Didh in Deiner iff ein Menfch von Fehs

- 1 Gnad, und veite mich,  lern vein, oud) in dem

Cb 4. Preid fey Sott auf Beften Leben. 1nd, Herr,
e | Des J’gimme[étbton,‘bcm was iff er ohne dich ? Wie
8 | Water aller Girte! Preis davfder Staud, der Sitn=

e | dir, o Jefu Gottes dev fich des Ruhms vov
te | Sohu! vein guter Geift div evfithnen?
h f Bepitte und fuhruns auf 3¢ Ovum will ich nue

. Der vechten Dahn ded allein auf dich, auf mein
h | wabhren GSlaubensd Him- BVerdienft nicht bauen ;

8 | mel an,  So preifen wiv auf did) vevlaffen will ld?
t | Dich Hocherfreut: hier in mic) und deiner @ute
¢ Der Seit und mebhr noch trauen; fie fagt miv u
B i ber Ewigheir, - Dein theuves LWort, fie
P 7 D) a iff




Litaney.

ift meit Troft und im: hat fein Siel, mwie grof
mecfort will ich muv ihree aud) fey der Schave. Er

havyen. ift allein der gute Hive,
4. OB bep uns find dev mteberbrmgt, was |

der Sitnden viel; bey fich vevivee; ev bilft aug |

Gott ift dboch mehr Gna- allen mbrben. &

be. Sein Avm ju pelfen

Litaney,

wiger,
728, & Cebarime dich!
Heve, Hevr, Gott,
Crbarme dich!
Civiger,
Erbarme dich!
Heve, Gost Vater, du Schipfer, :
$Heee, Gott Sohn, du Mittler und Eelbfer, -
Herry Gott heiliger Geift, du %epﬁanb unb it bftw,
Erbarm dich 1ber ung! '
Ach, wiv find Stmder!
Berfehon uns Heve, Herr, unfer @ott.

Doch wir find div ver{dhnt. 8

So bilf uns, Hove, Heve, unfee Sott!
Bor Jrethum hd der Spbtter Gift;
%or Siden und des Lafters Macht;
Bor Leichtlinn, Stoly, Sicherheit und Eragf)ext,
Bor der Werfihrung Deiy und Tvug
Bov Jwieteacht, Aufeuby und. Cmpdrungs @
, o P
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El"t'
ag |
us

Qutamo : 13

?I%m Rricy, Gewalt und Blutoergichen;
BVor Hiagel, Feuer und Fafjerénoth;

- Wor Theurung und anfrectenden Krankheiten ;

|
1

o)

it

o8

Bor fd)nellen Fod in.unfern Sunden;
Bor dem ewigen Tob;
Bepiit uns s)cu Hevr, unfer Sott!
SDutd) deine Vaterhuld, Erbarmer;
Durd) deine Liebe, Sohn Gottes und Erlofer,
Durch alled, wasd du flir ung thatft und litteft;
Durdy deinen Tod ant Kreuye;
Durdy dein Auferfichen;
Ourcl deine Hevefchart aufdem Thronebes Baters;
- Jujeder Notly, die wiv empfinden;
- 9Renn Niemand vetten Eann, als du;
Hilf ung Herr, unfer Gott!
Wir Siinder bitten dich,
- Ou wolleft uns echdren, Herr, Hevr, unfer G)otr.
Unbd deine Kivche fchugen, fegnen und ermeitern;
Alle Lelyrer in dev Adahrheit, und des Lebensd NReie
nigfeit erhalten;
Molleft deines Geiftes Sraft jumilntervichte geben;
Durey vein MWovt die Welt erleuchten und vevs
Defern;
Die Frvenden jurvitck auf deine %fabe [etten,
Allen Spaltungen und %etgermﬂ'en wehren s
Den Leidenden Erquickung, Tvoftund $Hiilfe fenderr.

Deinem Evangelio den Sicg wider unc(aubeu und

Aberglouben verleihen;

llnfcm Kaifer, alle Konige und Fifien mit Cins

3 3 tracht




Litaney.

tracht und mit glicklicher Hegierung fegnen;
Unfern Churfivfien madhtig {chitgen und evhaltens « . -
nd Heil und Gl und jedes wahre GSut ihm
fchenten;
1nd Sieg im Kampf fie unfee Lohifabhrt geben;
Unfrec Herrfchaft Sutes thum, und fegnen alle, die. "
ihr dienen;
Unferm Dtath und der SGemeine belfen und ﬁe‘
bebitten ;
Dag ganze BVaterland befchiemen und Beglicfen;
Den Miutern und den Sauglingen Gedeifyen,
Kraft und Leben fchenfen; g
Unfre Sugend frithy mit deiner Furcht evfiillen;
Dite Unterdelicften vetten und Lefrenen;
Oer Kranfen und WVerlafren dich annehmen;
Oer IBustoen und der QBaafm Berforger tmb ,
BVater  feyn; ‘
Hnfern Feinden verjeihert und fie Befebrcn,
Aller Dienfchen dich erbarimen
e Landes Frlichte bervahren und vermehrer;
Anfeen Bevgbau, Handel und Gewerbe fegnen;
Hnd unfer Flehn aus Gnaden ftetd erhdrven.
Erhor uns Herr, Hoer, unfer Sott!
D Jefu Chrifte, GSottes Sohn,
Erbarm dich iber uns!
O bu Gottes Lamny, das dev Welt Sitnde trug,
Ebarm dich tber uns!
D bu Gotted Lamm, dasd der LWelt Sinde trugy
Cebarm dich Niber uns! .
O

>
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Buf Lieder.
O b Gotted Lamm, bas der Welt Sinde trug

Werleify uns ftaten Fricdes,

Hevr, Heer,

Erhore ung!
Civiger,

Erbarme dich!
Heer, Here,

Gubarme didh!

Gioiger, evbavme Ddich unfer! Amen,

Rel. Yas mein Gott will,
ilf miv, mein

Gott, bilf,
baf nady dir von Hevyen
mich verlange; daf ich fo

fang® ich lebe hier dem
C Guten nur o anhange.

by

WVerleih, daf ich mit
Sreuven did) in deinee
Hiilfe fchaue im Hevsen
veirr, ‘ouf dich allein im
Glitc und Ungliwf traue.

2. ®ieh; daf id) fiets
in Frommigleit nach deis
ner Gnade fivebe, ald Je:
fit Schuler allegeit in deis
nem Meiche lebe ; und fal:
le ich fo favfe mich, Bald
icder aufsuftchen, (mit

ahrer Rew, von nun
an treu, dber Tugend
ABeg yu geher.

3- Lap Glauben, Cich
und Hoffoung  fich in
meinem Hevgen mehren,
fo ift miv wohl, und fo .
fann idy al8 wabhrer
Chrift did) ehren.
Nimm  dich onch dann
pes Leibed an, fo lang’
ich hier nod) walle; nue
baf dabey, von Sinden
fren, die Seele dir §
falle. .

4, ®icb, da idh frew
und fleifig fen in dem,
ag miv gebiihret, daf
ich auch nicht tuvc) Heus

cheleny

34 |




16 %nﬁ Lieder.

'b'e[ﬂ) tlltbt@f)t‘gdf} foerd’ Mel.  Wer nue den lichern.
verfiihret; ia, bdap id 730\(‘%) armer
nicht je meine Pflicht x Menfch ich 4
ducch Eigennug entehre, armer Stimder, fleh hier
und tie durch) RNeid durch vor  deinem  Yngeficht, |
Hap und Streit des Erbarmer aller Mens ;
Nadhften Rube fidhre.  fehentinder,  Gott, geh |
© 5. Sieh du miv bey, mit mic micht ing e |
baf mein Gemitth nicht vicht; bin ich es gleich |
Leivenfchaft vegicre, daf vov div nid)t tevth, daf |
ich) vielmeht durch Lieb miv nod) Gnade micher: |
und Gie’ ven, ver mid) fapue, |
bafiet, vithre. BWerge 2. 1m Troft iff mei:
ich mich, daf Hodymuth ner Seele bange: die
fich will in der Seele ve: aft gehdufter Mifjethat |
gen, fo bilf du mir, ge- liegt fehiwer auf miv; die |
beugt vor: dir, der De: midy fo lange von bir,
muth Schmuck anle: mein Gott, entfernet hat.
gert, Wep teoft idy mich, ich
6. Hilf, dag ich nur Schuldviger, ald deiner
ben Tugendpfad, den du nuy, Bavmberjigfter?
miv eigft, betvete; den - 3. Soll ich an deiner
Avmen helfe mit der Huld vergagen? Neh, o
That, fir Freund und dein Gefdhdpf? bas ||
Feinde bete, dien’ Jeder- willft du nicht, - Du;
mann, fo viel ich fann, dev du mich big iegr ers |
und alles tnvecht meide, tragen, bleibf esvig mei- * ~
bi8 iy befrept von allem ne Juverficht, Ou |
£eid pen- biefer Erde Gott, duweh den ich e
fcheide, (¥ - und
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und Birt, giebft mich nidt

~ bem Berderben: hin.

4. Du fiehft die Stra:

fen meiner Simben ; und

denf i wer overtils
get die? fo - [affeft du
mich Ruhe finden, und
forichfe: ich; idy vevtilge
fie! So nehm ich dann
an Nefur Heil 3u meiner
Seclenvube Theil.

5. Auch. miv hat er
das Sliref ermworben, ges
teoft 3w dir empor ju
febn; auch ich foll, da
ev ift geftorben, duvd) ihn
Begnavigiing erflehn bey
bir, dem Gott, der gern
vergicht, und licher feg:
net, als betribt.

6. Spridh denn jumivs
bir ift vergeben! und
flille ded Gewiffens
Sdmery. 1nd will
mein jaghaft Hery nod
bebeny fo fprich du
ftavfer, al8 mein Hers.

- D©ein Gnadentvort mach

alleg gnt - und fchente
&5

Buf Liever.

felbft ur Befrung
Muth.

7. Sch oeifle md)t,
idh bin crbbtet mein
Glaube fagts miv, daf
ichd bin. - Der ITroft,
Oer fich im Hergen meh:
vet, Der netie div getoeily:
te Sinn, mein findliches
Bertvaun auf dich beyens
gens, du begnadigft
mid. :

Jn bebannter Nielodie,

721, Scf) vuf ju dir,

Heve Jefu
Ehrift, dev du der Dei:
nen Klagen: vernimmft,
und geen ihr Helfer bift,
laf mich nie muthlos ja:
gen.  Gieh, baf, im
wabren  Glauben tren;
ich Dir mich gany ergebe,
pich evhebe, dem Nach:
ften niiglich fen, nach deiz
ner Lehre lebe.

2. Bor citler Selbfi:
gefalligbeit bemabre mei:
ne Secle, damit ich nicht

ous
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Buf Liedes.

aus Sicherheit mein gleich nichts fitemich vers
wahres Heil overfehle. dienen, nody ermwerben.
Gieh, das idy meine Jus 5. Jch Fampfaund will ¢
verficht auf dich nur md- dein Jinger fepn.  Hilf;
ge bauert, bir vevtrau: o Hervr Ehrifi, miv
en, ouf meine Krafte Schivachen,  Auf dich
nicht, um emwig dicdh) ju verlaf ich mich allein;
fchauen. ou  Fannft midy fravker
3. Hilf, daf ich nei: machen.  Wenn Sinde
nen Feindenn gern auch mich verfucht; will ich
It ihre Schuld crlaffe, und doch nimmer  dich) vevs
At gleich gefinnt div, -mei: lafen, will fie hafem.
i nem Heren, fie nie vev- DOu wivft; du Lannft aud)
folg und haffe. €af meiz mich, mein Heiland,
et Glauben fich, mein nicht vevlafen.
Gsott, durc) deines TRor:
tes Lehren ftets vermeh: Mel. Tefus meine Juverficht.
vent, audy in Gefahr und o CYefusd nimme
Spott  didh freudig u 32. pie Simbder
perehren. an! Sagt doch Ddiefes
4. Laf weder Furcht, Troftwore allen, Die fern
1o Luft vort dir mich, von der vechten Babu,
weil idh lebe feheiden., noch auf Sindenegen
Deftandigheit verleihe wallen,  Hicer iff was
miv im GlicE und auck fie retten Fat, Jefus
im Leivenn.  YAn guten nimmt die Stnder an!
erben veich, werd ich 2, Keiner Guabde find
dann deinen Himmel er= wiv werth.  Dennod)
Bew, felig fexben; ob fie at in feinem ?XBorterg
i




Bup Licdet.

fih gnadenveich erelart,
und ded emgen Cebens
Pforte dem, ber glau:
bet, aufgethan, efus
nimmt die Stnder an!

3, Wenn ein Sdyaf
verloven iff, fuchet e8 ein
trency Hivte. Jefus,
der uns nie vergift, fu:
dhet trenlich das, BVevive:
te, jeiget ihm dic vechte
BDahit,  Jefus nimmt
bie Siuntder an!

4. Sommet alle, fom:
met hee, fommct, ihe be-
tribten Sinder! Jefus
rufet eudy, und ev macht
aug Siimbdern GSotted
~ Rinver,  Auf, und lafht
uns yu ihm nahn; Jefus
nimmt die Simbder an!

5. 3ch Betriibter
fomme Bier, und befenne
meine Sunden.  Lof,
mein Heiland, mich bey
dir Gnade und Verge-
Bung finben, daf dieh
WBovt mich trdfien Eann:

I9
Nefus nimmt die Siins
der an!

6. Num fo faf ich new:
en Muth bey der Grivhe
meiner Simden,  Dein
am Sreny vergofines
Blut macht, dag ich Vers
gebung finden, und volf
Glaubens fprechen fanns
Nefs nimmt die Siin-
ber an! ;

7, Mein Gewifien ja:
get nicht.  TWer will
midy bey Gott verflas
gen? ©er miv einft dasd
Wetheil fovicht, hat aud)
meine Schuld getragen
vaf mich nidyts verdams
men fann. Sefus nimmg
dic Sunder an!

8. Jefusd nimmt die
Simder an! Mich Hot
¢r auch angenonunert,
und den Himmel aufges
than, da idh felig su'ihm
fommen, und aud) ﬁel—
Bentd vithmen fann: Je-
fus pimmt dic Sinder
on!

Mel.




shiel. #in Lanmicin gebt.
e @bnl‘] be‘;
733 D ferr Maje:
ficit weit fiber Alles fiei:
get, dem Erd’ und Meer
s Dienften fieht, vor
dem die Welt fich nei:
get! ©u bleibfi duvd) als
le Eoigfeit dev C3ott der
Macht und Hertlicheit,
fehr groff und UNDELs
thatig. Sh armer
Menfcl) vermag Nichts
mehy, al$ daf ich vaf ju
veiner Eh’:  Gott fey
miv Sinder gnadig!

2. $icr {ieh’ ich, wie
per 3olner that, befhas
met und von ferne; ich
fuche deinen Troft und
Nath.  Mein Gotr! du
Bilfit ja gevnie: dod) mei-
ner Fehlev grofe 3ahl
verfolgt mit Angf mich
wberall; mein Glanb’ ift
auch nicht thatig. Drum
fhlag’ ich nicder mein
Geficht vor div, du aller
veinftes Licht! Sott fep
' miv Sirder gnavig;

Bug Lieder,

3. Yy, meiner: Sl
de mir Beywufit im jagens |
oen Gewifien i fchlage
mich  an. meine Bruft,
por NRew und Schymery
sevviffen,  3ch habe dein
Gsefep entert, idh bin
nicht deiner Liebe toerth 5
boch ruf ich: fep mir gna
vig! ©o vufet veuepol
mein Geift, ver, Michter,
pich auch WVater! heift:
ott fep mir Shinder
gnadig! '

4. 3 vufe didh,. 0
WVater an, und Hoff auf
peine Gitte.  Dev . fiw
bie LRelt genug gethan, -
Beruhigt mein Gemitthe.
FBer: andert Sinn und
Hery und Geift, der iff
dein Kind und bem Hevs
seihfi bu [liebevoll und
gnadig. Jch will das
Bife ernftlich fchewr,
mein Hevy und Leben
gauy dir weihn,  Gott
fep miv Simder gravig!

NRegiee



Bu Lieder.

§. Negieve dodhy mein
$Hery und Sinn in dic-
fem gangen €eben! Ou
bift mein Gott! und
mwas i bin, bleibt ewig
div evgeber.  Ach feiliz
g¢ mid) gany und gar;
mein - Glaube fep and
immerday  durch toabhre
Cicbe thatig! und follt’
ich dennodh ivve gehrn, o
foll mein Hevy voll Teh-
muth: flepn: Sott fey
thiv Simber gnadig!

"6, Mein Leben und
mein Sterben rubt allein
auf deiner Gnade.  Miv
geh’ 8. iibel ober gut:
gich, Daf. e8 mir nicht
fohade ! und formmt mein
Ende nim hevan, o ftavs
fe mich auf diefer Bahn!
fen miv im Tod atch gnas
big ! und wenn iy nicht
mehe fprechen Fann, [0
nimim den legten Seufjer
an. Gott, fen miv Sun:
ber - guadig.

21

Mels. Vater unfer im,

C=o wabr i
734. blcbc! fovicht
bein Gsott: miv iff nicht
lich des Simders Tod,
iy, fein Cebavmer, will
piefmehr, dap cv von
Stinven fich bekehy, 1nd
¢, und einft on Stra:
fen frey in meinem Him:
mel felig fen. .

2. Guwage, Simbes,
wad Gott fpricht,  fen

“veuvoll, bod) verjage

nicht; - bicr findet deine
Seele NRubh: Sott fIbE
fagt biv Bergebung. ju
und e befiegelt’s mit
dem. Gid, fep nur juv
Befjerung bereit! '

3. Ja hute dich vow
Sidherheit! Spuuch
nicht: sur Defrung if’'s
noch Beit; idyill wich

mit der EBelt erft freun,

unb; wesd’ ichihrer mi
e fepn; Dannbepr’ idh,
dann Hefeht’ ich mich,

L e dooun




- gleich ung Menfdh 3u Die

Buf Liedex.

und ' Gott erbarint woch doc: die ‘Stunde: eif
meiner fich nue v,
6. Heut’ [ebft du; heut

4. Wabe iff ed: Goft e 2
it "fiere bereit qum befehre dDich. a8 dns

dert nicht vor morgen
ABohlthun, jur Varm: : ,
evjigbeit s éoc@ et weil fich? Wer ige gefund iff

Gott fo gnabig ift, fich fticbe vielleicht, - eh ev den
fort jufundigen ent Q@(E;:gg %?ld),:;n“:lgi;
fchlicft, und feiner Sees :

; fehret su Gott, mwie
fe felbft nicht fchont, bem fc[)f)rccﬂx?,d) Dhve ’Datm
ird, e er verdient, bein Tob!
gelohnt, :

5. Vergebung hat dir ter, hilf, daf iy nodh
stvar deint Gott verhei- heute, Heute befre mich;
fex burd) des Sohnes ¢h’ meine Schuld fich

Tod; dody welhem Stz mehr  nod) hauft; e

der fagt e wohl, dafer mich ein fehneller Tod er-
bis Movgen leben fol? greift; damit ich heut’

7. Hif mie, o BVas

DNeinr, frevben mufit du, und jederseit u meinens

foricht dev Heves jes Enve fey beveit !

vvg('bbeuts Qie'ber.

by D bekniter Wielodie.  yyerdert, daf er Hou ber
735 offes Solhn Simbe helfe und entbine
I NS ift Eomen, De. '

riibmet eg ihe Frommen, 2. Gr Fommet cuch
bier: auf diefer. «Erden! nod) heute, wnd Belehrt

N




Advents Lieder. a3

die Leute, daf fie fich ihve Seel erlbfen, und
von Sinben ju der Bu: fie ju fich fubten, HOF
fie finderr, von Jrethum den Engeln gieren.
und Thorheit' treten ju 7. Endlich wird er
der LWahrheit. Fommen, freuet ench, ihe
3. Die fich fein nicht Frommen; und die Tods
fchamen, feinen Dienft ten werden auferfiehn
annchmen, durch ein auf Crden, und ju fei
vecht Wevtrauen auf fein nen Fufen fich Ginfrellen
Leiden bauen, denen mufen.
witd jum Ceben ihre 8 Oa wird er fie
Schuld vergeben, fcheiven. Unnennbare
4. Ee will ipnen fchen- Freuden fchmecken alle
fen, twenn fie an ihn Frommen; aber Vidfe
denfenr, fich ihm gony Fommen dahin wo fie
evgebent; Kvaft und new- mifen ihe untugenb
ed Lebest, will fie da- bilfien.
purdh. fiarken ju der Tue 9. Ep nun, Jefu,
gend IBevken, leite ung, weil e8 nod
5. Die an xf)n feft Beute, baf wiv ffetd auf
glduben und  Deftandig Crden fromm evfunden
Bletben, ihm, Dem weden, wachen; betem,
Sevrnt, in allen trachten vingen einft ing Seben

0 gugefallen; werden einft dringen,

mit Freuden aus der e
S@elt hinfcheiden. Wel. Vom Bimmel Bam de,
6. Unbemerft, Behen: ob.fep dem ale
be eilt ifr Eauf;,tlt Enoe; 736 g lerhdchfien
ba mrb ev vom Bofers Gott) Erbarmend fab es
unfre




unfre Noth, und fandte
- Fefum feinen Sobn;
ung oon feiner Himmel
<Thron.

2. Jbn fandt v, s
fev Heil ju fepn, unsd von
per Simnde juu Befrepn,
it Eichr und Kraft uns
bepsufiehn, und unsd yum

- Himmel gu erhdhn.

3. O tweld) ein ficbes-
voller Nath! Weld)
unausfprechlich gwﬁc
That! Gott thut ein
ABerf, bem Feines gleicht,
a8 feines Menfchen Lob
erveicht.

4. Sein Sohn, den
ev jum Retter fhuf;
nimme willig anf fich den
DBeruf, ung vom BVevs
derben u befrepn, und
fchamt fich  micht  ung
gleich su feon.

5 WBas {ind wir, daf
und Gott o liebt, und
feinen Sohn felbft fir
ungd giebt, dev- fich aus

! ‘fsebe sz um Geab au

- YAdvents Liedor,
unfrer NRettung lieh

herab?

6. O weh’ dbem Volf, |

bas ‘didh peradyt, der
Gnade fich unfdbig
macht; des Sohnes Sot-
tes NRuf nicht hore, fich fo

von feinem Heil abfehrt! !
7. O Menfd), dapdu |

s nicht verfiehft, und

beinem Heven entgegen

aehit, den Sott jum
$Helfer div beftimme, und
pev fich liebreid) dein. au:
nimmt!

8. O nimm ihn dod
mit Freuden. an; - mach
ihm in deinem  Hevgen
Babhn, ouf daf ex Form
indein Semirth; und du

- geniefeft feiner Gut!

9. Gieb ipm dein
Hevy, BVernunfto und
Sinn und alled; was an
biv iff, hiny und folge
feiner Heiligleit in' 1nz

fobuld und Gevechrigleit. |

10. T80 but dieh thuft;
fo bafi du Theil.em dens
0018




\ NAdvents Lieder, 25

f | Yot ifim evioorbuen Heil. Snadengeit.  Denn
o nicht; adh, fo vev= fer Heil ift Fommert, dev
| fdliet du div muthwil- Herr der Herrlidfeit;
lig {elOft bes Himvels jwar ohne SGlans und
[ Ehiw, Pracdht, vodh madhtig,
L xx, S evfte An- gu verheeren und ganglic)
| Bunft in der Seit war ju gerfidren der Siinde
voller Huld und Freund- NReich und Macht.
- lichfeit: die anbre witd, 2, Ev fomme in uns
3t grofier Pein dev Sitn: fre Hutten, will unfer
- der, maieftatifch feon.  Helfer fepn, und frelt
-~ 12. 3u Ghren aber fich in die Mitten fur
nimmt ev dann mitFrews ung jum Opfev ein. e
ben feine Frommen an, Bringt fein peitlid) Gut;
* und wird {ie in ded WVa- er will uns duvdh fein
y | teed Deich vevflare exhd- Sterben ein enig Heil
y | "en, Engeln gleich. evroerben.  £obt ihu mit
1 ' 13, @elobt fen Gott, frohem Muth!
1
!

W e e Ve ewO VR

bev ifn gefandt! Sein 3, Kein Jepter, Feine
Ruhm evfille iedes Krone fucht ev auf diefer
Land! Gelolbt fey von AWelt; im Hohen Hime
[ Ang Nefus Ehrift, der meldthrone ift ihm feir -
ung gum Heil evfihienen Reid) Oefiellt; ev will

b 2 hier feine Macht und
[ Majeffat vevhitllen, bisd

Mel, AYus meines Sevsens, e deg Waters ABillen im

S\ Mun dauchyet Leiben gany vollbracht.

737° D? all, iher 4, Dewohner diefer
o Srommen, in diefer Eeden, nehnt diefen
: 2Anb. ¢ Konig

|




- 4end; du bift fein hdch: Didy, dich will ich evhes

Advents Lieder.

Konig an ’. wenn ihr Tn betatintit Yelodie.

i

tollt felig werden, und iYie foll iy f
738, |

geht die vechre Babn, die dich ent:

gu dem Himmel fitheet, pfangen, Heil allet
weil Der) der ihn vevadh): Sterblichen! Du Freue

tet, nad) feinem Heil ve, du Verlangen  ver
nicht trachtet, die Selig: Troftbediteftigen! Gieh
feit vevlicrt, felbfe miv ju evfenmen,

5. Drum wolleft by i beiner Siite voll,

uns, leiten, o Mittler), dich meine Seele nennen, .

Nefit Chrift.  Ter dei. bith mwindig preifen foll
ner Seligbeiten theilhaf- 2, Einft fireute man
tig worden ift, ift immer div Palmen, &t foll
voller Muth, und bleibt die Dankbegier, mein

getroften Hevgensd, auch Heil, in Freudenpfals *

in dev Jeit ves Schmer- men ergiefien fich vov dits

fies Gut. ben, fo gut ich Schiwas
6. Cinft, einft wivft chev fann; mein Hevy
SRk 3 ’ will ich div geben, ~ Ady
i evfcheinen in deiner imm 8 anddia an’
Herrlichteit, und affes ™ BN M0
unfec Weinen verfehrn 3. Damit dw mich bee
in emwge Freud. Du frepteft, gabft du dich |
bits, der belfen Fann; felbft fin mich; midy ju |
orum mache mich ffets ervetten frenteft du, Se
fertig, mich beiner ftets ligmadher, vid)y ©Ou

‘gewartig auf meiner e falylf e6 wave Feiner per-

bensbahn, mogend gnug dagu, OF !

iz |
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| ddvents Lieder. 27

» | lammerte dich meiner, da habet dert Beffen Helfey
(Cﬁ‘ famft und halfefi bu. nab, der eure Seele las
ne 4. Ou madyff mich ber; der tveue Freund
¢t Yon den BVanden ded Tor iff ba.

e Ded frey und los, entrei= 7. Die ihr mit ern:
et Beft mich den Schanden fier NReue fll euve
b Ber Simde, machft mich Schuld Beweint, wife,
y Qof, und Hebft mich dap ev euch verseihe. &
M Bodh ju Ehren, und felbfE, der Menfchens
1y fhenfeit Gitter mir, die freund, vuft heulbegieve

i unauffhydelich. waphren.
Oanf, ewig Dank fey
,“g Dir!
. 5. Obdu, an den ich
:;’ _glaube, was wars, das
. dich bewo g? émas
Wwarsd, das did) jum
Staube 1 miv Heenie-
dersog? Dein gottliches
Erbarmen! Sa, du, 0
Sefir, Baft mie mitleids:
- Yollery Avmen die ganye
Welt umfaft.
6 ©a8d {dyeibt in eu-
e SHevyen, Detrubte,
tlagt nicht mehr.  Jage
W Nicht in enven Schmer:
fen, alg ob fein Helfer
Wde. O fehet auf! Ss'[n

W'

' §
b |

»c,

h |

"

gen. Sundern der Gnas
ve ZTrofimworet ju, macht
fie ju Gottestindern,
fchafft ihrven Seelen
NRub.

8. nd e verlafet fei-
nen, & weif, foas ie
bem niige. - Hat er nicht
ftet8 vie Seinen von Ans
beginn  gefchugse? Miche
fie i ihrem Leive yu tvde
fien ftees gowupt? s
freun it feine Freuve, .
und Wohlthun feine
Luit, '

9. Was adytet ihr
Dag Drauen der Feinde 2.
Traut anf ihn. Er fann
fie fchnell 5cutteuen

Oer
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28 - Ydvents Liever.

Der Herv gebent; fie bringt, wenn e ew

fliehn,  Ev fommt, ‘er fdheint, Flud) iedem Bis

fommt, ein Konig, dem fewidhte, und Heil dem.

auch ein jahllos Heer Tugendfreund. Wohl
von Feinden viel ju we- etvig allen denen, die feis
nig gum  IBivertande ne Wege gehn, und einft
WA mit Freudenthranen ju

10, € Fomume jum feiner NRechten fiehn!
MWeltgevidyte, und

ABeihnadhes Liedey.
Mel. Dev Tag der ift fo freu,  Jn gewdbnlicher Nelodie.
mey CEN\er Deiland s g~ (Grrmuntre dich
75’9’ 9 welcher Je- 740. Cmein fchtoae
fus Beift, iff und jum her Geift, dem Hiochften

Xvoft gebohren, jum su erheben! Sein LWohle
Lidht und Heil fir thun fepvon ung ges

unfeen Geiff, jum NRet= preift! Erv fhuf und:

ter - augevforen.  IBar’ Heil und Leben.  Dent
uns dev Heiland nidht ge- an die Nacht, da auf der
born! wiv waren indges IWelt de8 Hddyften
fommt vevlovn. Und o hn . fidh davgeftellsy
nun it Heil ungd allen! um fein fi theures Leben
Theuver Heiland, efu fie Simbder hingugeben.
Chrift, ver bu Menfch 2. O grofe IThat!
gcboven hit, dein Lob Cewimfdyte Nadhr, von
foll ftets erfchallen. Engeln felbft befungen!

D haft den Mittler und
a¢

g¢
9
e
e
o
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Heil ervungen,

der alled fhuf und noch
erhalt, der Freund dev
Menfchenkinder, ded To-
des eberminder.

3. Oer du i uns ge-
fondt pom Heren, ausd
beinem Himmel Fameft,
und unfer Fleifch und
Dlut fo gern erbarmend
an dich nahmeft, Sohn
otted, o wie haff du
dih fo tief erniedrigt
oudy fir mich! IBie arm

- Bift dbu erfchienen, um

miv yum Heil ju dienen,
4. £ lehre mich, den
grofen Wevth von dei-
ner ' Liebe fafen! ABasd
veiyte vich; auf diefer Evd
dich fo hevab ju iafen?
$Higrwarteten dein nidhts,
als RNoth, BVervachtung,
Kummer, Schmery und
ob; und dod) Famft du
auf Eroen, ein NMen:
fhenfohn ju werben.

Leihnachts Liedes.

gebradht, ber: ung das
S dir ald Sdymery und Tobd,
- erfchien dev flarfe HHeld,

29
5. BViel ftacfer, Hewr,

foar deine SJIen(d)enltebc
Ou faheft unfre Siinden:
noth mit mitleidsoollen
Triebe, DOu frellteft,
unfer .‘:aeil g1 feon, nach
veines’ Vaters Nath dich
ein, wardf Menfch und
famft mit Freuven, fur
uns den Tod ju leiden,
6. Symmanuel, dein
freuw ich mich; du bift
aud) mein Crretter,
Auch) mir jum Trofie
fandte dich der Her, der
Gott der Sdtter,  AWas
miv ein wahres TBoh!
verfchafft, Erlendhtung,
Kriede, Veprungstrafit,
und Freuden, die fetd
twahren, wilft du aud
mir gewahren, |
7. Bas foll id) dir,
mein grofter Freund,
fiir Deine Tveue geben?
©u bifts, der mich mit
®ott veveint, du bringft
miv Heil wnd Leben,

€3 - ey




. Bevilich, al du bift; dann

89 ° Weibnadyes Lieder. (

Here, wasd ich hab und fern; du aller Vdfer

. 1ag id) bin, dags geb ich) Troft und Licht, ou

biv yum Dienfte hing ich warft anch ibre Suvers |
will dich obn Aufhdren fichr,  Gelobt fep Sott!
mit £eib und Geift ver- 3. Die Nadyt ents
ehren. ¥ flieht, ber Tag bricht an
8. Jch fehe dich gwar wber die, fo nie ibn fahns
hiev woch nicht, vody du auf die, fo Finfternip
it wiederfommen; umgab, glanyt Gotred
dann fhaven dich von Wahrbheir nun herab,
Angeficht, Hevry alledeine Gelobt fey Gotr! '
Srommen, Dann werd 4. Duvd) den die
audh) idy, Heve Fefu Welt einft worden ify
Chrift, didy fhaun fo ver einft vichtet, Jefus
Chrift, ver Schdpfung
Heve, fomme in fein
MReidy, erniedrigt fich
und wird und gleid,.
In. beEannter Nielobdie, Gelobe fep Ciost!

Qicelobet fenft 5. Jaudhyt, Himmel!

74[‘ @j du, Jeju €rde freue dich! Gott
Ehrift, der du ungd ge- verfOhnt die IBelt mit
boven bift und und ju fich! tng, Avams fime
Gute wardft, wie wiv, diges Gefehlecht,. entfins
Preis fey, o Welter(d: digt er, macht uns ge:
fev div! auf etig Preid! vecht, - Selobt feyy Gott!
2, Oidy, unfern Hei- 6. Gelobet fepft duy
land, unfern Heven, Jefu Chrift, dap du
fahn die Bater fchon von Menfdy geboren %ﬁ!

: o hd iv

¥

wirft du mich jum Leben,
Das bey div ift, evheben.
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Weifmachts Licdey. 31
®it ift der Crdfreid w5 Ce Fomme, durd

DY tevthan, didy Deten alle feiner Wabrheit MNacht

Cngel an! Selobt fey ju Sottuns hingugichn!
Gott ! pov feinem Lidyte muf
. die Nacht des Aberglaus
Mel. [Jch finge div mit Jers. beng flichn,

‘  Oobt Sott, ihr 6, Er lehret und die
742, oy b

Ehriften, Sunde fheun, ev giebt
freuet eudh! von feiner auch Krafe dagu, und
Himmel Thron bevuft ev fchafft ung, wenn wiv fie
uns ju feinem Neich, bereun, BDegnadigung
und fendet feinen Sobhu, und HRub,

2. ©er Sobn fommt, 7. E bringt Len
nach des BVaters NRath, KTvoff dev befjern Welt
mit Heil und ju eefreun, vom Himmel uns Herab,
und auf des ewgen Le- Nun fhreckt, wenn uns
Bens Pfad der Telt ein fre Hirtte fallt, den from:
Licht yu feom, men ©eift Fein Srab.

3.2ep feinem Eintrittin 8, Ev dffnet uns der-
bie Telt umgiedt ihn feis einft die Thite ju feinem
ne Pracht, die glangend Himmelveich’.  Jhe
it bie Augen fallt, und Chriften, wie beglincFt
grofi vor Menfcherrmadht, {ind wiv! lobt Sotr, und
4. Gr wird dem drms freuet ench!

fien Snechte gleidy, be:

gebrt fein Erdenglitck, . el Wir Chriftenleut.
verlangt allhier fein Kds my Chriften:
nigreich von einem Aue ¢ 43. 9 Beit fei hoch
Senblick, evfent! Dag Heil dee
€ 4 Aelt




93 Qﬁéibnacbts Lieder,

TWelt, dev Mittler ift ge- Noth.  Frohlockt dem
bohren.  Nimm freudig Heven, und Hofft auf |
Theil an feinem Heil; ihn, ihr Frommen!
ter an ihn glaubt, wivd 4. Auch mein Sefang;
nimmermehr verlohren,  Herr, bringt dir Dank.
2 O grofe That! Du tourdeft Men(ch, das
Nach) Gottes Rath hat mit wir felig foiirden;
fich feir emger Sobn fite du madhft uns grof, und:
nné cegeben. Ein Men- ewig (o8 vom: Fluch der
fhentind, doch obhne Siud und ifren fehie:
Siimd, ward ev fir uns; ven Ditwden.
und bracht und Heil und 5, Gelobt fey Gott!
Leben. : Auf unfre Noth faly e
3. €, ev Befrent und mit Hiilfe liebeooll Hevs
von dem Leid, das durch niever. O Chrifienbeit;
ver imde Mache auf preif® ihn erfreut! Des
ung getommen,  Mit. Hdchfen Sohn bringt
uns ift Gott nun in dev das BVerlorne wicder,

744, %M}felge: lichem BDunde bringen |

fang, wiv mit lautem Munbde

Juin erften unferm Gott ein Opfer |
Weibnadytsfepertage W o
in der Jrihpredige, ~@Gemeine,
] Mel. Sey Lob und Ehr,
Chor. Lafit und mit ehrs

Heilig fen 1ind diefe furchtsvollem Dank, den
Stunde! denn vin feyer- Sott der Lied’ crbbbgqé
: ‘ mi

/
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QBeifmachts Lieder, 33

mit feperlichers - Lobge- vermehren, [lehren ung
fang bdes Heilands Feft den BVater chren ung
begehen: Preid fep dem ald Kinder ju ihm nabm,

 Water, der ihn gab!

Preis fep dem Sohn, er Gemeine.
am Herab und fward pad  Del. Jeh finge dir mit.
$Heil der Menfthen! G, ven div Sott jum
Heil gefoandt, er madyte
Chor. bit den Sroft befannt,
Unfre Hergen gu veveiz wie innig feine WVatevs
nen fey ung Pflicht; tveu, wie Lieh und weveh
dentt ung den Seincn der Menfch ihm fep.
lief @ott efum einfi ev-

fcheinen, dankooll beren Chor.
i ihn on'! Siinde fliechn und Heis
# lig leben und der Tugend
Gemeing. gany crgeben nach bdeg

el Vo' Simmel boch. - Gyimmeld Freuden fives
¢obfingt! ©ott hat ben, lehre er und durch
fein Wort efullt, fein LWort” und That,
Sohn der Gottheit '
@benbild, dev allehdehe . Bemeine.
ﬂe ‘:))}enfcbmfreunb’ fe{n » Mel Vou Simmel hoch.
eingebohrner Sohn er- - Anf veiner Tugend
fcheint. hoher Bahn gieng Jejusd
muthooll uns voran und
Chor, 0 lebete und nach DHeiligs
©Seine gbdttlich meifen Feit fo ftreben fie 8
Lepren follen unfer Glick Gott gebeut. :
Chor
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Weihmachts Liecder.

Chor. ift fir dich, mwad i

Nidhts fann ung mit didh ferner Franfen? Hals

Sueche ecfitllen, ev Fam [feluiad! fein Sohn if

nach ded Baters Willen da, wie follt’ er,uns mit

felbft’ Getwifiendangft ju Om niche alles fchenfen ?

fictlen, litt und ftarh der

RAelt gum Heil, : Chot.

: Unfer Geift wird emig

Gemeitte. - [eben, diefen Troft pat

Wele Ich finge div mit. . Gott gegeben. Alfo darf

(o WBas miv gum Selig: der Chrift nicht bHeben,
feyn gebricht, fdyaft dei- Wwenn das finfive Srab
ne £ieb” auch miv, Wer= hn vuft.

fohnung, Leben, ITroft

und Licht, wie oviel hab’ Gemeine.
ich an div! Mel. Ich finge viv mit,
' Cr bringt den Troft
Choe. ber Beffern IWelr vom

Konnen wiv audh alle Himmel uns herab, nun
€eiden Ddicfes Cebens fhrectt, wenn unfre Hirt:
nicht vermeiden, Bleiben: te fallt, den frommen
unsg doch viele Freuden, Ehrift fein Srab,
vie Ffein Unfall ung ent-
veift. Ehor.

; Jefus! uns sum Heil
Gemeine. geboren, dir fey Lieh

Mel. © Chrifeenbeit.  und Treu gefehworen;

Wirf bloder Sinn nimmer geh ein Wort
den Summer hin! Gott verlohren, das fiwe und
deins
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bein MWund cinft
fprad!

Gemeine.
Mel, Sey Lob und EbH.,

Aufy, Chriften, ehrt
ibr lebenslang duvd) vei-

Neniahrd Lieder.

35

ne Sugendliche! o dag .
ihm Keiner diefen Dant,

fein Chrift ibm fhuldig

bliebe! tir find erlofet,

Dank fen div, o Vater!

moddyten alle wiv frey

pon der Sinde leben,

Neuiahrs Lieder,

Mel. Yom Simmel Hoch.
as alte Jahr
745' @ pergangen
ift. Wir panken dir,
Har Jefu Chrift, dap
duuns in fo viel Sefabhr
fo gnddig haft behut't
Dief Jabhr.
2. ABir bitten didh,
den ewgen Sohn des
Baters in dem hdchfien

© Khrow, du mwolleft deine

:
|
8.

Chriftenheit bewahren
ferner alleeit,

2. Entyieh und nicht
beinn heilfam ABovt; ¢8
ift der Seelen Troft und
$Hort; vov falfcher Lehy,
Abgdtterey Hehut uns,
Here, und fieh uns bey,

4. Hilf, “vaf twir
flichn der Sunden
Bahn, vecht fromm ju
terden fangen an; der
Stmd des alten Sahrs
nicht denk, ¢in gnadene
reiched Tahr uns {chent.

5. Ehuiftlich pu leben,
feliglich yu ftevben, SHerr,
verleiy, - Durdy didy laf
ung einft fedhlich aufers
ftebn, mit iv yur Seligs
Eeit eingehn,

6. Dir dbenfen tir
und foben bich mit allen
Engeln ewiglich. O
%efu, unfern Glauben
mehr, su deined Nas
mend £ob und Ehr!

Mel.
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36 Neuniahrs Lieder,
el Von Gott will ich nicht. yyentet ‘von unferm gans

elft. Gotted yen Land,
746‘ '@ ®itte preis 4. Cr ifts, dev unfee
fen! Stimme €hriften, fhonet aug gnadenvols
allz ein! Lagt ung ihm lem Nath, Denn Hatt
Danf evioeifen, und fein er uns gelobhnet nady uns
ung innig freun! & {jt frer Miffethat mit Strae
der Here der Jeit, der fen, gleich der Schuld;
ihren Cauf vegierer, Bid: wiv wdren langfkt geftors
ber und gut gefithret, Ben und in der Noth vers
und it bas Jahv eeneut, dorben. Wie grof iff

{ |
2. Mit Eenft lapt uns feine gt‘lllbé}tnt it Bae
Bateacdten bon el tcrfsr.cue ?mé nod jue
thum feiner Gnabd, und

e o Beprung  Frift; und
nie geving thi achten den 4
liebevollen Ratfhy, den er i i

an und exfille. @ ifig, O troun auf Nefum

der uns jum Leben was %b“ﬂ’ "gon;:)‘-mn .3";':
ndthig war, gegeben, fe['l'ﬁ ot R eb A
und allen Sammer fire, 0L € M DErgeven;
und jum redytjchaffnen
3. € bat uns noch Leben felbft Hulf und
erhaltert fein AWort, und Kvaft vevleihn.
Jried und NRub; die Ju- 6. Sey, Vater, hoch:
. gend und die Alten er- gepriefen! Du haft
napee, und noch daju lange fhon als Vater
mit miloer Waterhand dich Dewiefen, ovwvd)
biel Freuden ausdgefpen: Chriftum, deinen Sobm,
ver, viel Unfall abge: ARir bitten g(dubig‘big{)é
St L\
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Neninbhrs. Lieder. 37

gieB Heil jum neven 3. Der du uns die
Nahre; Gott! bilf uns, ahr gedeben, gieb, dap
und bewahre und fegn’ divs geheiligt fey.  Hilf
uns ovaterlich. » ung fromm und chrift=
lich leben, vedlich, ofne
Mel. YWerbe munter mein, &CUC[)C[C’!), und voll Vs
ilf, $Heve, derliche feyn, aud) den
747. 5;7 faf ¢8 mohl Feinden gern vevjeihn;
gelingen! Hilf, ein neus Dap wir glucklicy bier auf
8 Sabr gebt an! €af e8 Erden und dove ewig {¢=
newe Krafte bringen, lig werden.
neuen Segen Jederman,
Deine %‘g rcb? b Ge 4 efi [af ung fibs
mein [af bir, Hery, eme ) enden Dicfes ange-.
pfoblen feprt.  Mewes fangne Jahr. Leit und
$Heil und neues Lehen fietd mit deinten Handeny
wolleft du aus Gnaden Halte bep uns in Gefabr.
geben. | &Steh unsg bey in allew
2. 0, ¢8 fen ein Jabe Noth, und verlap ung
Det @nabc"! _babe fer, ‘"d)t im Tobd. be Foit=

. et nod) @CD“‘D- Jbeu‘ nen iy mitﬁ'teubm ﬂ'ﬂ'ﬂ

wit find it Schuld be. Bend einft von hinnew

laven; ady erfa ung fchedens

unfre Schuld! IWivke

felbgr NReu und gcib, Mel. Wach auf, mein Hersq

und laB ung Bavmber- Y lafit ung

gigfeit und *Bergci()t:ng 748. 9% gehn und

alier Stnden in dent tretern mit Oanfen und

Dinte. Jefu finden, mit Beten jum .fgcij;u,
¢
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Neninhrd Licder,

ber unfermt Leben bisher 7. Eelobf fep deine:
hat Kraft gegeben, Zreue, die alle Morgen

2. Wiv gehn dahin neue! Lob deinen ftarfers
I | und wandern von einems Handen, die allen Jame |
I Sahr jum andern, wir mer fwenden!
1| feben und gedeihen vont 8. Dleib ferner, mie
alten Big jum newen.  foiv Bitten, o BVater, bleib

3. Ourch) fo viel Angft auch mitten in unferm
und Plagen, durd) Jit= Kreuy und Leiden eim
teen und durd) Jagen, Brunnquell unjrer Freu
durch Krieg und grofe den. |
Schrecten; die oft die - 8. Gieh miv und allen .
AMWelt bedecFess. benen, die fich nady Hinl=

4. Oenn twie von fe fehnen, in unfern ban= |
treven Mitttern in {hive: gen Schimersen vevtraus '
ven Ungewittern die Kin: ensvolle Heryen. A
der bier auf Erden mit 10, Verfdhlief ves
Sleip bewabret werden: Fammers Plovten, und’

5. Aljo audh und nicht [af an allen Orten; wo
minder, pflegt C3ott uns, Menfchen BVlut vergie:
feine Kinder, wenn Teabs fen, des Frievens Strd-
falstetter bliken, evbar: ‘me fliefen.
mend ju befchitgen. 11, &ieb deinen mil-

6. Ach, Hitter unferd ven Segen yu allen un-
Lebens, furmwabhr es ift fern Wegen; laf Srofen |
bergebens, mit unjerm und auc) Kleinen die |
Thun und Machen, wo Snadenfonne fcheinen.
nicht dein’ Augen wa-  12. Sey der Werlae
dhen! nen Vater, ber Jrrenden
ri - Beras
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- Gut und Habe,

Neuialhrs Lieder. 39

Bevather, dev Unverforgs Mel. Das clte Jabr verg,
ten Gabe, der Avmen un fommt
74() 9? bag8 neue

g s Kivcheniahy! def freuet
13, Hilf gnadig allen Gy per Ehrifien Schar.
Kranten; gieb frdliche gyein Kbnig Fomme:
@edanfen den Fummer: puum frene dich, Volf
vollen. Seelen, die fich oy uldften, inniglich.”
mit Schwermuth Ui o 9Bir Horen nody
fen. ] das Gnadenwort, dag
14. 1nb endlich, wag TSOFE Ded Heils, vom
bas. meifte, fill ung mit Anfang fort, vas ung.
deinem Geifte, dee yng O Ty jum Leben
mit Sugend iere, und :ie%ulb@ge’);ieﬁ% five fei,
i e Bimmel fufoe, 3. Bott, wag uns
15. ©as alled woll( deine LWahuheit lehrt, die
bu geben, du Herr von unfern Glauben fartt
unferm Leben. . So fean’ unt) mehre, dasd bringe
ung, fo Berwabre, fo Hilf Frirchre, daf wiv div £ob
im neuen SSahre! und Preig fingen i
b fiw
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T beBannter NTelodie,

hrifie du
750. g Lamm Got-
tes, dev du frugft die
Sunbde dor Welt, evs
barm dicly unfer!

- 2. Chyifte, du Lamm
Gottes der du trugft
dic Siinde dev Welf, evs
barm dich. unjer!

3. Chrifte, dus Camm
Gottes, der dbu truaf
bie Sinde der Welt,
gieh uns deinen Frieden!
Ymen,

o Mel, ® Saupt voll Blut,

' ev du poll
751 3 Blut und
aBunden fir ung am
Kreuge ftavdit, und un-
feen Lebensfiunden bden
grdften Tvoft evivarbfi!
Dev du dein. theured Les
ben, nody ey ich war,
auch miv sur Rettung

Paffions Lieder.

hingegeben; Mein Hefu,
Dant fey div!

2. SiBie vicl Hoft b

erbufoer, evhabner Moz
fchenfobhn; alg du fo uns

verfchulbet empfingft der

Sitnder Lo Da folgs

te Schmery auf Schmers |

sen, darvaf did) Schmach
ouf ©dymady; da lag auf

beinem Hergen Angft, die |

Dag Hery div brad), -
3. Entbldft von al
lem Dicige, dev Menfchen

wobhlgefallt, hingft duan |

deinemn Kreuge, ein Flud)
por aller IQelt, Dic)
flohen deine Freunde; dut
warft der Leute Spott;
i) hohnten deine Feins
De: 1o i Desn nun feirs
Goit? : :
4. Wev fann div nach
empfinden den Edymiery,

die Todesangft, mit wels

cher du, von Sinden

unsd 3 ervetten vangit?

Die

,{v
}
|
|
!
!

Dt
Y
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Die Laft gehaufter Pla- Wenn miv ant allerbing.
gent fiel ba fo fihwer auf ften wird in dev Seele
dich, dag fie dich drang fepn, dann [af in meinen

ju flagen: Gotr, wie Aengften mich naher
ver{agt du mich! NRettung freum,

5. ©Ou haft mivduvdh) 8. Erhebe dann mein
dein Leiden Vergebung Hoffen sur beffern Welt

- Befrungstraft; in Teiib ju gehn, und lagim Seift

fal, Sroft und Freuden, mich offerr, Hevr, deinen

 Die etvig find » vevfchafft. Himmel febn; dahin lof

O gieb an diefer Gnade mit Eneyircfen alddann

©audh meinem Glauben mich glaubensvoll nach
- Theil; und auf des Le- div, Bollender, BlicEen.
- Beng Pfave miv Muthy, Wer (o ftirbe, Dev fiivbe
‘Kraft, Tvoft und Heil. wohl!

6. ch danfe div von

.berbcp ;) 0Du mgiu befter Mel. Lin Lammlein gebt.

Freuntd, fite deine Tobes: w s L rforfche mich,
fd)mergeln! Wie gut haft ¢ 52 @ evfabe mein
bu’s gemeint,  Ach) gieh, Hevs; und fieh, Hevr, wie
dag ich mich halte yu div ichs meyne. Fch denk an
und deiner Srew, und deines Leidens Schmery
big ich einft evfalte, gang, an deineLich, und mweine.

- Qany der deine fey. Oein Kreuy fen miv ges

{
|

7. Wenw iy einmal benedept! Welch Wun=
foll fcheiven, audy dann der ber Varmperjigeit

derlaf mich nicht. Sey haft dbu der Aelt evivies

du {1 Todes-Leiden mein fen! TWenn Hab idh) diep
Redfrer und ‘mein Licht. genug bedacht, und dich
Anp. ) aus




Paffions Licder. ‘»
aus aller meiner Macht Schuld, und giebft mit der
genug dafivgepriefen?  gbtlicher Geduld bich i fele
2. Rath, Kvaft, und der Sinder Hnve. [chy
Sriedefin und Held! 4. Durdgfi ver Miffr. St
t Fleifch und Blut ge- thater Cobhn, und Hatteff
Fleibet, wirft du das nie gefindigt; Du, per den
Opfer fiw die TWelr, und gevechte Gottes - @ﬂ)n!' mif
beine Seele leidet. Dein So  ward  vorher pere dei
Sreund, der dich vevvath Eindigt,  Der Frechen 9en
it nah.  Des Jormed Schaar begehrt bein 9en
Gottes Stund it da, Vlut, du duldeft, gotelich Hun
und Schrecfen firdmen grofy, die Wut, um Sees Un
iber.  Du jagft, und len ju evetren. Dein 08
filblft der Hidllen Weh: Mbdrder, Yefus, wat e
» 31t mdglich, BVater, o aud) ich; denn Gott warf Lef.
»f0 9eh dev Keld) vor alle Siud auf vidy, e Del
Hmie oriber !« mit wiv Friede hateen. e
3. Dein Sdyweif 5. Erniedrigt bis jur den
wird Blut! du ringft Knechrsgeftals, und dodh DU
und gagft, wnd fallf yur ver Grdfe’ im Heegery,
Eroe nicver; Ou, Sobi, evtvagft du Spott Ha
beg Hiddhften, tampfit, Schmach und Gewalt,
und mwagfi die evfte Bitte voll Krankheit und voll €
wieder. Du fihifE, von Schmergen. Wir fahn M
Gott geftavet im-Streit, dich der Verpeiffung Ma
die Schvecen einer Siel; dod) da war nichtd; - OF
Erigleit, und Strafen das ung gefiel, und nicht der.
fonder Enbe.  Auf vich GSeftalt nod) Schdnes frey
nimmft du der Menfehen Bov dir, Hevr unfre Sus 900
: ; DN
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mit derfidht; verbarg mon
ir elbft Das Angeficht; dich
[hmdhn des Bunbes
fii, Sdhne.

off 6. Cin Op
vt dem emgen tath, belegt
! mit unfeen Plagen, um

evs | Deines Wolfes Miffehat
et Semavtert und  jerfehlo-

in

:
]

1
ab
mf
(*

i
¢
il
f
iy
(t

.

J
J

H]

4

gen, gehft du den Weg

d) fum Kreujesftamm, in
oo Unfechuld ftumm, gleich
0l8 ein Camm,; dad man
e Schlacht ¢ Bank fuh:-

tef,  Frepwillig als der
Helven Held, tragft du
ous Ciebe fiir die Welt,
den Tod, der und ge:
bitfyret,

7. Du neigft dein
Haupt. E3 ift voll:
Bracht, Du ftivdfi! Die
Cud evfchinetert, - Die
Arbeit ‘had ich div ge:
Macht. Hevr, meine
Secle jittert,  TWas ift

frepe2 © war ich o)
gany Danfbavkeit! Hevr,
&)

fer, nad

43

o mich Gnabe finden,
1ind deine Liebe dringe
mich, da ich did) wieder
lieh, und dich nie freusige
mit Simden,

8. ABelch Warten eis
ner ewgen Pein fur die,
bie dich verachten; Ddie
folcher Gnade toerth pu
feor, nad Eeinem Glaus
ben trachten! e die,
Die Dein Werdienft ges
fiehn, und dich dburd) i
re Loffer fchmahn, als eis
nenn Sitden Dienrer!
Wer dich nicht liebs,
fommt ind Gericht.
FBer nicht dein FBort
halt, liebt dich nicht ; ihm
biff du Fein Werfihner,

9. O hafis gefagt,
Du wivft dic Kraft jue
Heiligung miv fchenken,
Oein Dlut ifid, das mir
Sroft verfchaft, swenn
mich die Simben fran:

¢ dev Menfeh, den du be: Fenr,  Lof mich im Eis

fer Des Gebets, laf mich
in Cied und Demuth
2 ftetd
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fletd oor Div erfunden Heve, erduldet was Wit fy
terden,  Oein Heil fey verfchuldet. be
miv der Schivm in Noth, 4. Wie wundebats
mein Stab im G ik ift vodh diefe Strafe! for
meit Scild im Tod, gy, guter Hivte, leie S
mein legter Troft auf pet i die Schofe; vie ©
Croen. Shuld Besahlft” by M
T beFannter Y17elodie, 3: rréerflge?,?gtfmrbte’ o
/ .

s evylieDfterSyes e
753, “::’ fu was haft 5. O grofe Lieb! o Yy

Ciebe, Faum su fofjen’
bt verbrodhen, dag man auch mic sum el haft

bas Todesurtheil dir, ge- . |
fvodhen! Q?, .ﬁ)ei[?g: bu dich martern [lafjert
fter, Bift ia in Mifjetha- Damit idh lecne Sibdet
fen miemals geratber.  CUIHICH meiden, illff
2. 11nd doch twirft du bu, Hevr, leider. 4 b
peroorferr und verhdh: 6 Ach, grofer Mith o
net, mit einem Dornen: Ier_, grof 5u'a[len Seiten &
frany jur Schmad) ge- Wi fann i guugfan; mi
fromet, gegeifelt, und Deine ‘;feu ,auslbretten. B4,
pon Schmerjen fchon Sann i) fie dir, Der p
entfraftet, ong Kveuy bevefcher aller Weltery
geheftet. wohl i¢ vevgelten? i
3. TBas ift viellefach 7. Dodh div gefallts, tey

oLt
be,

fer
fre

aller folcher Dlagen? wenn id) mich felbjt be:

Ach, unfre Sunden Ho- Eampfe, div folge, wnd ten
bent dich gefchlagen. Ju ded Fleifches Lufte dam= gn,

ibrer ilgung Haft du, pfe; o fey denn ?ucb dig
14 R
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¥ forthin mein ganjes Qe 12. Empfangic) benn
ben nur div evgeben!  deveinft vor deinem
ats 8. ®ieh felbft yu die- Throne, aud beiner
fe! fem feligen Gefchdfte miv Hand der Leberminder
[ei+ Schwadhen deines guten Krone, o foll dich Bes
pi¢ Geiftes Kvdafte, daf ev fler, unter Engelchdren
bit, Mich gu div giehe und ve: mein Loblied ehren.
ytey Qiere; gum Gutent fithre.
‘b 0. Sl?anm erd i) Mel. Du o fchdnes Weltaeb,
o danfooll beine Huld be: 2
it fradhten; die Cuft der 754, (weg":'[)’ e:?g"gg
off Aelt aug Lie Ju dIF g g Tih meine Seele
o, devachtens mit allem € freut, Der fur mich {ich
ot fev fiichen deinen Willen Bingeabe: Stifter et
(Iff trez;oauézftlgzg;er e ner Seligkeit, du, bder
] licher toollt’ erblafjer,

., ill ich alled tagen, fein e
it Deohen achten, feine ?;%a?‘d)a&)nf %eéb;?:?
! ’ . /

a1 X
i1 ;G‘icc%m'qg)[[x:?ld) ;ﬁ;’ g;’:é ie danf id) dbir, mein
n? Bangften Todes Leiden €ridfer gnug vafir?
3: Micht von div fcheiden. 2. Menfchenfreund,
I 1. Diefalles, obs fitr von Goft gefendet, 3u
fihlecht gleich ift ju ach: evfitllen feinen NRath;
% ten, toirft bu dodh, mein [Gngft Haff du dein Terk
¢ Erbarmer, nidht verach: vollendet, wegputhun die
0 ten, pu mwivft dief Opfer Miffethat. Do in den
M Sndvig von miv nehmen @edddynip-LTagendeiner
@ dich mein nicht fhamen. Leiden, Jefu, fagen
peok ‘ D3 deine
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beinte HochBegliicFren div Haft du fite i czhttem' a
Billig newiernn Danf dafie, miv die Ehrenfron’ ets Vi
3. Ou betvatft, fie fritten, Preis, Anbes @
g ju ffebenr, willig tung ©ant fey dir, @f)f
veine Seidensdbahn; furchrdmindigiicy, dafin! 3
ftiegft, ung Leben juer: 6. Du, der taufenw “"
merben, gern ben Toded: fache Schmergen mie g
berg Hinany Ddachteft Liebe gern ertrug, deinem W
wicht an deine Sehmers grofmuthoollen  Hergen 5“

- gemy trugft ung Men- war mein Heil Belofy

fchen nur im Hevgen, ming gnug.  Teoft in

2 Diefe Licbe preifen wiv, meinen lehen @tunbem

Unovergefilich fep fie miv! fiof auch miv aus deinen

4 Meinetegen trugft Wunden.  Herr, idy be
bu Banbe, litteft frecher dank’, ich danke dir bis be
Laftver Spott; adteteft i meinen Tod dafiir! |
nidt Schmach und 7. Ruph' im Lebem M
Sdandve, Elend nicht, ITroft am Srabe; unaud RN
nicht Krengestod, Mich forvechlicher @cmmn, beﬂ A
Baft du der Noth entvif- ich dir ju danfen Habe! O
fenr, die mich hatte tref- Div, ed ich nun ewid €
fen miiffer,  AWie ver- bin, Sefu, vir meil da
pflichtet bin ich div, mein Hery ju geben, deinet be
Berfohner, flets dafin? Tugend nach ju fFreber

5. Freoler Erdnten div ju traun, ju ferbel be

Cdich jum Hobue, deine div: Dief, dief fey meit M
- @tivne blutete unter eis Danf dafire! le

ner Oovnenfrone, Kb 8, Num, fo dang id

nig alley Kbnige! Das div von Herjen fiy pit Wr

aud



oty GuBdefandne Noth, fin
ets Die Wunbden, fir die
1be: Schmergen, fire den hev:
r[)f ben Kreugestod, fite dein
il Bitteen; Fite dein Sagen,
wﬂ und fue alle deine Plas
o en! Syefu, div fiw dei:
uem ne Pein will i)y ewig
sen Dantbay fepn!
oi)’

In beEannter Nielodie

mm Coefu, deine
qen! 755 J tiefe ABun-
idf den. peine Suaal bis in
Bté ben Tod, die bu and) fin
mid) empfunben, laﬁ
miv geben Troft in
Notl! %dﬂt miv etiwasd
Avged ein; o, fo gich
bon deiner Pein neuen
Cinvruck in mein Hevie,
bag ich nicht mit Sim-
Ven fcherge.

2. Die Erinnrung
Deiner Ceiden ftarfe mid
it Kraft und MNuth, al:
le fchndoe Luft ju meiden,
ubefampfen Fleifch
und Blut. Auch, wenn

6 1
118/
ben
be!
pif
1¢ift
ek
ey
betl
il

id
oi¢
16
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D4

meine Seele jagt” wen
mid)_ tritbe Schroermuth
plagt, [of, im Glauben
tirich ju fdvfen, mich auf
beine Leiden merfen!

3, SWill vie TWelt
mein Hery verfihren auf
die breite Stindenbabi;
mill der Lafter Reiy mich
tithren, fo evinnre du
wich dann an der Maes
ter Gentnerloft, Die dut
ausgeftanden haft, dap
ich biv getren perbleibe
und dic bofe Cuft vew
freibe. '

4., ®ieb Dep allem,
oas midy franfet, miv
aus deinem Leiden NRuh,
SWenn mein Hery davan
gedentet, flrdme neuer
Queft miv ju.  LWemt
mich meine Febler reun,
miifje mic) dein Tvofk eve
freun; Denn dbu haft, da
bu geftorben, diefess
Froft aud) miv ALy
ben,

Auf
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5. Auf didy feg ich Kveuged fchrveben; deit |

- mein, Bertrauert, Jefu

meine Juverficht. Du
vertreibft des Tobes
Grauen, durch dich {cha-

. bet ev mur nicht. Si:

cher ift bBep div mein
Heil; hab ich, Herr, an
oir nue Theil, o, fo
witft du ewges Ceben
mirv aud) einft ous Gng-
den gebern,

6. $Hab ich dann in
meinem Hevgen Hoff:
nung iener Hevelicheeit;
fo befieg ich auch die
Sdymeryen von dem lef:
ten Kampf und Streit,
SWBenn gleich meine Hiit
te bricht, qualt dod) To-
desfurdt micd) nicht;
durch den Teoft aus dei:
nen Leiden werd’ ich froh
von dannen fheiden,

Mel, Tn allen meinen That.
756‘ .9 hier dein

Leben am Stamm ded

Heil finft in den Tod,
Der grofie Heve dev !,
Ehren [aBt willig i) |
Befd)melen mit Banden; |
Sdlagen, Hohn unb,
Spott.

2. Kritt her und fchar
mit Fleifie; fein Leib iff | .
gang mit Schiveife ded
Dlutes uberfult. Aus
feinem eblen Hevgen fur
unerhorvten Schmeryen
ein Seufger nach dem
anbern quillt,

3. Wer hat didy fo
gefchlagen, mein Heil;
und dich mit Plagen o §
iibef sugerid)t’t 2 Ou biff
ia nicht ein Slinbdery
i andre Menfchen:
Kinder; von Mifjetho:
ten weift du nidt.

4. Air, wir und
unfre Stmbden, der fidh
fo vicle finden, als San-
ves an dem Meer; die
haben dich gefchlagem
die Brachten diefe Plagen
und
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und diefe Mavtern auf wahrem Heldenmuth;
vich e, out {Eivbf; miv vom Bev=
5, uch ich, ich foll- devben Crrettung fu ers

| te bitffen, die Strafe mweeben; und alles thufk

feiber mitfjen, entbebren du miv ju gut.

Gottes Huld; die Geif: - 0. Hoch bin ich dir
feln und die BVanden verbunden, mein  Heil!
nd fwas. bu ausgeftan: ju allen Stunden bin i)

. ber, védient’ ich wegen dein Cigenthum. €8

meiner Schuld, thatig su beeifen, foll
6. ©u nimft auf dei- Seel’ und Leib dich preis
nen Niicfen, die Laffen, fen. Diein ganjer Wan-
bie mich drircEen, Bis del fer dein Ruhn.
jum  Gueddten  {hwer; 10, ABas fonnt’ in
du it ein  Fludh, diefen Eeben ich div fonft
pagegen evithft du mir tiedergeben? Das; Jes
vent Segen; und o, wie fu, will i) thun; eé
gnadenveich iffver! - foll dein Tod und Leidery
7. ©u fefeft dich jum big Leib und Seele fchei-
Biwgen; ia laffeft Dich der; miv fiets in meinent
eriiegen file mid) und Hevgen vubn. :
meine Schuld: fiw mich 11 Jeh will§ vov
(6Bt du dich Frdnen mit Augen fegen, mich fietd
Dotnen, die dich Hdh- daran ergdeen, ich fev
nen, und leideft alles audy, wo id) fey; 8 foll-
mit Geduld. miv feyn ein Spiegel der
g, ©u. gehft, audh Unfchuld und ein Siegel
meinetwegen, der o= pon beiner grofen Lieh’
desnacht entgegen Mit und Erew,
: D5 12, Wie
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12. Wi¢ ftrenge Gott div nicht gefallf; mas
Wevbrechert an  denen deine Augen Hafjer, dasd
einft witd vadyen, die will id) Tichn und laffen,
feine HUL pevichmabn; gefiel ¢8 auch dev ganjen
mwie viel di¢ werden lei= Aelt,
den, di¢ nicht die Stin= 16, Soll idh denn
de meiden, till ich aud endlich frevben, fo lof
deinen Leiden fehn, oein NReidh midy erben,

13. ©ein Bepfpiel und fo getvofi, wic dit
foll mich fehren, ded den @etﬁ an meinem
Hiddhften NRath ju chren, Ende in deined Vaters
auch wenn cr Trubfal {oanbc Befehlen ju ver
fchickt, b -will ded eiw’gen Ruh.

Lebend Plagen  getvoft

g]b willig tragen, Bis Tn beEannter NTelodie,
otted Hitlfe midy ev: enn  mich

quickt. s Vi 28 die Sime

14, Nie will ich wie: den franfen! fo laf,
ber fchelten; nic Spott Heve Jefu Ehrift, mich
mit Spott overgelten; glaubensovoll bedenfen,
nie, tenn ich leide fie dbu geftorben bif
prawr,  Dad  aved)t und NRettung von der
will idy dbulden, dem Schuldenlaft unsg, dern
RNachften feine Schul: perlornen Simbern, am
benr, toie du, von Her: Kreuy exmworben haft.
en gern verjeihn. 2, £ wunbderpolle Cie:

15. Gevithrt von dei: Ge! bedentsd, o Seele,
tert Plagen, will ich mit vecht! €8 ffard aus frey:
Cenft cntfagen dem, twag em Tviebe der Heve fire

: feinen

\

!
|

|
|
|




feinen Knedyt.  Selbft
feinen cignen Sohit gab
Gott fite mich verlornen
Menfchen in Marvter
Sdhmach und Tod!

3, Basg Fann miv
benn nun fdhaden dev

- Kluch, der Slindern

broht? Gott fieht ouf
mich in Gnaden, Durd)
&efur Mittlertod bin idh)
pon diefem Fludh befrevt;
und darf nicht angfilich
fiwchten Sevicht und
Emwigleif,

4. Ot fag’ ich) die
pon Hervyen, B und
mein ebenlang, fite deis
ne Todesfchnreryen, o
Nefir, £obund Dank.
Hilf, daf ich dir firw dei:
e Srewt, auf ¢wig gang
evgebert und thatig dants
bat fev.

5. Herr, laff dein Ditts
ved Ceiden mich veiyen,
al8 cin Ehrift mit allem
Genft ju meiden, was

Paffions Liedet:

pov div fimdlich ift.  Nie
fomm ¢8 miv aud meis
item Sinn, wie viel ¢8
biv gefoftet, daf ich evs
[bfet Bin.

6. Mein Kreuy und
meine Plagen, und wars
aud) Schmach und
Spott, bilf miv geduls
dig tragem, Lo nuy
mein Heve und Gotr,
mich fliehen icde Luft bev
y@elt, und dem Exempel
folgen, dad du miv vov-
geftellt,

7. Loff mid) on ans
bern iben, was du an
mic gethan, felbft meine

‘einbe fieben, gern Dies

nen iedevmant, ohn €
genug und  Henchelen;,
und, fuie du mird erivies
fer, aug wahrer Lieh
und Srew.

8. v mrcinen fefteny
Stunden erquicte mich
bein Tody daf ich, mit
piv verbunben, befieg
auch dicfe MNoth, ~ Du

bift
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Bift e3, Heve auf bert ih unsg von demt e gen
teaun! Stave meine Seel Tod, und trdfF uns in

im Sobe, daf ich dich
emig fchau,

Mieli Aevr Jefu Chrift meins,
iv Ddanfen
758, % bir, Heve

Nefis Chrift, daf du fire

uns geftorben biff, und P

haft ung divc) dein theus
ves Blut vor Soft ge:
madit gevecht uno gut.

2, 1nd bitten, wal:
rer Menfdh und Sott,
durch teine Wunbden,
Angft und Noth, evldf’

oer legten Noth.

3. Bebirt und aud

vor Sind und Schand,
und reich ung deine All:
machtdhand; hilf ungd im
Kreuy geduldig fepn, unsd
trdfien peiner {hiveven
ein.
4. 1Ind {chdpfen draus
bie Suverficht, du twers
eft und verlafien nidht,
pielmehr gang treulich
bey uns fiehn, bis mwiv
durchs Kreuy ins Lebent
gehn,

Ofter Lieder.

Pel. NTeine Lebensseit verf,

Coefusd, meine
759’ ,‘Sgubétﬁd}t

a, Sefud, e, mein
$Heiland Lebt! i) werd
auch bas Leben fchauem,

banfert macht? \

und mein Heiland, ifE fepn, wo mein Evldfer
im Leben! Diefed tweif lebt; warum follfe miv
idh; follt ich nicht davum denn gratien ? €affet aud)

- mich gufrieden geben, ein Haupt fein Glied,

tvad die Bange Todes: welches es nicht nach fich
nadyt miv aud fie Ge. yieht?
3. b




3. N bin durch dev
Hoffnung Band ju ges
nau mit ihm verbunden;
et halt mich mit ftaver
$Hand in dben dunfeln
Kobesftunden; vaf mich
' auch fein Todedbann
etig von ihm trennen

. fann,

4. 3 bin Staub
und muf daher aud) ein-
mal ju Staube wevden,
Das crfenn ich; doch
witd e mid) evmweden
aug der Erdert, daf idh
in ber Hevvlicheit um
ihn feon mdg allejeit.

5. ©ann witd mid,
ftatt Diefer Haut, ein
perflavter Leib umgeben,
-~ fie bie neue Welt gebaut

und gefchickt jum bepern
Leben; und in diefem
Leib mwerd ich Jefum
fehen erviglich.

6. Dann werd ich in
Pellerm Licht Jefum,
meinen Heiland, Pennen;
und mwic frendig werd

Ofter eieber;

idy nicht dann it meiners
NRetter nennen, wen
bie Sdhwadheit um
und an foivd von mir
fepn abgethan!

7. MWasd hier frank
iff, feufyt und fleht,
wird ev hervlich dovt eve
pdhen. Jedifd) wird
mein Leib gefat; himme
lifth wird ev qufevftehen.
Sum Berwefen falt e
ein; DoOrt WIKd er une
fteeblich fevm.

8. Sepd getroft unb:
hodhevfreut! Sefus fennt
eudy, feine Glieder,
Chriften, twehrt der
Sranvigleit! Sterbf
ibr; Chriftus ruft
eudy toicder, wenn einft
feine Stimm’ erflingt,
die duvc) alle Graber
oringt. i

9. Lacht der finftevst
Groenfluft! Blicke hins
auf ind befire Ceben!
Qorthin wird eud) ausg
oo GSruft eured Jefu

Mache
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Ofter Lieder.

j (Macht evheben. Sieg- ich bin.  Lob fep dem
, reid) fchaut ihr dann um: Heven! |
il Ber, weinet dann, o 3. Durc) feine Aufe |
’; dann nidht mehu! erfiehung Kraft ift mie
1o. Nur daf ihr den im Tobe Troft verfehaffts |
@eift erhebt von den it durch (hn bin iy mit ’
‘ften biefer Erden, und Gott verfdhnt, durch |
eud) dem fchon it evgebt, ihnitait Gnad und Heil
dem iy ahnlidy dort gefrdnt. £ob fen. Dem
follt werden.  Schickt Hevin! -
vas Hery nuv da hinein, 4. Mein Hery darf |
wo ihr ewig wimfcht ju nidht entfeen fich; Gott |
feon, - und bie Engel liehen
mich; die Freude; die
Ml Refehienen ift dev bevel, mip ift beveit, vertreibet
pebt  Ehriffud; Furdht und Fraurvigkeit.
760‘ 2 was bin idy Lob fey dem Heren!
, Beteitbt? S tweif, wie 5. Fiw diejen Zroffy
i perylich ev mich liebt. o grofer Held, Hevr Ne
i 1nd fied audy alle Welt fu danft div alle Welt:
i - miv ab; gnug, daf i) Oovr wollen wir mif befz = |
ibn jum Freunde hab. ferm Fleif, erheben deiz - |
€ob. fen dem Heven'! nen Nuhm und Preid, |
2. € nabhre, ev Lob fep dem Heven!
fohugt, ev tedftet mich.
1 | Sterb ich; fo nimmnt ev Mel. Wer nur den Tieben.
LR mich su fich, - AWo ev it ein Jefus
lebt, fomm ich audy hin, 761‘\ 9)? lebt! Mag
[ weil feined Leibes Glicd id) doch frerben! Hier ift
meir

P AL Al g s end Bt b
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Ofter Lieder. A 55

tein Haupt und trium: Freuden geh ich in die
phivt! Nun muf auch ich Srvuft.  UnflerblichEeit
dag Leben eben, weil fann ich nun Hoffen
feine Macht der Tobd ver- duvch ifir, der mich ing
lievt, ABeg Trauvigheit! Leber vuft. Aie frdffet
Was pag idh mehr? mich fein TWort fdhon

“Mein efus lebt, fein hieve ich leb, und ihe

Srab ift leer, Iebt aud) mit miv!

2, Mein Jefusd [ebt! S .
Cv hat begungen was b A ‘mf.m E;e%xé Eflegﬁe
miv das Leben vauben é"g‘ '};“". ?d”‘{' :[f
fann; ev hat miv Heil [.; o mn;n:; )t.f['i)“.d’
und Sieg errungen, und 0 rem;’ “’,) Em i
ibm ift alled unterthan. hm ge' roferge vcn(,vmld)
O grofier Troff, ber Finet nodh) im Tobe
mich erhebt, da ich nun freun, woeil ev audy midh
weifi, baf Sefis lebr! SN Dimmel bede, o

3. Mein Jefus lebt! ma{)'v % o3¢ {uB I YD
Das Gvab ift offen ; mit febt

Himmelfahres Lieder.
Ml Chrift ift ectanden. ffenheit.  Heve, fop uns

Lhrift fubr gen gnadig! S
762'9: Himmel! 2. Gelobt fey Sott!::

Wen foudt er uns hev: 30 Des folln twiv alle
nieder 2 den Irdfter, froh feyn, demn unfer

Den. heilgen Geift, Tvoff will Chriftus fepn!

um Zrofte feiner Ehriz Heve fey uns gnadig!
‘ : fh - : Mel,




56 Himmelfavehs Lieder. _
Mel, Eemuntre dich mein.  FQad unverganglid,

O\t Lebenss ewig ift, madh uns vecht
763‘ 9 fiteft, Herr werth, J:'oerv Jefu Shrif,

Nefir Chrift, dev du nady tweil bleibend Glick auf

laugen Leiden gen Him- Erden nicht ann gefuns
mel aufgenommen biff, den werden,

sum Sig der veinften . 4. Seud) uns dir nach,
Sreuden, wer follte fidh fo laufen wiv; faf un:
nicht deiner freun, niche fers Glaubens Krdfte;

dir vort Hergen folgfom fihe und duvd) deinen

feorr, dir, der gunt ew: Geift {hon Hier jum

gen Lebenr aud) ung einft himmlifchen Gefchafte. |

will erheben? ©o fukeft bu mich audh

2. Du haft duvch dei= einft dahin, wo ich ob
ne Himmelfahre ung ew- Ende frdlich bin; und

gen Ivoft beveitets haft dich, dem i) hier traue
ung den ABeg geoffen- ju meiner Freude fchaue,
bart, ber ung jum Ba-

tet leitet. 1Ind tweil du Mel Lebt Chriffus was bim, -

nun Heve Jefu Ehrift, 764 %ir lobent

ftetd in Ded. Himmelg

deine Frommen gewif Hdht gen Himmel DBiff.

auch dahin fommen. O du, den unfer Loblied
3. Hilf unsd nur, unfer preift, ffaré aud im

Befied Theil und unfer Glauben unfern Seift,

wabres Leben da fuchen, der auf dich hofft.

o du volled Heil wirfy 2. Du figeft ouf der

Gottes Kindevn gebenr, Himmel Thron, ald ufna |
; e |

dich Herr
Wonne bift; fo werdben Jefu Ehrijt, daff du ‘er
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fer-Sreund, ald Mene 6. Hevr, unfie Herjen
fdhenfohn; du fchamfE fraun auf dic); Deim
auch da dich unfier nicht. freuet unfre Seele fidh.
Drum bift du unfre Su= O, dev du huldreid) an

X

Yerficht in €wigleit.

| 3. ©rin ift bie Macht,
Dein ift das ANeid).
Wer it an Maiefiat
div gleich? Menfch, En:
8¢l debe Krveatur iff
Dein, Behevrfdher der
- Natur, und preifet dich:

4. Umfonft, umfonft
empbren fich, Hery, dei-
ne Haffer wider dich;
bein Thron fieht feff,
und wankfet nicht, toenn
 gleidh ber Frevler miders
Gelobt fenft
du!

5o O unfer trium:
Phivend Haupt, wie fes
lig./ift, e an didh
loubt! ©u biff fein
Licht, fein Kroft, fein
Xpeil, fein ftavfer
Schug, fein ewges Heil,

- 9ng.

febn,  Hilf, daf foiv
¢

und dbenfft, und gen
ung deinen Segen
fchentft, Biff unfer Troft.

7., Wag- und bes
gliict, iff div befannt,
und alleg ift in deiner
Hand.  BVon Ffeinem
deiner Freunde fern, be=
merffE du ihn und Hilff
ibm gevr; Crbavmender!

8. Blick uns auch as
mit Freundlichleit vom
Khrone deiner Hevelich
feit, HIIf unfernt
fhwachen Glauben auf
frin unfern gongen Ee=
Benslouf mit” dDeinent
$Heil, ‘

9. Gen Himmel
fubr)t ou auf alg Held.
Al Herr und NRidhter
aller Belt witd dich
veveinft der Erdfreis

bann
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58 © PRngfe Lieder.
vann vor dir Beftehn, Hilfuns dagu, Hitr Nes
§nd defr uns fretm, fir Chrift! - Div, ver jut
10, ©ann triumphivt Rechren Sotted ift, ey
der &laub an dich; dann emig Preis !

tauchien toiv div erviglich,

Pfingft Lieder.

£
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7
b

Ws cigner Wielodie.  fre Firffe nicht gleitens |

AL omm, Beie Treib fern von unsd desd |
765‘ R liger Geift, Jurthums Nache, laf

Gott und Heve, efll fiegen deiner Wabrheit
ung; o Barmfergiger! Macht, daf Jefus Chrift
s toollen unfer Hery der gangen Erde befannt
bir gebens o lehre, hei- und angebetet werde, O
Tig uns éc[sen! Mt uns bilf dagu! O hilf daju !
mit Stave, Muth und :
Krafty duy berbas G- 3. E“E{I f”f“b‘ge.’
te in ung fchaft, daf m"ﬁ' o &“r“}mﬁ‘["f
nidht die CocFungen der °tbd“”f be;:ne D .
@linven ung, Ehrifti WS fhoun. 286[” et
Nitnger, uberminven, oo “’.':5“.’" e
Sic traun auf bidy! ok Mt frobe Bubek
oBiE thaurr anf biy? Nt Detert. DMach uns
2. O Beiliges Lidt, burch beine Kvaft Beveit
arker Hovt, laf ung jum @terben und jur
Ser SRahrheit Gelleg SIOEL, daB oib mil
“sthort auf biefes Lebens [FODem Muthe - vingest |
Spfaden [eiten, daf W wnd durdy den Tob. ind
- “@eben

bl
di
fe
£
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3¢ BeBerr driigen. © Erhbre nie Getritbenr.  Exbarrt
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ng! Erpdre uns!

S bebannter Nielodie.

LN
766 D’t wiv den
Beifgen @eift, weldhen
Sefus Chriftug uns vevs
Beift, dafi ¢t uns behite
| Bov falfcher Eehre, alle
die im Jrethum find be:
fehre, Grbarm_ dich
Hevy!

Cos Duw Geift der
Weisheit und der Kraft
mach und  odureh dein
Wort aud) tugendhafe;
Bitf uns feft thm glaus
Ben, bem trewen $Hei
lawd; der ung Bringen
Wil jum vedhten Baters
lany. . Eebavm  Ddidy
Hove! e Jir
3. D Geift der Cieh
Wnd Eimigleit; mad
g allefomimt: dagu be-
Uit, bap wir uns von
 Pevgen: einander: fieben,

geen wergeiherd, - wnd ung:
' (4

un Bitten,

DiCb, »@en‘!

4. Du hdchfter Troft
in aller Roth, Gilf, da
wir nidyt firechten Erab,
noch Tod, laf, wenn
wiv_ einft’ fferben, uns
nicht vevjager, fondevss:
mad) und fren von allen
Plagen.  Erbaym dich,

Hewy!

el YWer nur den Licben,

o ) e

Gott, - due

cveines S8efeny. du baft

nue veine Hevgen: div-ju
deiner ABohnung ansers
lefenns ach fchaff ein vei=
nes Hevy inomir, o ¢in
Hery, das unbeflecks und
fren von allew bdfen Lt
flen fen! T e

2. £af, guter Watewy
meitt Gemiithe dev ffeterw
Beffernng fidh weihng
dein’ Geift vermehr” bed
Hevgens Giee, fo werd’
i e Schirler fepm,
2 Qi




6'ol Phingfe Liedet.

DQann fuhr ich hier fthon Ja fithre nach der e &
in ber Jeit der Tugend bungsjeit midh einft jm
Werth und Seligheit,  iener Seligleir. ‘
3 Entyieh miv "
Sdhwadhen, wenn id)y Mel. Wie fchdn leuchtet dery J
feble, nur beine Waters cilger
liebe nicht, und gieb, da- 768° D Gbseift, %ebr“ g
mit i) Gutes twdble, bey und ein, und loff y,
mie beines Geifies Keaft ung deine Wohnung g
und Lidt.  JIm Kam: feyn, Fomm, Beyftand) p
pfe [af mich feft Befiehn, unfier Seelen.: Laf deis! 4,
um einft gum Himmel nee TWabhrheit Hellenw p;
eingugehnt Sihein in unfeen Hergerr
4. Dein guter Seift, fraftig fepn, das Gute
o Gott, vegieve mein nur ju wablen, daf wit gy
ganjes Hery, und fiehe in div vedyt su leben und
mtiv in meiner Schad): beffreben, und mit Bes
Beit bey, und fithre mich ten oft deshalben vo¥ b
von der Eitelfeit ju div! dich treten. &
®ic einen GSeift, der 2. Du Ouell, wore [
biv getren und willig ju aus die Weisheit flichty’
gehovchen fen! die ung jum Heil fo nds e
5. Rimm beinen thig iff, o fihente fie ung. B
Geift, ven Geiff dev Lie: allen; und faf die gange | T
Be, den Geiff ves Glau= Ehuiftenheit in - vechres: M
Dens, nie von miv, und GSlaubenseinigeit nup: Si
fidcfe mich ourch feine ibre Pfade mwallem bn
Triebe, dupch feinmen IWeisheit, Teidheit gieh| Wi
BeoFapyd e wwo g o alien; Sort gefgl!::: ,
i B (411

¢

-




Dhingft Lieder. 61

{fes ‘Ceine Seelen, die nicht 5. Crhalte Bey uns
g ¥bre Prave wahlen. immerfort den Glouben
dein gbttlich Wort;

3. Stel uns ftets bey r o2 o

T : - nichtd mug’ uns von ihm

mit deinem NRatl, und trennen. . @ieb, daf

dets ¢ .
| b ung feldft den vech: L

er 2,? q)fab,f bfi}e 1ir bfiz fir ihn von Hevyenss
‘b"] Weg nicht wifjen; gieb grund mit Thaten mebe,
0B ung eftinvigheir, daf o Mo, M U bor
B8 it getren bit folgen, o TWele befennem,
1) enn mie ier auch dare r 200K dein Tore
¥ um feiden miffen.  €of fiets ju Licben unb yp
e bich veichlich auf uns nie: iibent, madh uns tiudytia,
e Der, baf wir wieder SCIY Heil s werth
gfﬁ et oo, i un% %?geiﬂ bed Frice
.. UnglicE ubermwinden, béns, fente Didh it mifte
3e¢ 4 Coff ung empfinden Seelen Eraftiglich, und
ot deine Sraft, sum fhenf ung deine Liebey

Kampf mit ieder Ceidens daf unfer Hevy ergebern
sre| fehaft, daduve) geftdrfe fep bem RNadyften fets
Aty B toerben, und unter mit e und Trew, und
e Deinem mddytgen Schug, fich davinnen ibe.  Kein
n8. Befiegen aller Feinde Meid, fein Streit und
e | Rrug, i ievem Kampf betvitbe, Fried und Liebe
ep: OUf Groen.  Neue Trene twollft du geben daf wik
e Oieh uns Sdhymwachen; froh und rubig leben,
- du fannft machen, daf 7. @ieb, dap in wahs
¢B| iv fiegen und im ver Heiligheit tir fithrere
ar Sampf nie wutevliegen. unfie Sebenspeit; fep e
w ‘ €3 frs




G2 BVon Sote und feinens Wefen.

frs Geifies Starbe. reunfie Sinnen und Biy
Laf uns fets bleiben un- ginnen, hier auf Eroew v
berufit die Eitelfeit, die daf toir Himmelserben

Simbenluft und hre 6d- fwerdes. ! ’ re

fon Werfe. Nuhre, flrfy / g
ic
Bon Gott und. feinem Wefen. i

T beFannter Nelodie. 3. O JYefu Chrift, ded :'é
76 g)[l(ein Gott HdXDfien Sohn, didy &
9' >3 in der Hh feinen Eingebohrnen
fep €hr, und Dant fey dich fandte Gott Hom)
feiner Gnadve! Er forget, Himmelsthron sur Reb
daf ung wimmermehr tung der  Werlohrnes.
Gefahr und Unfall tha: Du, unfer Mittleey
e, Wng wobluthun, Heee und Gott, Hilf
iftev beveit, fein NRath und im Leben und im
ift unfre Seligheit, CEy- Tod; erbavm dich unfer
Hebet ihn mit Freuden! aller!
vz, o, Water, wir 4. O Heilger Ceiff, du
evheben dich mit freudic Geiff von Gott, evleud
gem. Gemitthe.  Du te, befire trdfte, dbie J¢
pevrfcheft unoeranderlich fug Chrif durd) feinen
mit Weidheit und mit Tod von Sind und Tod)
©irte. Unendlid) grof crl(Ofte.  Auf bdeines
ift Deine Macht, und Bepftand Hoffen riv;
fiets gefchieht, wasd du verlaf uns nicht; fo find)
Bebache! I3ohf ung; daj e bier und. einft audh
Dt vegieyeft! ¢wig feligs
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Mel, Dev Tag ift hin, mein.,

thabner
770 @ ®ott! wos
teicht an deine Grdfe?
Denf ich an did), fo fuhl
i) ‘meine Bloge. Jch
fuple, $Heve, da dbu un-

Bon Gote und feinem efen.

63

4. SBie folle ich denmy
i) Staub, mid) unters
winben, Hnendlicher!
bich odllig yut ergrimden?
O madie mich von fole
chem Diintel frep, daf
miv dein GBort des

endlich bift, und dap um- Glaubbns Ridytfhuue

fheantt mein forfhend fep.

Denfen ift.
2. Du wohnft im

- Richt, dagu Fein Menfech
fann fommen.

Was
ift8, das mwir von deinem
Ruhm vernommen?
Ad! nur ein Theil

- von iener Maieffat, bdie

Uber alleg didh, o Sott,
erhoht. g

3. Deini ewges Senm,
bein gany vollfommnes
Wefen, dad, waes du
wivkft, und was dein
Nath evlefen, ift viel ju
body fire menfchlichen

DBerftand. Von Engeln
C’, felbft mwivf du nie gany

erfannt.

€ 4

5. Mein cigner Seiff
fann fidy leicht Hingers
gehen,  Dein Woct ifé
mwahr; ed bleibet ewig
ftehen. €rforfch ich gleidh
beinn adttlid) AWefen
nicht; o gnuge miv daz
von deit Untevvidht !

6. Bon dir, durdy
bich, u dir find alle.
Dinge.  Gied, daf idh
div mich. felbfi sum Op-
fer Bringes Degreif
ichs nicht, toie dbu die
Belt vegier(t, o fen
mivg gnug, dap du mikh
felig fubeft.

7. Einft wirft du dich
mii naher offenbaren.
Ginft roetd ich mehr pon

, Defners




64 on Goit und feinems Wefe,

beinem NRath erfahren; den Leib und @e'ift geqe:
toenn ich nuv dem, was ben, mein Vater, der
mid) dein Tovt gelehrt, mich fehiret von Musters |

geglaubt, gefolgt, unbd leibe an, dev ieden Yns

trew Dich hiev vevehrt, - genblick viel Suted mis
8, Ovum bilf, daf gethan.

ih mit Ehefurcht vor 2. Gelobet fery et

bic wandle; in allem Hove, mein Gott, mein

Zhun nad) deinem Ll Heil, mein Leben, des

- Ten handle; jufrieden Vaterd lichfter Sohn,
fen, toie du mid) Hiev dev fich fire mich gegeber, |
vegierft, bis dbu mich dev mich evldfet Hat mit

einft 3 deinem Himmel feinem theuven BDlut,

firhrft. . ber mir im Glauben
9. Dann werd id) fchentt bad allerhdchite
dich im Hellern Lichte Gut!

feber, und froh in div 3. Gelobet fey der

bein emwig €ob evhdhen: Herr, mein Gott, mein
Hevr, du Bift grof, und Troff, mein Ceben, ded

3eigft e8 mit dev That, VWaters wevther GSeiff,

unendlich grof an Huld, den miv der Sohn gege:
on Macht und Rath.  Berr, der miv mein Hevy
evquickt, der miv giebt

Mel. LTun denket alle Gott, neue Kraft, dev miv in

elobet fen aller Noth, Rath, Troft
771' @5 der Hevr, und Hilfe fchaft!
mein ©ott, mein Lidt, 4. Gelobet fey dev
mein Leben, mein Hovr, mein Gott, der

" ©ddpfer, der miv Hot ewig lebet, dem atéeé
.
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‘Gott ift und bleibt ge: Seele, nur getroft
€5

QBon Gott und feinem Wefen. 65

ToBt und preift, was iff 2. Gott iff und bleibt
und lebt und tebet! Ge- getven. Ev hilft uns fel-
Tobet fep Der Herr, ded ber tragen, wasd er unsd

Bame heilig heift, Gott aufoelegt, die Loft Der

ater, Gott der Sohn fhwoeven Plagen; - ep
und Gott der fwerthe juchtiger uns oft, wmd
Geift! Bleibet doch dabey ein

5. ©em wiv mit BVater der und [iebt,
Dank erfullt, Gebet Gott ift und bleibt gee

und - Opfer - bringem, frew,

und mit dev Engelfchaar 3. Sott iff und bleibt
das. Heilig, Heilig getren.  €r weif, was
fingen, ben Hevlich lobt wiv vermbgen, e pfe-
und- preift die ganje get nic ju viel den
Chriftenheit! Gelobet Schioachen aufjulegen;
fen mein Gott in alle ev macht fein Cigenthum
Ewigleit! von Laft und Banden

fren, wenn grofie Noth

el © Gott, du frommer. entfteht. Sott iﬂ 1nod

ott ift und bleibt getveu
772 ) preivt g 4. Gott iff und Bleist
trew;  Sein Hevy bricht getren. € trdfiet nach
ibm oom Cicben. Pegt dem Weinen, cv Iaft
ev gleih oftermald die nach teitber Nacht die
Seinen ju betriben; fo Sonne wicder fcheinem.
prirft ev Durch das Kreny, Dev Sturm, ded Kreue
wie, rein ihe Glaube fey, 8 Sturm, geht doch
mwie ffandhaft die Geduld, einmal vorbey. Sy,

tren, Gt




66. . BVon Gott und feinem Wefert.

®ott iff und Bleibt ge: Cr jltvnt nicht emwig, il |

tveu, mit feinen Knedhten
5. @ott iff und bleibt nidht esvig vechten.

aetren, v ftillet dein

Degehren, nur will er mit ung nadh unfem

2, & handelt nidyt |

dich juvor durc) Kreuy Simbden, und Iaft vers
und €eid bemwahren. fchonend ung das nicht

Nimm an von Sottes empfinden, was wir,
Hand denr Kreuzbelch of- weil wiv ihm unfer Hery
ne Scheu; ver Freuden: nicht gaberr, verfchuldet
Becher folgt.  Gott ift haben.

und bleibt getveu,

6. Gott ift und bleibt
getren.  €af- alle et
ter frachen; ©otf wird
bev Trubfal doch ein fol:
éhes Ende machen, bap
alled Krveuy und Leid div
eig nuglich fen.  So
liebt der HdDchfie didh
Gott iff und bleibt ge:
fren,.

: Mel. Lobet deyr Herrss,

coaudyt une
: 77.3' J fetm" Gott!

er ift von grofer Gite,
barmbersig, und von
duldenden: e mitt he.

3, Hodh ift der Hinms

mel iber feiner Erde; fo |

ovofl ift anch, dag er ges
licbet toerde, bie Huld
Des Heren bey denen, die
tf)n lichen, und Gutes
i1bett.

4. SBem Bleibt feir

Antlif, twenn evd fucht,

perborgen? ©o feit der |
Abend ift . entfernt vom |

Movgenr, entfernt ouch
Gott der Stnde Schuld

und Sdmeryen von uns

fermy Heryen,

5. @ aetlich fich em
Bafer feiner Kinder ey
Barmet, fo ebapme - fich
Goft




LBon Gote und feinem Wefen. 67

Gott der Simber, wenn pov div verflichen; . fo
fie von Hevgen fich su weed ich dovt mit allen
ihm bebebren; ihm Treue Engelchdren dich frdlich

fchworen ! chren,

6. € fhlagt und
Peilt; veviounder, Jaft el Der Tag ift Hin,
genefen; ¢ ioeif, der grofier
Menfch ift ein gevbrechs 774, D Sott der
lich LWefen; er denft dav: alle Ding’ erflillet; vov
an,-daf dag Gefchopf defien BIick Pein Duntel
aus Crde Bald Ajdhe ung verhirllet.  TWohin
werde, - foll uch oor deiner Alls

7. Ah! er ift Gras. madbt gehn! Und wohin

(G} B(ur)t, wic Blumen fliehn, von div, Heve,
blithen s die Winve wehn ungefehn?
daviiber, fie verbluhen; 2. Kdnnt ich aud
und ifre State witd fihnell mich ju den Wols
nach twenig Stunden fen {hivingen, und wiea
nicht mebr gefunden,  dev {thnell 6i8 in die Tie-

8, WVon Ewigleit su fe dringen; o hielte mich
Eroigleiten twabret die doch deine Hand  audh
Gitte GSottes iedem, der da; denn to ich bin, da
ibn ehret,  Ach! leite Bift dur, Hevr, miv nah. .
pennt auch mich auf deiz 3. Dein Aunge ficht;
nem Pfade, du Gott was Nadht nnd. Ab-
ber Gnade! grund decfen; ¢8 Fann

9. @0 twerd ich etwig fich nichts vor deinem

~beiner Huld geniefen; fo Lidht verfecken; dy

wird mem Leben fonft Founft genau dad Jrnve
ber




68  Ton Gott nnd feinem Wefen,

der Natur der gangen 7. ol vettt, der
@Belt, und icder Kreatur. hier vor deinem Antlig

4. ‘@ei" fa[ﬁber@ort’ manbdt’ und. der vor

aus falfchem Wahn veps Dit und Menfchen vedlid) -

ehret, bat ie fein Vol Handelt! Dev ficht alé:
bas Kimnftige gelebret. dann, ald dein Betahrs
®u aber weift, wag ter Jreund getvoft voe
Fiinftig tivd gefchehn, DI, 1enn nu dein Xag
unb. (46t -auch ung in cvfheint.

deineits ABout ¢8 febyr, . 8 O pritfe fel6ft bie
b inacvften Gedanken, ob

5. D weiBt UId g wineist von beher
hdeft, was deine Kinder g{icf)tfcf)nu)v wonlem
Beten; bt fieht, Wwemt onp i 'y Gott! noch
fie im Stillen vor did) auf verehreem Steg, fo
tretens o) b I Gove b mich auf ver
Mund di-ihren Kum: TBahrheit TWeg

v omter fagt, veenimmit du

gd)mf‘i ‘l’taé bir ihe Seuf: anet. @a woll uns Gott gew.
12108k | | &= meine Seel
6. BVor Menfdyen (D0 2 evhebe dich
Bleibt Hier mandye ThHat pen Madhtigen und TWei=
9??50!‘98“;' dir aber ift ferr, dev alles fehuf und
bieRacht cin heller Mor= pitevlich fine alles forgty
gen; 1nd wad hice nod) 4 preifen. . Der du ber
in Finfternif gefehieht, G und Hdchfte Biffy
entveckt cinft dein Ge- jm Himmel und auf Evs
vicht, Dem. nidyts et pen ift Eeiner, dev fo
flieht. ’ ol i oo und ver-
A : eht

S




Pon GSottund feinem Wefen,. 69

eBre u werden, al8 du, teft nicht entfiehen;  du
der Welten. Schopfer!.  Bleibfi oudh ewig, wasd
2. Nur du biff Gott, du- bift, wenn Himmel
Bifts fiw und fie. Nichts felbft vergehen. Oen
find. der: Heiden Gbdeeer. hohen NRuf jur Ewigheit:
SKein fichrer Troft iff au: haft du auch miv geges
fier div, fein Helfev, bens o lof mein Hers
fein Grvetter, Caf mich iev in der Jeit fich auch
auf dich, o Heve, allein ju dem evheben; was
von gangemHergen traus etvig mich evfreet.
enn, biv.inniglich evge: 5. Was. i, und
Ben fepn, - mein FRoh! werden wILd, und wary,

" auf dich nur Bauen, auch was id) thu und

und dir gur Ehre leben. dichte, ift alles blos und
3. Dy weldhen €rd offenbar vor deinem Ans

und Himmel preift, gefichte.  Lapomich deirs

der MWelten Heve und helled Auge fheun in

« Meifter; du bift der. ol Weren und Sedankert;

lehbchfte « Seift, Do und dapmauch, wen
Schbpfev: aller Seifter. ich bin allein, in meinee
Nefy Ferme: nin der See: PFlicht niche, wankben
le SQerth. Er mirffe, denn du twirft alled
SHevr, mich fehren, tie vidhten. ‘
¢8 bein Heilig Tort bes 6. Wer iff wie by
gehre, o Didh innigft su fo teife, GSotf? Ou
vevehren i Geift und fennft der Deinen Leis
in ey Wahrheit. pen, und -haft audh
4 © Duty Der eivig ABeg aus ieder Foth ju
wav. wib: it bw fonne wahven -« fichern. %;eu-
' \ e,

\-‘- .




70 8ot Gott ind feinieri Wefen.
et SWohl vem, der ift; fliehe, uhd beitt Ges
beiner Aeidheit traut, fes durd) deine Kroft ju
und auf der Tugend Halten midh bemithe und

Pfade auf deiner Fih-

vung Audgang fchaut!
Oenn deine tweife Gnas
Oe wahlt fiets fiw uns
das Wefte.

S, Ridyed, nichts unt
~granget deine Madyt,
i fegnen die dic) lie-
ben; ju fivafen, wenn
“man did) derlacht, um
Srevel ausjuiben. Lo
gch nuv Bin, biff du um
mich,  Lap deinen
Shue midhy decFem,
B findiger’ frech wiver
vich, dief mitfe’mich er-
fchreclen, mehy als die
Furcht vor Strafe.

- 8. Du bift unfterblic

beilig vov div lebe.

9. Ou biff - barmbers

316, mild und gut, ers
barmft dich deiner Kin-
ber mit Liébe, twie ein
Water thut, erbarmf
vich felbft der Simbers
Herve, lafitin deiner
Gnave hier auch meine
Seele lebewr, Jch will
begnadigt, Heve, von
bir, Berfolgern gern vevs

/

geben und meine Feinbe

licBert.

10, Du Bift walhrhaf:
tig, ftets befteht dein
Duohn und deirt Bers
forechery  Du Eannft,
wenn alled aud) vergeht,

und gevecht, und Farnft dein IWovt doch nimmer

nichtd Bofes oulden. 'O Brechen. GSieb daf ich

- Befive dbu mich, deinen fheue deint Gevicht, und
Knedyt, evlaf der St alled, wasd du draueft;
be Schntoen! Oann aud) Hoffe, twad deinr
hilf, daf iy gewiffens ABore verfpricht, daf du
_baft; wad Div verhapt uns gevn evfreueft; fz

e

—

\
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Bon Gott und feinem Wefen.. 7t
werd i) nie 3u Shane 2, Seh i) den eiten
. Den, Himmel any fo viel ich

11, @ott, wenn mein davon fehen fann, {6
$Hery vich fo vavehre, dich feh ich deine Girte.  Dew
iibev alles fchaget, fiiw Himmelstdrper La'nf
beint Sefes fich gang er= und Pracht, das Stees
Flavt und fichs juv Richt= henfheer, das du gemachty
fchnue feget; o toivf du, evveget” mein Gemirthe,
o mein Heil und Cicht, madtig, - freudig div yu
auch ewig mich beglir- fingen, div su bringen
cBen; o fchau idy einft Ehr und Stavke. Grof
dein Angeficht mit feeu- find deiner Hanbde

- digem Entyiicken; um TWerfe!
- eivig Dich jb liehen. 3. ©o oft idy athne
t und den Hauch ver Lifte
el Wie {chon leuchtet det, fihle, funl idh atic,
: Gott, ves Gott, deine grofe Giite,
‘ 776 D ftavfe Hand IWind, Alafjer, Feuer,
bie ABelt erfchaffen Hat, Schnee und Eis find deis
o nody evhalt; eh nes Aohlthuns lauter
fouve” déine Gitte hier Preif, und vithren mein
auf dev T el an ‘iedem GSemithe, taglich hier
- Ot Sie Hilft ‘miv mich dein ju freuen und
L Sdachen gnadig fort; vou néliem, Herr, wiein
und wenn iy mein Ge: €ében Bir jum Diens
| mitthe bon hier gt div, o fre ju erdeben.
- Goet! wende, firefft 4. 'Die €D fE deiner
- bu Hande voll Coar: Giite vol(!” Jn allen,
- MR, und ool Bl wasd mich nahren ol
B nach miv Armen. femcct
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7a %oh Sott und feinem Wefers,

febmmed ich, Sott, deine ich mit allem Fleif mic) um
@itte.  Jch feh und hde vor dem Wndank hitte. G
unbd fiible fie, in Feld Caf midy, was idy bitt, | ' Die
and IWald an Thier evlangen; div anbangext e
und Wieh - Diesd drin- ier auf Erden, big miv by
get mein Semirthe, Here, wird dein Himmel wers
dich innig ohn Aufhoren den, b
s oevehren.  Hod) ju nf
Ioben find ia deiter Gits [e
te Proben, S’ )
5. Shan ich mich fels b:fl

Mel. Es woll uns Gott gens |

nendlicher, |
777, u pollfommner

Ber achtfom an, fo viel

i) mich befchanen Fann,
fo-feh idy deine S rte,
Die geiget miv, ein ics
des G lied, ein icder
Sinn, ein ieder Iritt,
mein Sciff und gang
Semithe.  Dillig mup
ich div Hinwieder meine
Slieder gang ergeben,
wid nue div ju Ehren
leben.

6. Heve! dagu, bitt
id}, Bilf ou mir.  Seud

immer naber mich ju div

butc{) deine grofe Giite. das fann dein Auge fes |
O beilige su deiem Hen,

Preis midy gany, dof otfenBar, by priifeft Hery

Geift! des Auge alled
fiebet, was Nacht und
Abgrund in fich fchleuft,
und unferm Blick ent:
fliehet. €8 fann vor
deinem Bellen Licht {ich

fein Ge(chdpf vevftecken,

' Dei
[

bey

Auch Finfternid verbivgt

8 nicht.  Ou reift fie

aufyudecfen und.Lag

davaus ju machem.
2.-@elbft die Sedan:

Fen Fenneft du, ey fie-in |

miv entffehen und wasd
idh svinfche, vede, thuy

Vor div ift alled

W |

|




SBon G50t und feineins Lefen.

73

. unb RNieven und alle groften  HeimlichEeiters

(¢
1y
1188
iv
P2

Grimde fiehft du Elar,
wbte unfer Thun. regieven,
md)té bleibt vor dir vevs
bovger,

3. YBas deiner Freun-
e Hery begehrt, das
 Deift du) e fie befen,
b Seufyen witd von
Dit gepdee, b fie nodh
bor dich freten, Was
einer Feinde Hery e
fchliet, ift auch div un
berborgen; Dbir, Dder dbu
ihren 2Anfthlag fiehft, fo
heiter, al8 den Morgen,

Yen AB0[Een nicht devs

dunfeln.

4. Wasd nadh Ver-
ﬂaeﬁung picler Jeit novh
Einftig wivd gefcheher;

fiehit du in opller Qeut:
Hicheeit alg gegentodvtis
fehen. Du madhft es
deinen Kuechten Fund,
¢S weiter audubreiten,
nd- [aft durd) ihren
fhmwachen DMund die
Anh. g

ber  gangen UBelt  enfs
becfen.

5. Bleibt gleich vov
Menfchen mandhes noch
in Diefer AWelt verfchivies
gen, o tird vor deinens
Auge doch einft alles of:
fen liegen. ©ein e
parthepifches Sevidyt
wird alles einft entdes
cfen, mas im BVerborg-
nen ieBt gefchieht, und
Schande Fuvcht und
Sdhyrecfen wird dann die
Heuchler treffers, |

6. Loff mich; o hdchs
fte Maieftat! dein Helles
Auge fcheuen. Wo iff

ev, der dich hintergeht

mit feinen Heudyeleyen?
Loff midh) auch in der
Cinfameeit Ddich . gegen=
wartig denfen! Lof
IBahrheit und  NRecht-
fchaffenpeit bep allem
Thun mtcf) fenfert, und
ftets mein Hevy behirten.

In




74
' beFannter Nielodie.

v g[auﬁeu
778. %an en ein-
gen Gott, Sdhodpfer
Himmels unb der Erden,
S, unfer Vater, unfer
Bott, bieh ung feine
Kinder woerden. . v
will und aud) fict3 ers
nabrem, iedes wahre
SGut gemahren. v bes
fchiof {chon, e wir wa:
ren, unfre Rettung in
Gefapren. . Er ifis, der
fur ung forgt und wad,
und alled fleht in feiner
Madyt.

2. WBiv glauben aud)
an Sefum Chrift, Got:
ted Sobhn, den Einge:
bornen, den SHeven, dev
SMeufch getvorden iff, den
Guretter der WVerlovnen,

€r, o adtete fein Ses Amen,

Bon Gote und feinent Weferr,

Werth cmpﬁnben
floft ung im Kodeds m;,
Schmery ded emgen £ |
bens Troft ing Hevge!

Ben nicht 3u Hoch, fiw
unsd ju geben. Ev oews
frand, pervfcht, hoch ers M
I)ol)et, in. dem Reidy
bas nie vergehet; o 7
laft ung auch im Grabt
nicht, und fomme dev2| gy
einft jum Leltgericht. | yeq
3. A6 glanben an gy
ben Deilgen Geift, ] by
fern gotelichen Dtegierers| dei
ben Jefus Chriftus und| ay ;
perheifit, ung gum Beys sm
ftand und jum Fibhrer'
Der in ITribfal- feine IU
Chriften eilt mit Muth
und Krvaft ju vifien;
der uns lefee Vergebung | mif
finden, und dev Tugend by
€t bof

’ alle

flie
U
Wit
ler

it
i)
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Lob und Danf Licdet.

Mel. Div, dir, Yebovea, will,

e, bir, o
770. g.ﬁ)btbﬂer,
Will ich fingen; wer ife
an Huld und Macht fo

Yeich), algou? Lot dich

Will iy mein Flehen
bringen; ach, gieb miv
deines Geiftes Kraft da:
U, daf es gefdyel im
Namen Jefir Chrife, fo

toie ¢s bdiv allein gefal:
< lig ift.

2. 3ieh, Bater, mich
e beinem Sobne, do
mit dein Sobu mid) twie:
Dev ju div siehs gied,
dag oein Geift fiets in
miv wohne, damit ich
alleg, 1was div nififalle

“fliely, von deiner Gnad

und Huld vevfichert fey,

- Wl deffert e im Sne

i ich oich im Geift und

hevften evfren,
3. Gryeige, Gott,
miv folche @irte; o bet

)

Waheheit an; o preift
mit danfendent Eemits
the mein Mund, wieviel
put haft an mir gethan;
fo ‘bebt dein Geift mein
Hery empor yu divy {0
hab ich- fchon bes Hine
imeld Vorfchmack Hier,

4. Oein Seift treibt
micy, ju div gu treten
mit Seufjern, die miv
unausiprechlich finds
nur er et mich vecht
glaiibig Betety, und lbevs
geuges mich, idy fep dein
Kino, und einft aud
Erbe deiner Seligbeit,
Miterbe Chrifti, feiner
HevelichEeit,

5, 1nd tweil ich dich
sum Vater Habe; fo bin,

ich voller Kroff und,

Sreuvigeit. el 1weip
e8, icde gute Gabe, bie

miv hier nige und ewig:

micy evfvent, die giebft

bu, und £hu . uber:

2 fchwenge
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76 - Qb und Dant Licder,

fihwenglich mehr, als AWelt, der Jeglichen suth
ich oerftehe, Ditte und Lohue, dasd vechte 1z be
Begebhr, theil falle. Wenn dich et
6. Wohl mivi ich bitt die Menfchen fhmahem  au
in Jefu Namen, dev dann fivafft du ihren ih
mich ju deiner Rechten Spott.  Du il unb“ <
felbft overtritt,  Durd fie vergehen duch bein[ fin
ihn ift alled [a und Gevicht, o Sott. -
men, g ich von viv 3. Dev Hrrr hat jum - fi
im Geift und Elouben Gevichte fid) feinen | ne
pict. TWoh[ miv, den Thron crhdht, vor feiz| -
beine Huld evfreut! nem Angefidyte bleibt | teg
Preis biv dafir, Gt und md)t, et mnbctﬁebt in
in Eivigfeit! : Shr fihnen Simder itz | fid
tevt, Beveut noch euver | g
Rel. 2efiehl du veine Wege Spott, Sein Ihron | de
~20) ott meine wird nie evfchittrert; det | ha
’ ‘ganye Sees HERNR bleibt em:g[ Gy
fe macht deinen NRubhm GSott, 1 ol B
Befannt.  Oiv danf i) 4. Der Herr regiert AW

und eryahle die IWunder und fichet, wasd unges
veiner Hand.  Mein recht iff, nicht. Er wage | Dig
.f:;crz, ift foh.  Jch fine vie Welt, und irbet pars . u
5 Hervr, meine Cuft theplos fem Gevicht. ' bif
Btﬂ b, Oir, dem ich Die MWaage finfe und D

~ Ciever bringe, div Hdh- fleiget, Wwie fein Gefe e

fter, dauchy’ ich yu, gebeut.  Unb iedes Cand ey
2. Ou fifieft auf dem Begeuget des NRichtersd | He
Theone ol Richer alley Heiligkeit, ' Dig
Sl 5. Gott |




i 5. Goft ift ein Feld
Tt Dev Avmen, ein Feld in
iy iever Noth.  Sie traun
i auf fein Etbavmen, oenn
et ibnen Unfall droht. Die
nb! Khranen, die fie weinen,
@] find div Hekannt und
- oerth; odu, Goff, ver:
- fumeft feinen, dev Dei
1| ten Schus begehre.
iz | 6, Jhe Kinder Got-
bt | tes preifet, vevkindigt
f. | in der Yelt, tvie Qrof
its | fich Gort Berweifet, vev,
it | foas er gufagt, hatt, Ce
| Denft davan, und fraget
et | ach) Ded Gevechren Blut;
9 ’ € pove ihn,  wenn cr
Blaget, und fillt ded
it Wetters IBut,
¢ 7. Her! fen miv gnas
jt | Dig, fchaue voll Huld
v o ouf. meine Noth. Du

-

b Du Hilfft auch felbft vom
6 od. Nach tiberrounds
hen eiden geh ich ind
8 | Deiligthum; und, diber
| Didh voll Freuden, exheb

it ¥ deinen Rusm

g =

£ob und Danf Lieder.

- Biftg, dem ich vertraue,  f

o7
Mel, YWerde munter mein,

deyfter, def
781 ‘{? fen ftavfe
Nechte Sufludht, Schivm
und Sdyatten. giebt;  dew
vag menfdpliche Ces
fchlechte fofe ein freuct
Bater [iebt; der in die-
fer grofien elt, alles,
wad ev fduf, erhalt;
per alg Herr ung in Gex
fahren machtig Fann und
will betwahren.

2. Wiele taufend Ses
vaphinen dfauchyen und
[obfingen div, Didh ju
loben, Div gu dienew
find fie toillig fie und
fur, Aber auch auf und
3u fehn, und und Schivas
ehen Bepgufiehn, find fie
deinem Binf getodrtig
und div ju gehorchen
evtig, - :
3. ®ott der Engely
$err, der Welten! ach
was find wir Menfchen
boch, daf miv fo viel
pov Dit gelten; & wie

33 haled




-8 Lob 1nd Danf Licder, ~

harltft du uns fo hoch! 4. Mev hat vas fhd §
Deine Engel dienen ne .faxmmelégelt hoeh 1
ung, und find Jeugen hber unsd gefesr?  Ier
sirfers Thund. Laf unsd ift e, dev uns nnfer Feld | €
einft in ibren Chdven mit ThHau und Negen w
eivig dich im Himmel nest?
¢hren. 5. Wer wwarmet mlé m
in falt und %roﬂ?’fu
Mel. Lobt Gott ibr Chrift, FR3ew ﬁ[)u[ét vor Sturmt |
782 €O finge div und IWind? Wer macht | o
’ J mit H evy 8, bag man Korn und [ W
und Mund; Here, mei: Mot ju feinen Jeiten | 1
ned Hersens Luft; ich finde? i
fing und mach auf Erden. 6. Wer gieht uns feum
fund, wag miv von div ben und Geblit? et | Ly
Bemufit. halt ntit feiner Hand don :

2. b toeiff, daf dut (g\'o'l’bncx.t, wext?cn, ﬂcblcx.t | of
der Brunn ver Gnad, a:“ébe - unfevm Batets }:’;
die evge Ouelle biff, dars \ 3 s
aus uns allen felth unp 7~ Ah peve, mein fy

Gott, dag Fommt voit o
Iﬁgtﬂfégt 'bm Ui Chi div.. Ou, du npn[:t a’I« :
led thun; du haltfi die by,
3. AWas find wiv Wach an unfrer THIWY b
boh? ABas Haben mwit und (A uns ficher vuhite uy
auf diefer gangen €d, 8. Du ndhref uns
dag ung, o Vater, nicht von- Jahr u Fahty uy
- pon div allein gegeben Bleibft immnier fromm und
“wed? trew, und ftehft und 5
| ~ foents |

|
[
n.
A




Lol uhd Dant Lieder,

Hds  toenn wwie in Csefahr ge- und Habe Guten $its?
o) vathen, treulich bey.  Dein Sott, det- e
Bet o, Ou trdgft ung foring aller Ding, iff
el @imder mit Seduld, flbfF wid bleibt beii
Jent | Und {chlagft nie allyufehr; GSut,

-[ia, endlich nimmf du 14 Crift dein Schag,
8 | Unfre Schuld, und wivfft deiit Etb tnd THeil, dein
fi % , fie i bas Mieet. Glong und Freudenlicht;
v 1o, Wenn unfer Hery dein Scdhivm und Sdhild,
oE L oud) feufst und fehrent, dein Hlf unb Heil,
mb{mirﬂ bu gar leiht ev- fchaft Nath und At
tew | weicht, und giebfi und; vich micht.

- vag ung Hody erfrent, ¥5. W3ad Franff dir
Cez | und div jum Nubm ge: dich it deinert Sihith und
3¢t | teicht, gramft didy Tag und
ot |- rn, Du jablft, tie Nacht? Nimim deine
ok oft ein EHrifte wein, Sorg und wivf fie in
% lmd wad fein Kummer auf dewm, der Bich ges
- foys und Feine Sdhve ift macht.

W[ flein, bu Bebff und 16, Hat er Bich nicht
ol legft fie Bey, oon Jugend auf verfor-
ale . rz, Du fillft Ded Ce- get und eindhrt?  WWie
i€ Beng Mangel aus mit manchen {chweren Iins
Wi dem, wad ewig fteht, gliicEslauf hat ¢ juilick:
e Und fihef und in deg gefehie? :

% Himmels Hous, wenn 17, G Hat foch nies
Yr g vie b entgeht.  mald was verfeh in feis
M p3, qBobl auf, mein nem Regiment; néi,
15 Beey, froblock und fing, 1as e thut und (Kt e
il 4 ey

|
|




1 1
¥
"‘q“;

Lob und Dank Lieder.

fchebrr, das nimme ein drohenden BVerderbens
gutes End, [6B: Dich nicht fterben! -

18. €p nun, fo lof 4. Cr laBt dich iouch: |
ibn ferner thun und ved gen; Erdnet dich mit
ibm nicht davein! So Gnade, und firhee jum
wirft du hier in Frieden Heile dicdh ouf ficherm
ruhu, und ewig felig Pfade,  Dem Adler
feom, gleich, den nene Kraft

purchovinget, wiv(t ou

Mel. Lobet den Serri. be""{lngct.

20bfinge Gott! 5. Ev leitet, die Ces
783' S Grivecte dei= walt und Lnvecht leider,
ne Krafte ju feines Prei: vom Kummer yum Ges
fes Beiligem Gefchafte! nuffe fichrer Freuden, bes
Mein Geift erhebe, vith: dhnet, die ihn furchten
me deinen Netter, den feine Kinder, und fheaft
Gott der Gdtter. vie Sinber.

2. £obfinge feinem 6, Gott hat im Hitme
Namen, meine Seele! mel feinen Stuhl gefes
Der Hdhfte forgt, dab Get; da herefeht cv itber
biv fein Gutes fehle. alled, wagt und fhaset
Bergiff nicht, dantbar der Menfchen Thaten,
bich ihm ju beweifen, und beftimmet ihnem
und ihn gu preifen. vas fie verdiener,

3. & hat div alle deis 7. Lobt, [obt den
ne ©Schuld vevgeben. Heven! ihr feiner Engel
Cr Deilt dich, mwenn du Heeve! Jhr ftavfen Hils
fiech Bift, fchiiat dein Le- den, vihmt ihn! bringt
ben; enteifiet dich dem ihm Chre, die ihr ihm

s . gert {




Lob und Danf Lieder. s

ety gevn gehordht, und fei- und weif fiw Heiffes
Lo men QBillen eilt gu er- Dantbavfeit nidht, wie
1 | firllen ! ¢8 danfen foll,
mit 8. Cobt, alle feine 3. Als ich nod) in det
with | Diener, [obt ihn, vih: Mutter Sdhoof, in
v | omet fein Regiment! Nacht verbovgen, fehlief,
fee | denn Gottes Cob gegie- beffimmieff du fur mich
aft | miet den Snechten Got: das oo, Hag mich jum
DU §  tes, und den Heven evhe: Leben vief.
Ben, ift Heil und Lebenr,. 4. Du wahlff ded
J[Z 9. €obfingt, lobfingt Sterblichen Sefchick, ey
ey § ihm alle jeine YWevfe, er gebohren iff. . 1nd fo
e | an allen Ovten feines ward i), oweld) ein
bes § Macht und Stavbe! Glirck! {hon ald ein
e | Eobfinge Gott, den i) Kind ein Cheift.
aft | jum Troft miv wahle; 5. Schwady, an dee
" 1obfing ihm Seele; Dinft, vernahmit oun
s fchon, was nody Eein
gfe- - Mel. I finge div mit Sers. Flehen war, und neigtef
et | Yein Geif ju ded Weinens Ton
784, 9 L evftaunt vein Ofr evbarmend dar.
o Allmadptiger, wenn e¢ 6, Wenn idy alsd
. die Gnade denft, womit Tingling von dem Pfad
du mich mein Gott und der Tugend mich vevivee, .
et Herr, fo unverdient be: hat mich hvdyf Liebreich,
el § fehenke. Hevr, dein Nath darauf
¢ 2, Dann iff mein jurick gefitht.
gt | Hery fo hody exfreut, 7. Ou warft mein
M gang deiner Gitte voll, Schug und meine Lehe
v ‘ 35 | bev




82 Qob und. Dank Lieder.

sor 1nglicE und GSefahe

und vor dem Lafiar, das
noch mebr, twie fie, ju
flivchter war,

8 Jh fabh, von
Krantheit bleich, duvd)
dich meinn €eben miv ger
fehentt; und deine Gupd
evquictte mich, weun
Sunoden mich gefeants.

9. Von Freuvenftrah
len glamyt mein Blicf, da
ou o hodhy mich liebff,
und miv in wahrer
Freundfchaft Glirt des
Lebens Wireye giebft.

10. 1 welche Aok
that, Heve, ift nicht dies
Hevy; das fuhlen Fann;
bied Herr gany dein,
dbag dantbar fpridy,
wad du an mir gethan.

11, Kein Tag foll fro-
her miv pergehn, als,
Hidchfter, div yum Preis.
¢k will dein Hohes Cob
cxbbbn, fo gut iy fann
uns feif. ‘
C12,.3n Sdrecten,
Angft, Sefabr wmd

Roth trau idy allein auf
oich. Durch dich ges
ftavft, ift felbf der Tod
mit nicht mehe firdhter-
lich.

13, Wenn Prachend
einft der Bau ber LBelt,
fich ausd den %lnge[n
veift, will ich den preis
fenr, der mich hale, dich,
ber mich lcben Heifit,

14. Didhy, ver mich
bey der TBelfen Stury
mit ftarfem Arm evhob!
Selbf Emigleiten find
pu fuvy, o hddhfter fiw
dein Lob!

in bebannter Yrielodie.

un dantet
785. S) alte. Goft,
mit Hergen, Mund 1und
Hinden, der grofie Oins
ge thut an und und alicn
Enden, ber uns von
sMutierleid und Kindesds
Beinen an unyahlich viel

s gut und nody ibund

gethorm
2. Oer
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Qob und Dank Licder. 23

2 D ewig reide Gott, unferm hdchften
Gott woll uns bey une Gut, der feine IBunder
fome @eben ein jmmer tberall, und grofe Thae
fudplich Hevy und edlen ten thut,

- Fviedert geben, und ung. 3. Der und von M-

it feiner Gnad crhalten tevleibe an gefund wid
fort und fort, und ung froh evhalt, und, wo
qus aller: Noth evldfen. Fein Menfeh unsg Helfen
hiev und dovt, fann, ung Hikft, wic's
3. €06, €Hhv und ihm gefallt, -

Preis fey Gott, dem 4. Der, 0b Wiv ihn
Bater und dem Sohne, gleich oft betriibt, dodh
und dem, der bepden fietd ald BWater denft)
gleich, im Hohen Him- die Stvaf’ evlaht, die
melgthrone! €ob dem Schuld vergichr; 1nd
oveneingen Gott, der alled Guse fihentt.

ewig, ewig war und~iff 5. Ev gebe und cin
und bleiben wivd! Cob frdhlich Hery, und einen
it und tmmerdar! frommen &inn; und
: nehme Sorvge Furcht
7ach bebannter ielodie. b 6({)‘“@1'6 aus un"crn

M danfet Horgen hin.

786 9( Alfe, brin- 6. € laffe feinen Sea
get Ehr bem Schopfer gen vuhn auf unfevm Baz
Diefer LBelt, ihm, dev terfand! Ev gebe Glirck

bag gange Himmelsheer, su unferm Thun, und

die gange €D, erhalt.  Heil fie icden Stand.
2. Gemuntert eudy 7. Gv trag’ uns fevier

s




84 Lob und Danf Licders

ung heifig feprr, nnd feis und fein Sevicht, fein’
nev vateclichen Huld ung Gie iff ohne Maagen,

olleeit evfreun! fie mangelt feinen Kins
8. ©o lang’ twir le- dern nicht. S fehigt
Ben, fep der Heve be: und' in Gefahren, mit
flandig unfer Theil. licbevoller Huld, pflegt
1nd geb’ ung, find wiv Gnave nidht ju fparen,
hiev nicht mebhr, einft ev hat mit und Geould.
Seligleit und Heil. Sein Wohlthun 'ift fo
labend fite die, die fitkcs
In bebannter Niclodie,  fop ib"/ und bfm.g l'ff
oY dun {obe, mei: am Abend fhon unjie

787, 9‘ ne Seele, Noth dabin.
was inmiv iff, bed Hddy 3. Wie Vater fidh
ften Tveu! Auf! -feine erbarmen, wenn ihre
Gie eryahle! odenn fie Kinder Hilflos fhrepn;
ift alle Movgen new, o will der Heve und
Die Schuld Hat er vevs Avmen, die wiv ihn eh:
geber.  Aug Kummer ven, BVater feyn. CEr
und ausd Noth ervettet fennet unfie Schwache,
er Dein Ceben, Dev ewig er weif, wir find wie
treue Gott.  Mit Nuph’ Staub, wie Sras auf
und Tvoft evfreuet er vinver Flade, wie Blu:
pateclich dein Hevy, und men, fallend Laub.
- boller Huld befrepet e Kaum dap die FBinde
~bich vom bangen wehen; fo it ed nicht

Schmery. ~ mehr da. - So wird der.

2. €r hat und wiffen Menfch vevgehen; fein
faffert fein Deilig Recht End* iff frers ihm nah.
b , \ 4- Ruv

|
|
|

\
|
|

|
|
|
|
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Lob und Dank Lieder. 85

4. Nue Gotted Gnad und exlangen! toiv flehs
alleine febt fefe, und qus Hergensgrund,
bleibt in Cwigleit. Sie :
frbnet die Gemeine, die  Mel, Lo ift das Geil une:
tren fid) feinem Dienfte =en £ob und
weiht. O loffet uns 788' b Ehr dem

| permehren hice Jefn hdchifen Gut, dem Va=

Cauf ibhn, auf ihn - von herporgebradht. GSebt .

Chrifti Reich. Wi tev aller Site, dem
toollen ottt vevehren, Sott, dev alle Lunder
den frommen Geiffern thut, dem Gott, der
gleich.  Dort will er und mein Gemiithe mit feis
evfreuen in dener Evig: nem veichen Troft ere
feit, ven Frommien cinft fillt, dem Gotf; dev alle
verleiben im Himmel Jammer fFillt! Sebe uns
Seligteit, ferm Gott die Ehre!

5. Sep Lob und 2, €38 danfef Div Ded
Preis mit Ehren Gott Himmeld Heer, Beherrs
Bater, Sobn und heil’= fher aller Thronen,
gem @eift, der woll’ in 1nd die auf Erden, Euft
uns vermehren, was er und Meer, in deinens
aus Gnaven und verz Schatien wohnen; die
Beift, dap wiv ihm feft preifen deine Schdpferss
vevtcatien, verlaffen ung Macht, die uns und fie

Hevyen bauen, mit un- unferm Gott die Chre!
ferm Muth und Sinn - 3, Was unfer Sott

- ihm freudig fiets anhan: gefhaffen Hat, das will

|
|

gery ihn ehr gu ieder ex audh erhaltens dave
Stund, Heve, Iag 68 Ubey will ¢p frub undfpat
| - Ny it




86 Lol und Dank Lieder. ; i

wit feiner Grade wal gets fo Fomme, fo pilft
tert.  §n feinem gangen dev lebevfluf, dev
Kodnigreich ift alles vecht Schodpfer felbff, und neis
und alles gleich. - Gebt get die WVatersanugen des -
unferin @otf die Ehre!  nen ju, die fonfien nirs
4. I vief jum gends finden NRubh
Heven-in meiner Noth: Gedt unferm Gott die
ach, Gott, vernimm Ehre!
mein Weinen! Oa Half 7. I will dicy alf
mein Helfer miv vom mein Sebenlang, o Gotty
Tod, und lief miv dow nun an ehren, 'man
Kroft evfeheinen. DOrum folf, o Gott, dew Lobs -
dant, ach, Gott; drum gefang an allen Ovten
pant ich div, - Ay dan: hoven! Mein ganyes
fet, banfet Gott mit Hevy, ermuntre dic), | |
miv! Gebt unferm Gott mein Geift und Ceib ers |
die Ehre! freue fich! Gebt unfevny
5. Der Hervr iff nah Gott dic Chre! \
und niemald nicht von 8. Jhv, die ihr Chrifte
feinem Wolf gefthicdens TNament nenns, 6ebt us
ev ift der Frommen Jue ferm Gott die Ehre!
verficht, ihr Segen Shr, die ihr SGottes
$eil und Fricven, Miv Mache evfennt, gebt tn= |
Mutterhanven leitet cv form o tt die Ehre!
dbie Seinen inmter hin Die falfhernr Sden
und her. © Gebt unferm niacht ju Spott; bder
Gyott vie Ehre! Heve ift Sote, der Hoeve
6. Wenre Tvoft und iff Gort! GSebt unferny |
Hivlfe mangeln muf, Sott die Ehre! S|
bie fonft Die ABelt evyeis 9. Sy

i e .o lan and * AaEEE N s - T ]

2 0 -~




14
{2

fe ¥

2
?.
¢

- Lied’ in Gwigteit.

L0b und Dank LQicder. 87

9. @o fommet por Gott, mich ju betwahe
fein Angefidyt,. ibm ven, feine Schughand
Danf und Preis ju brin: audgefivectt,  Ev, dev
gen! begablet die gelobte wiber miv {hon wachte,
Pilicht, und faft und als ich Lamm ju feyn bea
fedlich fingens dev Heve gann, fah mit Vaters
hat alled wohl bedacht, huld midh) an, ef’ ih
und alies, alled vecht ge- fvar und ehy’ ih dachte’
macht.  Sebt unferm Leib und Seele gabft du
Gott die Ehe! miv; Sotr, o wic ve:

danf’ ichs div?

Mel. Laffet une den Jervert. - 3, FTiw mich Avmert,

Sxollt’ ich mei: mich Bevlovnen, midy
789' b nem @ott dev ich gefallen bin, gaby
wicht fingen? follt’ ich du veinen Eingebornen,
ibm nicht dankbar fepn? Jefum Ehriffum felbew
$Hab’ ich voch in allen hin, Miv jum Heil
Dingen fo viel Antaf fom ev auf Eroen, lehr:
mich ju freun! O ed ift te, litt, vevgofl fein
ianichtd, ol Liebe, die Dlut, ftavd am Kreuye
fein Waterhery betwegt, miv ju gut, Do ich mochs
die mich mit Cvbarmente felig werden, O wie
tragt, wenn id) feinen grof iff deine Hulo,
AWillen 1be.  Alles wah: Gurdfer nodh, ol unfie .
ver feine Seit; Gostes Schuld.
4. D, mein Vaters:

2, IBie ein Adler bey meisr tegiever, hilfik
Gefahren treulich feine miv felbfF im Guten forty:

- Sungen deckt, f halt und giebfE miv jum fis .

chevs
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Yem Cicht, dasd ded To-

Pes Sdyatten bricht:

aund dag bange Hevy
madyt ftille, - Cv {fis,
der durch feine Krvaft
gern, was gut iff, in
mir fchafft.

5. Meinem Defern
Theil, dev Seele, giebft
du Troft und Starf’
und NRulh’.  Wenn ic),
was du willf, evivahle,
ftedmet miv dein ricde
su. Was, fo lang’ ich
hier nody twalle, idy be
darf inm dDiefer IBelt;
was den Leib ernahre
und halt, vaf er nicht
in ©taub gevfalle, atch
dad wird von deiner
Hand vaterlich miv ju
gewandt,

6. Himmel, €rd’
und ihre Heeve find auch
mic jum Nupsen da.

L06 und Dank Qiedey.

dert Fihrev deinen Iohin ich mein’ Auger
@eift in deinem Wort;
daf er meine Secle fitlle dein Segen nah’. Thier’
mit des Glaubens el

L
' ol
i
und Krauter und e |y

febre, it miv, Gott,

treide, in den Grimbden; | o
auf der HdhH’, in dew | o
Biifchen, in der See, | by
find miv Nabeung, find | m
miv. Freude. Deine |
Welt iff, mir jum g
Aohl, unyahlbaver Site .
ter ooll. o

7, WBenn Betrubnif ] B
meine Seele, Schwach-
heit meinen €eib um:

gicbt: dann, dann bet” S
idy, und verhehle nichtd | B
pot dir, dev ffets mich i
liebt. XBarft dbu niche

mein Gott, gewefen; N
hatte mich dein Angeficht 3

nicht erquictt, fo mwar’
ich nicht aus fo mancher ?’
Noth geneferr.  Nue als
fein. von dir bewacht,
ging ich durd) die dunk
le Nadt. ‘
8. S1Bie ein Bater feie
mem Sinde niemals
gang
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et gany fein Hevy entyeucht, hen. okl mfr,' mentt
t; [ ob ¢8 gletd), pevfihee ich fol'go‘a'm bin! ‘—;))tw
v {w Sunde, vorn dem jum veichlichen Gewingy
2 '} veciten Wege weicht; al- avndt’ich von desd Eebens
| fo fiehtou meine Schiva: Mither und ber ausges
| chen, BVater, mit Evs fandnen Pein, cinfiens
-’eé | bavmen an, juchtigft emwge Freuden em.
D mich, daf idhs gethan, :

¢ (g 2y 10. 9Beil Denn ohne
:,: § V08 bosh 4w gsorx}dsu Siel un;nénbe, iBa?er,
1o m,f??'," il ple. ichs veine Gnaden find, fo
b beviver begieng, dod) erfeb” ich Sery und Hits
g 1 ’tbn'em ey morh m? 2 pe freudig ju div, ald
4 Nk bein Kind; bitte: wollf
- 9. Wenr gleich deine miv Sriade geberr, div
o Qremesichlage  meinem mein ganges Hery ju
g | leifch oft bitter find; fo toeihn, deiner Licbe m‘\ic'b‘
) gnb ﬁse, 'n()benn ui)g eémbw $u mft;;gt[,l gsx}gbegu bBe;
: ¢, Scidhen, daf du ne him i, bi
L iy, pein Ki, wilft icy dich nad diefer Seit
¢ u hdherm G Lk evpie Lieh und [ob in EwigFeit.
9’

}

e Bom Worte Gottes
4

Tn Bet’anntct Mielodie, .f)ilft uns fren ans aller ‘
; ine feffe Noth, dic ung iGt hat
790' @ Burg iff betroffer. Dee alte bdfe
* | unfer Gott, eine gute Feind mit Eenft erd 16
; } Tehr unb W3affen, ev meint, grop Macht und

VAnb. & viel




ey Fiefte diefer LWelt, Name Jefus noch ge:

90 .  Votit WWorte Gottes.

oiel Lift feini gtaufam Feintn Dankdayit Haben.
Riiftung ift, duf Crven v ift Bep tng wobl auf|
ift friche feins gleichon.  dem Plan mit feinem
2. Mit unfier Madht Seift uhd Saben, Nehe
iff nichtd gethan, wiv men fic und den Leiby
find gov bald vertoren. Gut, Ehr, Kind und
€8 ftbeit’t flr und der IBeib; lof fahren dae
vechte Mann, den Gott Hin, fie Habens Fein'n
feloft  Dat erEohren: Gewinn, dag Neidh
Kragft du, ter ev iff? Gotts muf ung bleiben,
Cr Heift Jefus Ehriff,
ber ,@erv Sebaoth, und In beFammter YTelodie.
ift fein andrer Gott; &8 twolle Gott
dag Feld mup ev behal: 791° @ ung gnavig |
ten. fepn, und feinen Segen
3. Und toenn  die geben! E8 leuchte fietd
Welt voll Teufel war, mit hellem Schein fein
und wollt'n  unsg gar YWort der Ielt jum
verfchlingen; fo furchten Leben, dap Gottes ABill |
wit ung nicht o fehr; und Werk evfannt, und |
¢8 {oll uns dody gelingen. auf dev garjen Erde der

fa
bij
De
10,
fte
da
fol
et
Di¢
im
iy
£a

wie foucr e fich fielie, nannt, fein Heil vevfims |

thut ev und doch nicht; digt werde, und ieder |
vas madht, ev ift ge fich Befehre!

vicht’t, ein Wdeelein 2, So preife didy |
fann ihn fallen. - @ott; gleidy ald wir aud)

4 Das Wort fre alles Wolf der Heiden! ©
follen faffers. ftabm, und Dev gange FWeltbreis

ionch
l

)

7

o

g




BVom Worte Gottes. 91

»cn- fauchge dir, und finge vor dir im Glanben,
‘ biv mit Freuden! Du, nicht im Schauen.
der du Herr der Erve biff, 2, Oein Wort iff
ef)u Willft felbft der Sinde W abhr; laf immerdar
0y fleuern. Oein Wort, midh feine Krafte fchme:
nd | dag Kraft und Ceben ift, cfen, laf feinen Spotf,
ae | foll ung div gany erneu: ‘o Heve mein Gott, mid)
' een, im Glauben div ju von dem Slauben fhres
o Dienen. cFen.
w3, Ber Glouben nur 3. Wo hatt idy gicht,
im J'Qetben hat, bringt fofern mich nicht dein
Srucht in guten Thaten. SBort die IBaphrheit lepr-
tt | €af deines Worted vei- te? Gott, ohie ﬁe pers
ig | e Saat bey uns auch fHnd’ i) nie, wie id
it | obl gerathen.  Segn’ did) wirdig ehute.
8 | und, Gott BVater, und 4. Dein Tort evflavt
i | Gott Sohn, fommt dev Seele Werth, 1n:
m | Gott dem heilgen Geifte; flerblichPeit und Leben.
1 | dag alle IBelt vor deir Sur Emigleit iff diefe
D hem Thron div Danf Jeit von div miv ubers
et nd Ehre leiffe! 1ind alle geben,
¢ l%elt fprech)’s Amen! 5. Oein ew’ger Rath,
154 bie Miffethat der Siin:
v [ Mel, Ach Gott und Ferrs  Dep 3 verfithnen: Dden
oft ift mein fennt’ ich nicht, war miv
792‘ Cj Hort! und dies €icht niche puch)
| Ouf. fein EBovt foll meine dein Wout evfchienen.
Seele trauen. I 6. Nun darf mein
8 j Wandle, f)let, mein Gott, Hery i Reu und
¢ & 2 Schmery,

:

w




92 . Bom Worte Gottes: |

Schmery - der  Siinden und Gott, und geb und

nicht veryagen: nein, du’ feinen Fricden, Amen.
verpeihft,  lehrff meinen

fagen. af midy Ddein

7. Mich 0 erneun, 794' g fenn un)b bleie
mich die s tweihn, ift Ber, du treuer Gott und
meines Heils Gefhafte. Hetr, von div [af mid)
Ourd) meine Mh vev- nichts treiben, Halt mich
mag ichs nie; dein Wort bey veiner Lehr, Herr
giebt miv dic Krafte. laf mic) ia nicht mankery

8 Hevr, unfer Hort, gieb mir Beftandigleits |
fof ung bdied IWort; dafie will ich div danfer

|
Gseift im Glauben Vater Mel. Serslich thut mich verke ‘

benn du hofts und gege: in alle Ewigkeit. i
L

ber. €3 fey mein Theil,

ed fen miv Heil, und ach beannter Nelodies

Kraft jum ewgen Leben ! iebfter Syeful
795‘ E it find hiets
Jn bebannter Nielodie. i dein gortlich ABort |
203 ott fep ung gu Hoven, Gieb und
9 y gnadig und Andacht und Begier
Barmperyig und geb ung nach ver TBaphrheit fel’s |
feinen g%
2, G laffe und fein Hery iest von der Erde
_ntlie levchten, Daf toiv gany ju div gejogen
auf Erden evfennen feine foerde,

AWege. 2. nfev Wiffen und

3. €3 fegne und Gott Vevftand iff mit Finfters

unfer &ote; e8 fegne nip umgeben, macg; ‘

ttlichen Segen. gen Eehren, dofi das
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|
|
|

vfe

du ung vad befannt,
was uns dient sum from.
men €eben.  Glaubend
fehr’ aufs Wort und
merfert, Taf ed ung jum
Leben ftavfen!

3. Qeiner TWahrheit
reines Cicht leuchte iedt
auch unfern Seelen,

- Daf tiv ihrem lnter:
- vicht folgen, und bas
.| Gute wablen.
- du Gebet und Lehre,

Cente

ung jum Heil und dir
jue Chre.

Mel. Liebfrer Tefis wir find.

Gottlob!
700. Sﬁme‘s i?'tttboo[h

- bracht, Singen, Deten,
- Lehren, Hivven,
~ bat alles tohlgemacht;

Gott

DanEbar [aft ung ihn vey-
ehren,  Hnfer Gott fey
bochgepricfen, daf fein
SWBovt uns unteviviefen !
2, linfer ©ottesdien(t
ift aug; und ouf uns

it Gotted Segen.
© 3

Vonr Worte Gottes.

93
Fedhlidy geher foiv nach
Haus, wandeln fort auf
Gottes Wegen.  Gots
ted Geift wird felbft uns
leitens und gum Himmel
gubereiten.

3, 1lnfern Ausgang
feane Gott, unfern Eine
gang woll er fegnen, fege
nert unfer taglich Brob,
unfer Thun und Lafjer
fegren, fegnen uns ‘audy
toenn foiv ffexber, Daf
wit dann den Himmel
erben,

Mel, O Gott dout frommery

797 oll Dein Here

berbtes
Hevy sue Heiligung genes
ferr, Chrift, fo verfoume
nicht, dag Wort bdes
Heven ju lefen; bedente,
daf dies Wort dad Heil
per gangen Welt, deww
NRath der Seligbeit, ders
Gseift aus Gott enthalt.
2. Mevk anf, ald ob
dbir Gott, dein Soft ges
wifers




94 Vo Worte Gotees,

vufen hatte; Merf auf 5. Lies; fren von Ceis |
al8 ob ev feibft yu diroom denfchaft und ledig vom | W
Himmel vedte! So lied! Gefehaften, und fonumle | M
it Ehrfurcht les, mit deinen Seiff mit allen feie | €0
Cuft und mit Vertvaun, nen Kraften.  Oev bes

und mit dem frommen fte Theil ded Tags, es

Cenft, in Gott dich ju Movgens Heitevkeit, | ho
etbaun. und dann der Tag des | el

. Sprich fromm: O DerEny et fey ber | K
@iogrt, por e id) meine ODVIfE geweibt, e
$ande falte, g6, af 6. Sifie bichein fats | g
ic) dein Gebot fite dein for Spruch: fo vuf ihn | g,
ABort ewig halte! Und viv  jum Glicke,  bed | gp
laf mich bdeinen Rath Tags oft in dein Hery | py
empfindungooll  ver- im fillen oft, juriicke; | ye;
fichn, bic TWunder am empfinve feinen Geiftr | of
Ocfe; am T3ort vom und fidete didy duwech iv1 | fi
Sreuge fehn! sum wafren Eoelmuth | g

4. Gr, allee SBahr- 208 Gute yu polljichi. | g1
Beit Sott, fann did) 7. Um tugendhaft gu |
niche ivven loffen.  Qies fevn, dagu find wiv auf |
Chrift, fein heilig BDuch, Erden, Thu, wag die 1 o
lies oft; du wirft es faf: Schyrift gebeut; damm - Fei

fen; fo viel dein Hevy vevs wivft du inne werdes, die
langt.  Gott ifis, der Lehre fey von Gort, it
Weisheit giebt, wenn dir verfimdigt ifF, und
“man fie vedlich fucht und dann das ot verfiehn
aus Gewifjen licht. bens du gehorfam Bift.
raed Q. Sprichf
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b | 8. Spridht fie geheim: dors iff die Jeit des
it | nifooll; fo [af dich Dieh Schaund, und hick des
fe | nicht fhrecken.  Ein Glaubens Jeit,
endlicher BVevfiand Fanp  1a. Weyehre fiets dis
¢ | ©ott nie gany entdecken; Schrift,. und fiehft du
8 | @ott. bleibs unendlid) Dunfelhieiten; ' o - laf
t | Hody.  Wenst ev fich div dich deinen Freynd, bee
8 | efldvt; fo glaube, wad mchr alg du fiehff, [lei=
v e fpricht, nicht waé fen, Ein forfhender
-~ Dein aBis begehyt. Berftanp, dev fich dev
0. Sich feines {hiwva: Schrift getweibe, ein ane
| den Lichts ben Gotted gefochtries Hevy) Hebt
it nicht fehamen, iff manche Dunkelbeit. |
8  Nuhm; und die Bers 12, Holt feff an Gots
b | nunft alsbenn gefangen fed ¥owr; 8 ift beite
;’ nefmen; wenn Gost fich Glisck auf Erven, und
' offenbart, iff dev'Ge: wird, fo wahy Gott iffy
" fhipfe Prichts und meix dein GSliack im Himmel
I fo ©emuth ifts, dag werden, BVevadhie chrifts
| 9lauben, was Gott lich grof des Diebelfeins
o fpricht, Des Spott; die Lehre
f 10, Drum laf didh, die evfehmaht, beibtdod)
e + frommer €Hrift, durch das LWort ous Soft.
w o Peine Smweifel franfen. ;
¢ gpier Bift bu Qind; boch el Sey Lob und R,
¢ dout wird Sott mehe QY ir  Dene
b Licht dir fhenfenr, Dovt 798* % fchen find
| WAchH(E mit deinem Gl ju demt; o Gott; was
bein Liche in Erigleit; geifilich iff, mntichtig,
» e Dein

¢
44




o6 Boir Worte Gotted.

Deint Wefert, IWille und nicht vom TWorf abivers | €
Gebot iff viel ju hody) de; denn du biff ein ges |
und widhtig, IWiv wif: vechter GSott; und firafff’
fen und verfiehens nicht, gewif am Ende. €' n
o und dein gdttlid wed und duvch ber | D
Borvt und Lidyt den IWahrheit Kroft, wid = €
S¥eg 11 Div nicht geiget,  was fie Gutesd inund | g
fi
a
n
¢

2. Bon ieher haft ou fchafft, Das laf uns few |
ausgefandt  Propheten, bewahren, o |
deine Knechte; fie mach: 5. Heve, dffne d8
ten in der TWelt befannt Wevffand und Hery, dap |
dein Heil und deine wir dein Wout recht faf | B
NRechte,  Julet ift felbft fen, in Lieb und Leidy
bein eigner Sobhi, o m Freud und Schmery &
Bater, von des Him: ¢s ausd dev Acht nicht faf
mels Thron gefommen, fen; daf wiv nicht Hover ¢
uns gu lehren. nur allein, nein, ou [

3. Fiw folches Heil deffelben Thater fepy
fen Heve gepreift! Cof Frucht hundevtfaltig
und dabey verbleiben, bringen, 3 §
und gieh uns deinen gu- 6. Geift Gottes, mas |
ten ®eiff, daf wiv dem e du felbf gleich uns ev
AWorte glaubern, daf nem guten Lande, daB i
wird annehmen icdergeit wiv, an guten TWevfeh *
mit Ehrfurcht, Teew und veidh, in unferm 2wk
AWilligheit, ald Gottes, uid Stande dad thuly 4

1
]
1

nicht der Menfchen. wad unsd dein ot §¢
4. $ilf, daf derFrev- beut, und, frey voMm

fer fredher Spott und Dienft dev Citelfeit ved
‘ Glowe |
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BVom Fovte Goftesd. g,

vl @laubens Kvoft be: nicfen Kraft, NRathund
e+ | foeifen. Kroft inaller Noth, ‘bg‘ﬁ
ff 7. af uns ftetd, weil wiv im eben und 1w
o | oir leben hier, der Sin: Tod beftndig auf Dich
- ber Weg vermeiden, trauen.
| Gieb, Daf 1iv Halten feft b .
8| o bir im Lopiand, 9 E9B fo’,'b“" %}Bort
o | foie im Eeiden. Stott H DO €hr, © Ootty
| qus, thas dir, Here, fehr toeit augbreitent

! ' ; Y
nicht defallt, Hilf uns die ?e . [cf' o };f f‘c‘ 4 cht?‘;;bltuc‘;‘t
Sorgen diefer Vel und g" i .
Bofe Gifte dampfen, 1o und feiten. © beil:

8. Gibalte (tets dein 5% Geift, dein gbtlich
SIBo{ft T3 vein® afes aovt laB in uns wirfen

b s ’ vy R s

in Finfernifien ein Cicht zmmcrfog‘ £‘°B;) gfﬁ.’
auf unfern Wegen fion; 2“"5' voft und Glaws
Bilf, Daf wir draus ge-

BVom hrifilichen Sinne
und Berhalten

Sn beEannter YTelodie. giebt allein gctroﬁen

b a [led ift an PWuth.
99' Gottes Se: 2. Der du mich bids
gen und an feiner Gnad> hee ernaphret, mance
gelegen; ov ift unfer hdch: Freude mir getvahret,
fles Gut. eber alled bift und Bleibeft emig
Boch ihn fchagen, und auf mein. Du, mein Bas
ihn die Hoffnung feen; tev und Aegiever, wivft
é 5 el

) -t
-3




98 Vom chriftlichen Sinme 5 |0

meint Helfer nnd mein Bleiben, was dy 'witlﬂ,
Subree durdh mein gan- ift Seligkeit.

ie8. Leben- ey, 6. Soll ich biek ok |
5 Sollt id) “"Sﬁ"ﬁf langev leben; o fo wollff |
mich um Sachen, die py Qpaft mir geben I
pur Sorg und Unruh mich um das nur jube:
macden; und berganglich mipn, was in Epigfeit
_find, Demithn? Feiny pefteher; alles Jrvifche |
ieh toill nach Giteern five pergepet, umd fifrt, \
e, bie mile wabre R wyie ¢iny Strom dagin, |
be geben, und im Tode |
nidhe entfliehn. Mel, Wo foll ich flichen bim,

4. Audy die Hoffnung O uf meinen
fann erquicken. Bas 800. &){ lighent ot
miv gut iff wivft du fchi- tean i) in alle Noth.
cfen; du biff Heve ver Die ihn um Rettung
gansen Welt.  Div will flehten, verlief ev nie in |
ich mich frob ergebens, Ndthen, Mein Hnglitck
GlircE und Ungliick, Tod witd er wenden; ¢8 fteht
und Leben, affes fep dir in feinen Handen.

heimgeftellt, : 2. Auch bey der
5. Jft mein Wunfh) Sinve Schmery vergar |
nach 'bemem.i&llep; 0 get nidht mein Hery. |
fo-wirfe du ihn evfiillen, opuf @ peiffum wil idy
und gewif gu vechter gouay, und feff auf ihn ‘
Beit Dir bab i gopanen; ifm will ich |
nidytd vouufchreiben s i evgeben im T ode, |
wie du willfE, o foll e8 g0 im Eeben. | |
| 3. ind
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z ge, und was dich, Secle ¢8 biv moblgefallt.
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und %cxbattcn. 99

3. 1hid nimme dev Franfe, der treuen Bae
Rod mid) hin; iff Sters terpflege des, dev bden
ben  mein Gewinn, Weltfreid lenfr! Oer

Oenn Ehriffus ift mein Wolfen, Fluth und

Leben; dem Hab iy mich SEBinden beftimmee Jiel
ergeben, b flerd Heut.und BVabhn, der wird
ober morgen, dic Seel audh Wege finden,; die
witd er verforgen. dein Fup gehen fann,
4. O mein Heve Jefu 2. Dem Heven mufe
Chrift, der du aus Liebe du vertrauen, twenn
Bift fie mich am Kveny divd foll wohlergehn;
gefforben, bu haft miv auf ihn nur mupt du
Heil erworben; du fchauen, swenn dein
fhufft auf furge Leiden IBerf foll befiehn. Gott
ben Deinen ewge [aft durdh) Sorg und
Freuden, Gramen, und felbft ge=
5 Spridy, Hevr, machte Pein, fid) Leine

bein Fa vayu, Neh -bete, WWohlthat nehmen; fie

fegne b, Du wolleft muf exbeten feyn,

mich vegicren und ju 3. Dein Auge, Sott

pem Himmel fithren. dev Snade, fieht immer

Auf deinen grofen Na- ungefchwadyt, wasd gut

men forech iy voll Hoff: fen oder fchade dem fterhs

nung: Amen, lichen Gefchlecht,  Und
. was bu dann ervlefen,

- Jn bebannter NTelodie.  pein Emat() f{u-g %eﬁe

Gy} efiehl du halt, bringft du jum
801, '\3 Deine B¢ Stand und Wefen, 1wie

4: An
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100 Vot chriftlichen Sinne

4. 9 ‘underbaven gl tenden, fo du ibm'

SBegen fehlt divs, Al trew verbleibff. !

foeifer, . nidht, dein 7. Wohl div, wohl |

Chun it Gnad und deiner Treue! fie tragt

Segen, bein Gang it den Sieg davon, Dap

Necht und Licht; und fie dich niemals veue
fennt bu dDeinen Kin- denf ihren grofen Cohn!

dern cin GlitcE Haft aus= Nach nodh fo vielem Leis |
erfehn, toer Eann dich de, das div begegnen
pavan hindern? ou Fann, bricyt einff der |
will(t; e8 muf gefchehn. Tag der Freude und ews

5. Drum, Seele, ger NRube an.
faf ihn walten! ev will 8. Madh, Herr, ein
bein Wohlergehn und frolid) Ende mit aller
mird didh) aufrecht hal- unfier MNoth, und veich
ten; Bewundernd foiv{t ung deine Hiande im e
ou febn, toie gut ev dich ben und im Tobd.
vegicret, wic tunderbar Stets laf uns deiner
fein Nath das Wert Pflege und Tren empfoh:

hinausgefihret, das len feyn; fo gehen unfre -

dich Beflimmert at. SCege gewif sum Him:
6. Weryieht ver Tvoft mel eim.

audy lange, bden du von

‘[)m Begebrt, und fird Mel, @ Gott du frommer

biv oftmal8 Bange, Do 802 @u fagfts ich

er dich nicht gehore; er bin ein

witd div Hitlfe fenden, CHriff.  Wohl div!
spenn dusg am mindffen wean Werf und Eeben

gldubfE, und alles 1ns von diefem Ruhnve div
‘ ¢in

S 5, et 2T Sl O B
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und Beehalten.

¢in ficjres Seugnif ges

- ben: wenn alles, was

bu_thuft durch Gottes
Kraft und Geift, von
veinem Chriftenthum die
vechten Proben teifk,
2. ©u fagft: id) bin

 ein Chriff.  Der Chriff)
der efum Fennet, dev

Gsott und feinen Heven
nicht blos vor Menfchen
nennet, dev thut mit
Freuden auch, was iHim
fein Hevr gebeut. ThufE
ou 8 nicht, fo iff dein
Muhm nue Eitelfeit.

3, Ou fagfi: ih bin
ein Chrift; auf Chrifti

'K ob getaufet, wurd id

fo theuer ihm sum Eigens
thum evfaufet, Ou
fourdfis, voc prife
dichs evfulleft du aud
geen und ofjne Heucheley

‘10X

haft als Gotted Kind,
Gehorfom ihm verfpros
cher.  Haft dumit treus
em Grenft dbem Guten
nadhgeftrebt? Hat nicht
dic Stinde noch, febr oft
in biv gelebt?

5. ©Ou fagfts i) bin
ein Chrift, teil ich des
$Heilands Lehre u Housd
und dffentlich mit Ans
pacht I’ und Hdre,
GBohl Ddir! wenn du
auch thuft, was Sotied
SBort dich lehre.  Mue
foer ¢8 hidet und thut, ift
feines Depfalls werth.

6. ©n fagft: ich bin
ein Chrift. Mit Gott
mich yu ecbindery; nehn’
iy oft Syefu Mahl; mich
reuen meine Sundens
Doy nur, wenn, fich bey
piv in deinen TWevken

vern Bund mit deinem auch rechtfchafine Bepe

Heren?
4. $Haft du nicht die:

ferr Dund fhon langf ‘
und oft gebroden? Op ¢in €Hrift; i) fimbige

rung $eigt: nady diefes
Mahls Gebrauch.
7, Ou fagfks i bin

niche




102 BVone ehrifitichen Sinne

wicht Qubblich; ih Bet - 10. Dev if ein waky |
und finge gern.  Nun, ver Chriff, vem Hery = D
bas ift PFliche und [66: und LWerf und Ceben | I
lich, mofeut Deint nne ooge diefemn Rubhme felbff |

res audy vein, ie deint ein fiches Seugni ges | b
Acufresd ift, und dn bens dev o, wie Yefus |

Beym Gottesdienft voll Chrift, gefinnet ift und | b
tahrer Andache Biff.  Dleibt, und den der Geiff ‘ fe

v g S |
et Ehrifty, und wbmit T et e fente | fd

Dich deg .mit  Freuven; . ;
allein, thuff du aud :r:xr [?C%d)‘ Si;raf;, mich ,.?e
mehr, als manche Fluge enftlich ju eﬁa;en, ein b
Heiven? Haft du des avrer Ehrift ju fem | €
Suten n'id)t foeit. met, und nicht blos fo su hei | be
als fie gethan, fo Elagen o Denn foer be'n‘ | fe
fie didh einik voF deinem Patien hat und nicht die ’
Richter an. ;};I{_)at gug[itd),tbeit:uig‘: g
ich und gelangt n
9. et wenn die dein Himmelveid),

Leidenfihaft nod fets

beint $Hevy vegievet, jue e, Alle Dienfchen mifen.
SBolluft, Eitelbeit und ing ift noth!
Schmabfucht dich vev 803° @ ady. Herr,
fithret s voenn Neid und died. Cine lehre meine
NRachbegier noth Niber Seele dodh! Alles An:
vich gebeut, fo fenneft dre, wied auch fdeine
bu woch nidyt die wahre it nur ein befehwerkich
Heiligleit. . 7 Foch, untew dem das
R A Hery
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“1und Verhalten..

$Hery fich qualet und der
Nuphe doch verfehlet

L Nur died Eingige gieh

mit, fahren Frieden
bort und hier.

2. Seele, willff du
biefes finden, fiichs bey
feiner  Kreatfur; lof
nidht8 Jroifdyes dich
Binden ; Erdengliter tau-
fhen nue. ~ Nur bey
Dem auf Gottes Throne
hocherhabnen GSottes
Sohrne, da; da iff dasd
Befte Theil, da dein Al
le8, da dein Heil!

3. Oiv iff auch) dasd
@ [ircE Defthieden,. was
Mavia fich evlasd, als fig,
ofyne su ermitden; fromm
pu Sefu Fifjen faf, O
| Wwie. brannt ihr Hevy,
. Die Lehren aug  der
 Weidheit Mund ju hd-
ten Sie vevgaf die
- SWBelt und fich, hbee und
" fah nur, Jefu, dich.

L 4, AUlfo ftehHt audd

f mein Bevlangen, mein

103

Guldfer; nur nady divs
deiner  ABahrheit anpus
hangen; fhenfe Jrich
und Keafte mir? I8enn
auch andre fie nicht achs
tenr, will idy fie.mit Cuft
Betrachten, und, midy
peineg Heils yu freun,
ibven  Lehren folgfom
fevn,

5, Bag bring idh o
pu vov allen meine Cuff
mein Scdhmuck, vor
Gotty um dem BVater ju
gefallen? Dein BWev:
dienft nur, deinen Tod.
Na b bift i mich ges
ftovben, Daff bie IBiwde
miv evfoorben, die, twen
du mein Dtuhm nuv biff,

ihm allein gefallig it

6. Mit Vergebung
meiner Sunbden, Hete,
begnadigft odu mich -
pann; [aft mich Bey div
NRube finden,  daf ich
fedplich rihmen fanni
ich it nun bey Gott in
Ginaden; und was Ednne

e
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te miv ‘denn  fchaden!
" Meines Mittlers Sutig:
feit dant ich meine Se-
figEeit.
<. Jn dir liegt dev
Seisheit. Fille.  Was
vic Seel allein beglitcFe,
jeigft du miv, und mwenn
mein WWille fidy in deine
Oronung  {chickt, dann
erd ich wahrhaftig teis
fe miv gum Heil und dir
gum Preife, leene Sot:
tes Math verfiechn und
ben Aeg ded Lebens
aehu.
8. Aber du bift mei-
e Seele aud) jur Hei-
ligung gemacht, daf fie
nicht mit Vorfag. feple,
fiehe vor der Siinde
Macht.  Muth und
Kraft yum Heilgen Eeben
‘Fanft und willft du allen
geben, die mit Cenftfich
fue  bemdrhm, fihndde
Sindenluft ju fliehn.
9. Davum oLl du
miv das Cine, Jefu,

LVom chriftlichen Sinne

und mein Alled fep, | M
®&ich nue, daf ichs veps | I
lich meine, odllig deir M
fen; ‘ewig dein. Daf | 99
ich Bier auf diefer Croe | ¥
glaubig, vein und peilig |
foerde, und div frew ey |y,
big im Tod, nur Dieh | mi
Eine ift miv noth! | Dey
Mel. Sren dich fehr o meine I ::: ‘
Cqort;, anf dich |
804, )"\t fft | B
bofferr, Guts ju thun 1 g,
perfeifhe mie.. Deint | g
IRBohnung fey miv offen e
vedlich Da ju Dienen DIte ey
An div laf mich haber
euft, TWeltlufE fey miv
unberouft, waé mein W
Hevy annoch)  verlangefy m
gich mir, weil ¢g an die | o
Hanget. R
2. Dir befehl ich meis | da
ne ege, auf bich hoff o0
ich, Heve, mein Gott; W

seige miv die vechien Stes { Ac

ge; laf mid) nivgend i lu"

ber Noth,  Alies wivf g
g -

l




und Berhalten: :‘05-

du machen gut; ftaufe el Versage nicht o from.
mie ben fdywadyen Q05. soh - weiB o
Muth, daf ich div fey Gott,  daf
Sang evgeben, und in div all mein Thun und
vecht mbdge leben, WBert- auf deinem il
: fen vubhn, pon die
| 3 ey nadh Del g G iicE und Ses
hnem IBohlgefallen lehre gen; 10as Dt tegierft,
mich thun immerdar; oo geht und fieht auf
denn du Bift mein Sotr vechiten guten Tcgen
in allem, dein Geif 2. €3 fieht in fel;t¢3
Meiner nehme wahrs Menfdhen Madit, daf
fiigre mic) quf ebner ci, Rath werd ing
Bah, und bring mich b
! el ( aBert gebracht, ev feines
‘ gen Himmel an. - Dilly 65408 (ich frene’ bes
| af ich mic von div Wek g0y o0y o arp e
| :%Ec.':["}’ Die Selighett wones allein, dap Mens
% fchenvath gedeihe.

4. Lehremich, Heve, 3. Oft denft bdew
woh[ bedenfen, daf e Menfch mit  ficherm
mit miv Haben mup bald Muth, dicd ober ienes
tin Gubde, da fichs len= ey ihm gut, und dodh
fen mwivd jum el und ifis weit gefehlet; off
o | Da mein Fup geht das fieht e aud) fiw fehavlich .
- on aus diefer Seit hin an, was GSott fur ihn

jue lautern Ewigleit. evablet.
l Ady, lof mich, Hevr) 4. So fangt aud oft
1 } um dich fchoeben, ewig ein menﬂzr Mann ein gus
| Wobl bep Div u Ieben! tes Aerk mit Freuden
" ‘ Unbh, H ary
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106 Vo chrifilichen Sinne

‘an, und Bringts voch < - 8. Was dir gefdld

nicht "y Stande; e dad lof auch miv, ald
Baut cin Sdylof und neinen Ruhm und mei’
‘fefies' Haug, dodh nue ne Jier, gefallen, und
“ouf lauter Sanbde. mich [ieBens und wad
5. Wie mancher i div mipfale, lof mid
in feinem Sinn weit nicht in Werf und That
ubet Berg und THaler veruben.
i, und, eh ev fichs

und fichf im Staub, ifts Menfchenthun, o

Bet. : mich nichtd beginnen.

o WVater, daf ich nicht Euvgem ju gevvinmen.
Befteh auf meinem eig: 10, Sucht aber deitt
nen Willen. Sey dbu und unfer Feind, fwad

Nath, wasd gut ift, ju meint, in BOES ju vers
evfirllen.

7. NRegieve midy, Tvoft, daf feinen Souw
gich nmir ¢in;  was foehren.
Kleifh und Blut evwah: 11, Tritt du ju mity
fet, das ' verwehre, und mache leicht, wad
Meire  Hdchier Stweck, miv fonft faft unmbdglidh)
mein Beffes THeil, fey deucht, und bring junt
deine Cieb und Chre,  gutey Ende, wad U

| felbf

9. Jfts Werf oot |
verfiehet, fo liegt ev da, div, fo gich miv Glick;

'

wie feine Grof entflies freibs guviict, wnd [af].

- 6. Drum gieh miv TWasd du nicht wivfh
SWeisheit ausd der HOH, pflegt von fich felbfE wd

\

meirt Freund und treuer veine Weisheit gurgea|.
Fehren; ift Dag meim ).

und was miv gut, das du leichelich Ednmeff ]
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e
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und Berhalten, 107

(il fel6ft angefangen Baft ich bep miv nicht hob und
Durch TBeisheit deiner find, Hoft du- in volles

Hanbde, Gnige. - So hilf nun,

12. S gleich der daf ich meinen Stond
Anfang  etwas  fchwer, wohl halt und Hevelich
und mup ih auch ingd fiege.

! tiefe SMeer der Bangen 16, EDein f'b[[ fenrs ale

Sovgen treten; fo lehr fer Rubm und Ehr; i

i meiner Schiwadhheit wilf dein Thun ic mehe

mich, mit Jonbrunft ju und mehr aus hocherfrens

Div Defen. ter Seelen vor deinem
13. S0t fleifig betet, BolE und aller Welf, fo

bit vertraut, ird, was lang id) [eb, evzahlen.

il ev fonft voll Schrecfen

L {chaut; mittapferm Muth Mel. $Tun ruben alle Yald,
. Beywingen; du heifeft <en allen meis
« feine Sorgen fliehn 800. J

nen Thaten
Bilft ihm den Sieg evs laf ich dich Hoddhfier, ras

. tingen, then, dev Alles Eann und

14. ©er Weg jum hat. . Ou mupt in allen

- Guten ift foff wild, mit Dingen, foll etwvas mir

Dorn und Hecken anges gelingen, mein Helfer

il doch wer ihn freus fepn mit Nath und That.
" big gehet, wird endlich, 2. Nichts ilft mein

Herr, durch deinen Geift, banges Sorvgen Hom
- Freud und FWonn Abend bis jum Morgen,
erhdhet. nichts meine: Ungeduld.

15, Ou Biff mein Va- Du magfis mit meinen

ter, ich dein Sind, was Sadyen nad) Ddeinem
H2 Willers




108 Lom chriftlicher Sinne .

Willer madhen;  ih unverdroffen getroft ents ﬁe
fraue deiner ?laaterf)u[b gegen gehn.  Kein 1Hes

3. @8 Fannmiv nicdhtd bel unter allen foll ie ju %J
gefchebiert, ‘du haft’s oo Hart mir fa[lcn, ich will |
ber gefebenr, ou haft e8 ¢8 freudig tiberfiehn. | %
felbft Beftimme. Rie 7. Dic hab ich mich | fi
will ich ‘mehr begehren, evgeben, ju frerben und, el

- foill gernt auch dagd ent- ju [eben, ie e deir | i

behren, was deine Wa: AWinf gebeut; e fen. 1
terhuld mir nimmt. heut’ oder morgen, das

4. Woh! mir, daf fur laf ich dich fotgen,
beine Gnade auf diefes du tweifit gewif die befte | €
Lebens Pfade mich leitet Jeit. lc'
und befchigt.  Hab ih 8. So fey nun, Sees |
mich dir evgeben, twie le, ﬁl(le, ich leitet defr W
frob fann iy bann leben! fen Tille, der dich er- -bl
Fidhts feblt miv, bas fihaffen bat. €8 gehe
mir emwig nut, tie e8 gehe, dein WVater 4, } %l‘

5. €e¢g” idh yum in der HdHe weif dvoch !" n

Schlaf mid) nieder; in allen Dingen Rath. % ¢
mccft mich ver Morgen L
vsieder ju meinesd Cebeng Mel. Wer nur den licben G. * s
Plicht; v’ ich auf fin- omm befend , ©
fteen Wegen, geh’ ich 807. R oft und mit

bem £eid entgegen, {0 WVergnitgen, mein Geiffy .
fen dein Fort miv Troft vor Gottes Angeficht! |
und ﬁ-‘:d)t RNie mitffe Tragheit dich

G. o bem, 1oas du Gefiegen in Abtrag diefer ¢

Befchlofien, dem will ich felgen Pficht. O be i v
- |
|

fie;
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'
b fie; 31 @otted Preifund Leid  verfift. Gote
e Deinem Heil mit treuem povtd, Goft ifts, dee
i Fleip. Hillfe {hoft, Er giebt
(1 2. Vet oft, doch mit den Miaten Troff und
- aufrichtger Seelen, Sott Kraft.
§ | fieht aufs Hevy; Gottiff 5. Vet oft und Heiter
o ¢in Geiff.  IWie fdnuen im Gematthe, fchau did)
% | Div bie IWorte fehlen, an feinen Tundern fott.
p L vofern dag Hevy, dich be: Schau auf den Ernfi,
e ten feift. Ocr Glaub fhau ouf die Gitte, wos
g, an Gott und feinen mit er dich geleitet hat.
e | Sobn rihet ibn, nidt € tragt dic) liebreich
leerer SIBovte Tom. mit Geduld; exfenn und -

s 3. Wer dad, mwasd preife feine Huld.
f . ung jum Fricven dienet, 6, Vet oft, durdyfchan
0 s von Hevgen fucht, der wit frohem Muthe die
e | ehret Gott.  Wer das herpliche Barmbergigheit
¢ 4 3u Ditten fich evfiihnet, Des, dev mit feinem there
f | was ev nicht tinfht, ven Blute die Stinders

| enfefret Gott, IWer welt vom Fluch befrept;

o fhnell die Treu, Ddie ev und eigne dir ju deiner
5. 1 Gott dhoue, overgift, Nuh und Heiligung feirn
b . Der fpotfet feiner nur.  Opfer ju.
it 4. et oft ju Gott, 7. Det oft, Soft
;, und fchmeck in Freuden, wohnt an ieder State;
1 L 1oie freundlich er, dein in feiner minber odcr
§ . Bater ift. Bet oft ju mehr. Dent nicht, wenn
¢ ©ogt, und bl im ei- i) mit vielen bete, o
e | ben, wie gttlich ev das find ich ¢§’v bey Sott
) | R WY G

!
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Sehov.  JfE nue dein veich an gutenn Werfen
Wunfh gevecht und gut, feon. Denn Muth, und S
fo fev gewif, daf Gott Kraft und Seelenuh = €
i thut, fogfi ou, &ott, vem, N
8. Doch faume nicht dev bittet, ju, <
In den Gemeinen auch 11, Dies reige mich W
dffentlich Gott angus vor dich gu treten mit &
flebn, und feinen Na: Lob und Dant, mit lff
men mit den Seinen, Wunfd) und Flehma i
mit deinen Briwern, ju Doch meine Fehler bey ,_Q
exhdhn. Wie eifvig war dem Beten wollft v, | o
bein Heiland nicht in mein BVater tberfehn; d 1
Lcbung diefer felgen weil micy, der div gur
Plicht. Mechten fige, durdh feine |
9. et oft u Sott Fivforach unteriugt, %,
fite deine BDritder, fir "
alle Menfchen alg iy Drel. Sreudich febr, o meine. 'J fi
reund; denn foiv find Domme, laft |
?ines £eibes Gliever; 808. R euch dem | E
ein Glied davon ift auch Heren belehren! Fommt -
Dein Feind,  Solch Bit: und lernet alljumal, wels | b
ten das aus Liebe flieft, che die find, die gehdren '
ehrt Gott, Dev felbf die ju der wabhren Chriften S
Liebe ift. 3ahl! Die im Glauben -
10, et oft, fowivfE feft beffehn, freudig Got- v
bu Glauben halten, dich tes Wege gehn, ven Ers
prifen und das BDdfe Ibfer frey befennen, dites
feheunr, an Lieb und €i- fen fich die Seinen newe |, B
_ fer nidt evfalten, und wen. e
‘ . T: 665 |
4

b_c
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et 2. Selig, wer in Bet, nie fich feIBfE ju vde
o Demuth lebet, feine chen fucht, vubig feine
uh - Schmadheit nie vergift, Pflicht vollbringt, und
m, | hie fich felbft voll Stoly fein eigen Hery bestvingfy
. erfiebet, menn er grof Gott felbfF 1itd ihn uns
und glcklich ift. Gote ferftitgen, und ibn fietd
it fe8 Huld wird ihn eve ald Bater fchirgen.
it ‘i’rcun_uftb bie @[tgf_cxt s @elig, bie mit
e At feing bie nur wKd
egé'i ot cint erfeben, toel- St devlanger, veche
i ! dhe bemutr)sbol’l Bice gefinnt und fromm ju
o ehen. fepn; Die feft an dent
62 | Lohate Guten hangerr, und fich
2 . 3. elig ift, wer fei- gany der Tugend weihns
¥ e Siinde wehmuthsooll deven Hevy nichts mebr
soor @ott bereut, und, begehrt, als mas Gots
.. . damit e Gnade finde, fed Ruhm vermehre.
¢ L fich por neuen Sinden Sott wird ihr BVerlane
b fheut.  Gott will ihm gen fillen und den froms
£ ge f@c[)u[b gjcrgeir)bn, men WBunfch evfirllen.
© Steaft gum uten ihm g e il
i berleifn, und e foll Roth S’; la‘lgnlten 4l 3‘;
* fthon bier auf Grden, o : :
T3 und aud) dort getrdiiet fiipllos fich entsiehty
n ! ). e 8 ihm aus chrifilichem Ces
:

-
-

—
-

s 9 Rervests Barmen 1ohluthun fich
o £ 4, Selig ift; e froh bemiht; mwelder
v Sanftmuth fibet, feinem dem mit Troft exfheint
e Seinde niemals fiucht, dee um Troft und Hilfe
- feine Gebler ihm vergie- weint, Hilfe wird audy
| 4 e

|

{
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er empfangén und fich defjen freun: ifhrer § |
Davmbergigbeit -~ evlane wavtet Heil und Seger |
gem foenn fie hiev den Kampf |

\
oo

- 7. Selig find, die
fich Bemithen, yirchtig
feufch und vein ju fepn:
die der Wolluft Nege flie-
hewr;, und der Heiligleit
fih weihn, Die nur
thun, was Sott gefallr,
bie der Locfung diefer
AWelt immer fandhaft
widerfiehen, mwerden
Gottes Licbe fehen.

8. &elig, mwer in
Brieden lebet, twer fiets
Ruph’ und Einigeit ju
erhalten fidh beftrebet,
und, wenn Feindfchaft,
Haff und Streit feiner
Dritber Glict jevftdhre,
fie die Pilicht der Ein-
tracht lehre. Die ded

- Rriedend i) Befleifen,

werden Gotted Kinder
beifen,

9. Selig, die ded
Guten wegen duldern ind

nicht fcheun. Gott freht
ibnen madytig bey, und
twill fie fiir ihre Trew
einft mut Wonn’ und
Sicgesfronen in dev
Civigteit belohnen,

10. ®ott, du woﬂeﬂfﬁ

felbft mich leiten auf dey
Sugend fichern Bahn,

|

paf idh wabrer Seligleis q

ten hier und dort mid
freuen fann,

eenftlich meine Schuld |
bevew’, die Gevechtigteit

ftets licbe, audh an Feins |

den Sanftmuth ibe. |
11, 9eme will ich nie |

®ieb daf |
ich ooll Demuth fey, |

verhdhnen; dffnen ihre
RNoth mein Hery; Feins
be will ich gern verfdh:
flens Dir vertraun in
Freud und Sdhmery
Lap mich treu fepn, gu-
ter Gott, deinem 606:;
Bi
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Big i Den Tod, unb, veichen; toenn bed Leis
1y ’ durdy deines Geifies bes Hintte bricht, meinen

of | Starfe, mich vollbrin: Jefum [f id) nicht!

'bbt gen gute QBC"EC. 4. Sd) werd ibn aucb
n ' .
w Sn beBannter NTelodie. faffen nict, wenn ich

; nun dahin gelanget, 0o
1D 800 9)?‘”‘6" ¢ por feinem Angeficht
e CVT 48 fum (0B i) frommer Chriffen Glaue
o nicht! Weil ev ficd) fur e pranger. Dhch ers
fff; mich gegeben; 1o evfors fent fein Angeficht; meis
i pert meine PRicht, nur yen Sefium lof ich nicht?

| allein fiw ihn gu leben. , '
Wl G ift meines Eebend o 3 Nichts auf diefer

il @ ot Meinen Jefum Eroe ift,. was De§ Hers

| S jend Witnfhe fhillet
1B “ 1o i) micht! Ou, mein theuver Heis
Dy 2., Nefurt [of ich nim: land, Bift ¢s allein, dev

p i mer nicht, teil ich foll fic erfullet, Did) mein
it | auf Groen leben,  Jhm Reichthum Ruhm und
1o | Bab i) voll Buverficht, Licht, dich, mein efuy
I wa8 id) bin und hab’, evs laf ich nicht!

ic | geb'cn., Alles ift auf b 6, Nefium lof ich nicht
o | Qevich’t; meinen Jefum oo miv, geh ihm ewig
o JaB i) nidyt! an dec Seiten; Chriftus,
)2 3. €aff vergehen dad wird mich fite und fil}‘ ju
n Geficht, Hbdven, Schme: D £cbenéqucﬂe feiten.
i- e, Sitlen, eichen; Selig) wer von Hevjen
12 af D8 lekte Tageslicht fpriches meinen Jyefuny
i mich auf diefer Telt et laf ich nicht!

“ 95 Mel+
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ael, YWobI vem, der fich anf.

Niv nad,
810, 9)( fpricht
Ehriffus, unfer Helbd,
folot meinem  Worbild,
€hrifien! Verlaugnet
euch, befiegt dDie IWelt
mit ihren fchndden L
ften; gebt ihren NReijuns
ger nicht nach, erduldet
licber Ungemad)!

2. Sa; Hever, dein
BVorbild leuchtet miv, ju
einem  Deilgen Leben,
MWem foll ich auch wohl
fonft, ol8 dir, u fol:
gen, mich befiveben?
bu jeigft den ey jum
wabhren Aohl, und twie
ich vichtig wandeln foll,

3. Dein Hery, voll
Gsottergebenheit, wav
auch voll Menfchenliebe,
ooll Demuth, Sanft-
muth, Freundlicheeit
und voller Mitleidstriche;
felbft  deinen Feinden
wandteff du grofmitthig
Hulf und LWohlthat ju,

BVom chriftlichen Sinne

4. Deirt Deifpiel
lehrt, was fchavlich iff,
mit weifer Vorficht flies
hen; e8 lehret midh,
mein Hevy der Ciff und
Heucheley entyichen, O
ohl mir, fwenn ich dei-
nem Sinn fietd und in
aWBahrpheit apnlich bin!

5. Du gingfi als
Fuhrer einft vovam,
flehft miv auch nody sur
Seite; bu Fampfteft
felbft, und brachft die
Daht, ftarfF nun auch
mich im Streite, AWie
fdnnt id) denn noch jag-
baft fepn, und mid,
dir nachufolgen, fcheun?

6. YBer hier fein
SBohl $u finden meint,
witds ohne dich verlics
ten; wersd bey DI ju per-
lieren fcheint, den toiv(
bu dajut fithren.  SWer
vich al8 feinen Heven vers
ehre, und div nicht folgt,
ift dein nicht terth.

7. So
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&, &o will ich denn 3. SBache, denn Hiew
bir, meinem Heven, ge: hat der Chuift noch oo
trew und froh nachwans allen Seitert, wad dew
delin, und in dem Kampf Seele fchaolich ift, mue
per Tugend gevn, fo thig ju befiveiten,  Gote
ftandfoft, toiedu, Han- [aBt 31, Dap aud du,
velri. ©enn ter nicht wenn du forglos walleff;
Bampft, tragt ouc die in Berfuchung falleft.
Quon’ des egen Lebens 4. Wadpe,  dap dich
nicht davon. ' nidht die Welt durch Ses

walt beywinge, oder
Mel, Straf mich nicht in v wenn fie fi?) ;Jerﬂet[t, i
adye bidh ftig en fid) bringe.
s8I, 9)2 me)ix1®eiﬂ, IBach und fieh, daf dich
bereit, wache fleh und nie die Berfirhrer fallen,
Bete, Daff dein Hery jur die div Rege fiellen.
bofen Seit, nicht von - 5. gBady, und Hhab
Gott abtrete. Ach, auf dichwohl adt, frau
fhon ift mancher Ehrift nicht deinem Hevgem.
~ pon Verfudhungsfiunden Leicht Fann foer ¢ nicht
pldalich iiberounden!  Bewacht, Gottes Huldo

2. uf dann, under: verfcheryen. A, ¢ ift
muntre dich aug vem voller Lift, weif fich
fichern Schlafe! mmer, felbft u heucheln, und-
glaub 8, seiget fich bald mag gern fich fechmeie
davauf die Strafe, Dev cheln!
fallt leicht, dem esdeucht, ~ 6. Abev et aud) fietd
vaf ev ficher fiehe auf Dev dabey, Dete ey Dem
Kugend Hdhe. SWachen! Dagd 0itd zic{)

1) S
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von Tragheit frep und div geb ichs gany und !
Behutfam machen. Gott gar, ‘
verleiht Muntevfeit auf 2, Wem fonft, ald '
dem vechten Pfade durch div, gehdre ¢s ju? diy, |
evbetne Gnabe. meinem Gott und Hevrm.
7. Nahe dich dann Bep div nur findets
mit Gebet oft juw feinem tahre Rubh; und du e
Lhrone. Wenn dein quick(t es gern.
Hevy nue glaudig fleht, 3. So fen ¢8 denn |
hoet er in dem Sobne. dein Cigenthum, und
Cr verheift feinen Geift; mifi” e8 ewig fepn!
mit ihm Kvaft und Le: Schaff aber, Vater,
berr, auf dein Flehn ju fhaff e8 um, und mach
geben, ¢8 gut und vein, L
8 Nun, fo will ih 4. Gebeugt vov dir,”
immerdar wachen, flehn fihles feine Schuld,
und beten, und vermehrt und feine Stimdlicheeit;
fich die-Gefahr, immer es fleht su dir um Gnad
brinfiger beten. Sn der und Huld, um Kraft
Moth, in dem Tod mwerd jur Heiligeit.
iy froh beftehen; Gott 5. Wermwirf, vermivf
witd micdy erhdhen. bies Flehen nich, fey
miv mit Gnade nafh!
Mek. £7un fich ver Tag geen. Yuf dich fieht meine Ju:
ein Bott, verficht; mein Vater
812, SJB bag Herge bift du ia,
Bring ich oiv ju einem 6. O frdvfe miv nur |
Opfer dbar. Ou forderft felbff den Muth, mit |
folched felbff von mir; freudigem Bertvaun atg ,
f »i
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bich 1ind -meined Jefu gier, felbft meinem Feins
Blut mein ganged Heil de gern peryeih; denn
gu Do, bu vergiebft auch miv.
7, Steh miv jue wah: 12, Von Hervzen
ven Befferung mit deiz fromm fepn, fen mein
nem Geifte beps damit Rubhnt, poch’ fern von
miv meine Heiligung Heucheley, pamit mein
durd) feine Kvaft gedei. ganjes Ehriffenthum die
8. Hilf, daf idh div wohlgefallig fey.
mein Heveund Gotry 13 Nimm denny, 0
im Gslauben ftetd getve, Gott, yum Tempel ciny
unb bey der TWelt Eiff) mein Her hier in der
Macht und Spott im Jeit, und laff eBDecine
Guten frandBaft fey. ~ LBohnung fepn ouch in
9. Hilf, vaf ich fep der Cwigkeit,
im Ceiven feft burch Hoffs 14, TWeg, Welt und
nung 1nd Geduld; mein Sitnd! Guch dien’ ich
Tyoft, wenn alled mid) nicht, Tt Gott fonn
verldft, fey deine Baters mich allein, dief, Dieh
ulo. ift meine Suoerficht; auch
10. $ilf, dag i) ge nach dem Tod evfrewn,
gen iedermann, vom ‘
Stoly und Neide frey B
aufeictig und o viel i ott, du
Fann, $u dienen fertig 813. 9 guter, @ott,
fe. dir Geber aller Gaben,

11. Hilf, daf ich ohw den nichts iff; was
tohlsuthun mich frew, iff, oon dem wiv alled

unb, vein von Radybse Haben, gefunden Leib
gich

Sn beBannter NTelodie.
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gieb mtiv; und daf in daf ich meinen Feind mif
folchem €eib ein unver- Sanftmuth  Hberiind;
legte Seel und vein Se- und wenn i) NRath be- |
tifjen bleib. darf, auch guten Rath |
2. Gieb, daf ich thu evfind. ,(
mit Fleif, was miv ju 5. Caf mid) mit ievers |
thun gebithret, woju mann in Fried und |
mid) dein Befeh! in mei- Freundfchaft feben, fo j
nem Stande fithret; weit e8 dhriftlic) iff
gieh, Dap ichs thue bald, IillfF du miv etwas ges
gui der Feit da ich foll. ben an Neichthum, Gut
Und wenn idh)8 thu; fo und Geld; fo gieh auch
gieh, Daf es gerathe dief dbabey, daf fein uns
wohl. vechtes Gut mit untere |
- 3 Hilf, daf i) vede menget fey. \
fiets, womit ich) fann 6, Soll ich in diefer
befiehen, [af Fein unnil- TWelt mein Seben Hdher-
fied Wort ausd meinem bringen, durch mandyen |
Munde gehen; und fauern Tritt Hindurch |
enn id) veden foll, fo ind Alter dringen; fo |
gich der ede Kraft, gieh Geduld; vor Simd
bag fie jum Hevyen und Schanden mich bes
dringt und wahren Nu- wabhr, damit id) tragen
fien fchafft, mag mit Ehren graues
4. Find’t fidy Gefahr- Haav.
licheeit; fo [af mich nicht 7. Caf mich an meis
bersagen; gieb einen Hel- nem End auf Chrifti
denmuth, dag Kreuy Tod abfcheiven, die Sees
Dilf feibev tragen.  Gieh, le nimm ju div hinauf ju
Deinen
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Deinet Freuden; der mich ernafret, miv mans

Ceib, Here, vuhe fonft ches G Lhck " befchevet.
in feiner ftillen Gruft, Mich nahre, mich behite
Bis ihn dein Allmachtss te noch ferner deine
wort ind neue Leben Gite,
wft, 3. O mein Herr Jee
Q. Setin D an ienem fu €Hrift, dev du mein
Rag die Todten twivft ers Helfer Bift, ach, fegne
wecken s fo wollft du dei- meine. STBerfe und mich
ne Hand ju meinem pom Himmel ke, in
Grab ousfivecken. Lo allem deinen Willen ges
Bven deine Stimmne, und Horfam gu evfillen.
meitenr €eib weck auf, 4. Bepitee Seel und
und fithe ihn fchdn over- Leib, und alles von miv
flave jum auseriwahlten treib, was meine Avbeit
Hauf. , hindevt, und deinen Ses
. gen mindert, und o i
Mel. Aufmeinen licben Gott, Fried und Freuden mich
Q14 o tret id) einft von hinnen fcheiden,
. bemnach
an, tie fiorf ich immer Mel. Sreu dich febr, o meine.
Eann, mein Avbeit, S chaffet fchafs
Khun und Wsefen, dagu 815, @ fet  Dens
midy Gott eleferr, ev fihenfinder, fihaffes euve.
wird and) feinen Seegen Seligheit! Dauet nicht,
auf meine Qvbeit legen. wie freche Simder; auf
2. Dir, Bater fag die ungewiffe 3eit.  Uns
ich ©ant, daf du mein vevieilt befepret euch,

Sebenlang o veichlich vingetr nad) dem Hims
miel




——————————— e —————

‘120 BVom chriftlichen Sinne

amelveich, und bemithe
euch hier auf Erden hei-
fig, felig dort ju toerden.
2, Werdet ihr nidht
hiev recht vingen, fon:
bern trag und laffig
fepn, eure Sriebe ju be:
yingen, tvie Eann euch
Der Sieg erfreun ? Aas
Gott fordert, muf al:
Iein euves Cebensd NRicht:
fchnue fepnn, mag’s aud)
/envem fchachen Hergen
Freude bringen, obder
Schmergen. ;
3. €hriftlich beten
chriftlich wadyen, Ddie
VWerfuchung  weislic
flichn, fich die Pflicht
sur Freudé madyen, une
ablaffis fich bemuhn,
felbft Bey Spott und
$Hohn der Welt, das ju
thun, was Sott gefallt:
diefes wollen und voll-
bringen DHeiet nach dem
Himmel vingen.
C 4 Drum entreifjet
euch den Cajien, die ihv

noch gefefjelt fend, und e
Bemeifet euch als Chris * id
fien, muthig, flandhaft | w
in dem Streit. Schont M
ber liebften. Neigung |
nicht, war’ e audy die |
fibtoerfte  Pficht, und ‘!8
venft  oft - an . Ehriffi
WWorte: DOvinget durd) | 8
bie enge JPforte. | €
5. 3ittern il i | m
vor der Sunbe, und das
bepy auf Syefirm fehn, daf | id
id feinen Bepftand finde, b
in der Tugend ju befichy, M
Caf mid), Gott, vevgefs
fen nicht, unfer warte
ein Gevicht, wd das foll o
pergolten - werden, was L
wiv thaten Bier anf Ne
Eren. | e
6. Gieh sum LWollen Vi
bas Bollbringen, Muth 0
und Srafee su dem [fi
Steeit; lehre mich, mich &
felbft Beywingen, und | e
perleihy’ BDefrandigheit.
Gieb miv, den dureh deis | €
nen Sohn ung verheifs | B
nen
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‘et Gtabenlohn, daf Fet nicht bavan, fie Bald
iy wache, Bete, tinge, doch Menfchen  gleiten.
und alg Chrift gum Him: Dad aber, was mein

nd
vis

ift

1t

1 |
)ig 1‘ i beFannter NTelodie.
0 | o Y8 frag id)
fii 18160 528 nad) der
(v} } Welt, und ollen ihren
Schagen, wenn ich mich
dh e an dir, Herr Jefil,
a-  Bann ergbfen! Did) hab
aff i) miv allein jur Freubde
e, bovgeftellt, du, du Biff
w, Meine Ruh; was frag
o ich mach dev Ielt!
te 2. Die Welt ift wie
sl ein Rauch, der in dew
8 Luft vergebet, und ei:
uf  tem Schatten gleidy,
o der furge Seit beffehet.
mt Mein Sefus aber bleibt,
Wermy alles bricht und
fale, ev ift mein fravfer
Jels; was frag ich nadh
er qelt!

3. Die Welt fucht
€hr und Ruhm, des Lo
' Beg Gitelbeiten, und den

Anh,

el dringe,

Hery vor andern vithms
lich pare, ift Jefus nue
allein; wasd frag idh
nad) der Welt!

4. Die Welt fucdf
Geld und Gut, und
fann nicht vubn, nod
vaftens fie hauft, fich
felbft sur Qual, Dbed
NReichthums fchivere La=
ften,  ch hab ein Befs
ved Gut ju meinem el
geftellt; denn Jefus iff
mein Shas; was frag
ich nach dev Telt!

5. Die ABelt beFime
mert fich, im Fall fie,
0ird devathtet, fie Flagt
vag man mit Liff nad
iprer €hre trachtet; ich
trage Chrifti Schmach,
fo lang e8 ihm gefallt,
SRenn mid) mein Hei:-
fand ehrt; was frag ich
noch dev Wele! -

6, Die
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6. Die TWelt Pann ify: Mol Werde muntet, wedh g
ve Cuft nidht hoch genug ‘ ofhl Dem b
erheben, fie mdhte wohl 817. QB Menfcheny » F
dafite felbft gar den Him: der nicht wandelt in gotts, B
mel geben.  €in andrer [ofer Ceute Rath! Tohl | d
‘Balts mit ihr, dervon dem, der nicht unvecht| €
fich felbfE nichts Halt. I Handelt, nod) tritt auf| ne
licbe meinen Gott; wasd der Simbder Pfad, dver| m
frag ich nach der Welt! bder Spdtter Freunvfchaft) &
7. Was frag ich nad) flieht, iHrem limgang|
ver Welt! Wie bald (ich entyicht, der hinges €
muf fie oerfchiwinden! gen lieht und ehret, was
Jhr Anfehn Eann durch: und Gott vom Himmel
aus den Tod nicht ibers fehret,
winden; die Guter mif 2, YWoh! dem, det U
fern fort, und alle Luff des Hdchiten Willen 4, R
verfallt. ~Bleibt Jefus erforfchen fich beftrebt!
nur bep mir; was frag Gott wikd deffen $H
ich nach der Ielt! GBunfd efillen, der wm
8. a8 frag ich nach nach feinem LWorte lebt  de
dor Welt! Mein Jejud Segen wachfit ihm pu; | tr
ift mein Eeben, ihm, e bLht, toie ein Bauny | H
meinem beften Freund den man oft fieht bey
Bab’ ich midy gany erge: den Fliffen an den Sele | af
Ben; ich weifi fein eing’= ten feine frifhen Sweig’  fi
8¢8 Gut das miv, wie aqusbreiten, pl
ev, gefdllt. DOrumfag 3. Alfo, fag ich, witd | H
th noch einmal: was audh griinen, wer iv| W
frag i) nach der TBels! Gottes Wort fich il;t‘; Q
| alle
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und Berhalten. 123

¥ alled witd ihm miffen GSlid mwitd Bald ver-
e Ddienen, bid ev veife gehn; tie dev TWind die
ety Frivchte gieht;  feine Spreu . gevfiveuct, itd
stte | Blatter erderd alt, und man e8 verfliegen fehr,
ohl| doch niemals ungeftallt; HAlt dev Hevr einft fein
cht| Gott giebt Gk su fei- Gevicht, da befieht der
awf men Thaten; was er Sinver nicht.  Denn
bet | Macht, muf wohl geras Gott liebt nur wahre
aft| then, Srommen, und wer 6df°
ng. 4. Aber en die iff, mup umfommen.

ges |
as
el

et
3
¢!
1
et

Simd’* erfreuet, Ddeffen

Troft Lieder

Mel. Seve Jefir Chrift meines,

'dh Gott, tie
818. gl mandes
Hervyeleid befimmert

mich Hiev in der Jeit!
ber fchmale Weg ift

y | trubfalvoll, bden id) jum
- Himmel wandeln foll.

2, Der Lobhn ift ervig,

~dber ac)! jum Laufe

fihP” ich mich yu fehroach.
Wo wend” ich midy um

1 Diilfe hin? Dir, Jefiy,

Weify 1y Hevy und
i,
<

- toavbfi.

3. SIReil ftetd mein
Hery noch HUlf” und
NRath und ZTroft bey biv
gefunden hat; und Keis
ner ie oevlafjen iff, Dder
biv vertvaut hat, eju
Chrift.

4. Du nahmf didy
meines Elends an; wasd
haft du nicht fire mich
gethan! dbu, bev du
Menfch - wardft, lict'fE
und ftarbfE, und mie
ein ew'ges Heil e

2 5. 3




$24 - Zroft Liedens:

g, B flidigte, du Hohn und SHmady

Halfft miv doch; o gur, und folgt dir, fanfrer
fo liebreich bift du noch. Dulder, nad.

Dir dant id) meine 10, Ja, du follft ffets
MNuby’ alleiny, ich weif, der mein Vefpicl fepn, dein
Ehrift wird fefig fepnr.  Mueh ol Stdarke mir

6. Ja fetd will ich vevleihn; auf did), o

dein Schiler fepn, und Jefur, twill ich fehn; wie

deiner Lehre midh er- du, die BVabn der Ty |

freun; fie foll miv geben gend gehn,

Muth in Noth und miv 11, Und foll ich leiden

evleichteen meinen Tod.  aud) wie du, fo winfdy’
7. Mit div bebampf” i) miv die Seelenrupy’,
i) auch gemwif der Tu- die icver fromme Geift

gend grofites Hindernif, evftrebt, der fo tvie du, |

und Fampfend mit der i Tugend lebt.
Sinnlicheeit gewinnt die  12. Dév, wenn ef
Kugend Fejtigheit. feinen lefsten Blick auf
8. Und foer vevtvauet feine Bahn nun toivft
feinem Gott, und fo, juriick, wie du, mit
ie du, . auch fIbfF im TWahrheit fagen fanmn,
Tod nod) Eindlich ju ihm nun §ab* id) meine
Bater! foricht, ver Pficht gethan.
fiwchtet felbft die Vos: 13 Heil ihm! fein
Beit nicht. wartet Seligleit bey dir,

9. Oer glaubet, und o Gott in Ewigleit. Du |

e glaubet feft, dap Gott ﬁebffi feiner Tugend
bie Frommen nicht ver- M h’ und bu, Seveche
1885 wnd fo vevivage e ko, Lobneft fie,

M
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Troft Lieder. 12§
@ - Mt Deinew Jefom Lo ich. 4. Nun, wein Sott,
tev e\ ennod) fo mag e miv nody fd
; 819’ g bleib” i) tounderbar hier gehen;
t8 ) fets an div, ift mivalled dennodh bleib id) ftetd
i gleich) gumwider; Ffeine an div, feft foll meine
ue - Treubfal fdilagt in miv Hoffnung  fiehen.  Jch
0 Ddie gefafite Hoffnung mwerd einft befrent vow
e nieder, daf wenn alled Pein,  unausfprechlich
U 5 Bricht und fallt, dennody felig fepn.
| beine Hand midy halt,

o

en I i i el Wieinien Jefum Taf iy
fp | 3. Leite mich, toiee ott perldfe
| bein Rath, Herr, fix 820, @ die @cing:

| ::::? g;’é“‘;ﬁg&%egé?:: nicht, die ihn fiets und
1 P 7 ] feft vertraven, und wenn
bat, wird gewif fiers ibrien Tvoft gebridyt
er | licher gehen, as dein ifre oo et
" AWille wahlt und thut poffnung auf the
if | vaplt und thut) o0 ayieg i ihre
ft Wt bod) immer vecht und Suoerficht: Sott vevldfic
it \ gut, bie Seinen nicht,
| 3. RNimm mich einft 2, Fallen anch gleich
€ L 3u Chren an, wenn ich Bevge BHin, finft dev
gnug gefampfet habe; ganje Dau der, Erden:
®  fithre mid) die Todeds fann doch Gottes Was
y  Bahr; mwee mich aus terfinn nimmermehr ges
W . Meinemt Srabe; gieh anbert terden, Drumt
D miv einft vor deinem feht unfre Hoffung fefty
o+ Tbron  den verfeifnen daf der Herr uns nie
, Dulveslohn. verfaf ‘

P] 33 - 8.3




126 Troft Licder.
© 3, 8mwar biff buim und o grof -dein
Leiden oft jaghaft und Schmery auch ift, dich
dein Auge weinet, wenn im Slauben an ihn fafs
nicht gleich, toie du ge- fen. Jhm vevtvaun ift
Poft, Hilfe div von deine ‘})ﬂltf)t' benn dein
Gott erfcheinet; dann Sott verlafit dich nicht,
finft deine Juoerficht; - 7. Alled dient jum
boch dein Sort verlaft Beften div, wenn du
dich nicht. ; ®ott nur bcrslxd) liebefty
4. Sonnte gleich, ein vev dich muft, dag ou
a)?utter[)erg bed ihm dich hier in der Tugend
theuven Sobhns vergef- cifvig ibeft, und wenn
fen; fo fennt ©ott ia dein BWevtvaur ihn ehre,
deinen Schmery, fann .@n‘uf’ und NRettung div
dein nimmermehr vergef gervahrt.
fen, und was div fein 8 Sdaen wir mit
TWort verfpriche, ift ges Thrdnen Hiev unter Bans‘
Wi und teiiget nicht.  gem Schmery und Leir
5. Wie cin Water den; nuv getvoft! einft
Ben der Sucht der ihm evndten wir nady volls
anvertvauten Kinder, bradytem .@ampfc Fretts |
doch ihr Veftes liebreich) den dovt in iener befjern |
fucht; fo ift unfer Gott Welt, diedew Lohn uns .
nicht minder tren und aufbehalt.
liebevoll gefinnt. Gvift 9. Gott laf doch fir
Rater, du fein Lind.  unfer Hery alles, was ‘
6. Drum Fannft du und auf dev Erden wis
getroft, o €Hrift, didy perfahet, Freud’ oder
ihm g&nglrcf) ubc:lan‘en, Scbmerg, fiets wl;

&
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Froft Licder. €29

wafre Segent werden! wo den Fromten twefl
Ou bift unfre Juverficht, gefchichet. Seele o boe
ach! verlag, verlaf ung denfe doch, ©ott dein

 nicht! Helfer lebet nodh!

3. Gott lebet nod)?

On bebannter NTelodie.  Seele, tvas pergagft dIe
Q21 ott lebet doch? Der den Erdene
. nody! Sees Freid overhitllet mit dew

fe, was veryagft du Wolfen toeit und breity
bod)? ot ift gut, der dev die gange AWelt eve
aus Grbarmen alle Hulf firllet, ift von ung nidt

 ouf Grden thut, der mit fern und weit. e

Kraft und ftavfen Avs Gott licht, dem twill ee
men alled machet 1obl fenden Hulf und Trofe.
und gut.  Gott fann an allen Enden, See
Beffer, al8 toiv denfen, le, fo Bedenfe dodh,
alle Noth jum Beften Gott, dein Helfer lebes
lenfen.  Seele, fo be- nod!
benfe doc), Gott dein 4. Sott [ebet nodh?
Helfer, lebet noch! Seele, as verjagft dn
2. Gott lebet noch! doch? Bift du fhwer
@ecle, was verzagft du mit Kreuy beladen;
doch? Sollte fhlum: nimm ju Gott nur deie

bas Aug Hat gugericht? und veich von Gnabdery,
der die Obren hat e hilft den Schwaden
fhaffers, follte Diefer Hd» gnavig ouf.  Sottesd
ven nicht? Gott weif Snade wahret immer,
olieg, Bove nnb  fiehet; feine oew vengehes nime

X¢ mex,
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128 Troft Licber.
mee.  Seele, fo bedenfe Gott, deint. Helfer, s

“doch, Gott, dein Hels bet noch!

7. ®ott Iebet nodh! |
Seele, mas verjagft du |

fer, Tebet noch!

5. Gott lebet nody!
©eele, was veryagft du
boch? Tenn biﬁcbgtfateine boch? MuBt du fehon

Simben franfen, dein

ehr; Fomm ju Gott, er : 5 )
L?rb’ berfen&{‘en beine ety Dih 3u filbren pims

finben . melan.  Gott wird nady
S@?&enn‘"‘gef;{iﬁ;ﬁi dem Trauerleben Friede,
Seclen witd dird nighe O ¢ 4D und TWonne ge
an Zrofte feblen. Seer ben. Secle, fo bevente
fe, fo Bedenfe doch, 20D ©ott, bein Helfer
ott, dein Helfer; lebet Ot voch!
noch!

6. Gott lebet noch! Ly
Seele, was vevzagft ou Y22, Lo
boch?  ABill dich alle » m!&bf‘ mbel
elt verloffen, weife Machen, dem iy mein
bUt feder aug nod) eing ODen alieit heimges
Gott mitd dennoch dicy it Er bat midh er-
umfoffer, und im Eeis FOXC1/ <H ich moch gebos
ben bey bic fepn. ot LN 10k auf dicfer Aelt,

ift8, dev ed herlich meis

Mel. Tefur meine Sreude,

2. Gott;

geangfiet wallen auf der |

Berbrechen qudlt dich fg"%’;‘;??;"gg;&géf:g

hat mir auch, nach feis |
nem Brauch, was von |

edften fiheinet. @eer "OIOM ficts gegeben, |
_ ?e, ﬁfo\ 5r?b¢nge S@, Bict in Diefem Leben. |

i
|

|
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Trolt Licoer,

2. ®ott, der toirds
wohl machen, der fo oft
miv Sdmaden Freud
und Luff gefchentr, dev

- mich nie vergefjen, dev
I mit Kleid und Efjen tags

lich mich Dedenke. Auch,
wenn faft die Krenjes:
laft oft dic Seinen nies
derdritcfet, Hat er mich
erquictet.

3. @ott, der wirds
wohl machen.  €ap das
SWetter Prachen und die
Stirme wehn! Wenn
mit grofem Graufen al:
le WBellen Braufen, eilt
er, Beppuffehn. Sott
ift da mit Hlfe nah.
Sldgt  dich 1nglirck
auch darnicoer; Gott
erhebt dich tieder.

4. Gott, der wirds
wobl machen,  €r wird
felber wachen Nber deine
Roth.  Wenn du willf
vergagent unter deinen
Plagen; ift dev fromme
@ort div {chon nah, mit

129

Hilfe da.  Dant vers
geht die Angft gefthiwine
e, toie der Raud) vom
IWinve, :

5. Gott, der titds
wohl machen.  Machtig
in dem Schiwvachen ift
ev alleseit,  IWem hats
ic gefehlet, der fich ihm
evioablet jum Troft in
pem Leid? Drum, mein
Hevy, vergif den
Sdymery, alled fieht in
feinen Handen; Sott
Fann alleg twenbden,

6. Gott, der wirdd
wohl machen. Tlenn
nach allen Sadyen nabt
der Iod fevan, twenn
fich meine Sabhre enbem:
mit der Bahre, fihet ev
himmelan.  Denn fein
Bund hat feften Grund:
wer da fch lummert in
per Groen, foll evmeckes
werden,

7, @ott, bdev wirds
wohl machen. Sorgen
witd er, wachen, bHelfen

Y5 machtigs -




Lroft Licder.

marbtzghdj Fuhet e veditigleit in meinem
gleich vie Seinen BHier gangen Leben,
durch eid und Weinen, 3. Soll ich einmal
fuhet er wunderlidh; fen nad) deinem NRath von
Bereit ju Freud und Leid. diefer Welt abftheiden;
Gott befiehl nur deine ady, fo verleih mir deine,
Sadyen; Gott, bder Gnad, baf es gefched
Witds wohl mad)en. mit Freuden. Herr,
Seel und Leib Bcfef)l
el A [zebeutbuften fepd: ich piv ;. 8ieh nur ein fee
8073 @crr! foie bu ligé Enbde mir, durch
A tm[[ﬁ, fo Jejum Ehriftum, Amen,
fehicEs mie mir im Leben
und im Sterben; mein Nel. Ju div, du Suv(t des £,
ery verlangt a[lem nach Ot Sott fie
a,s entreif mich dbem 824, J mich, fo tre-
Werderben. Erhalt te gleich Alled mwider
mich nue in deiner Huid mich; fo oft ich ju ihm
fonft wic du willft, gieb bete, verliert mein Kume
miv Geduld; ocin Wil mer fid). Hab ich nue
ift ftets dev beﬁe ibn jum Freunde; tvie
2. udyt, Ehr und wohl Bin ich pavan!
Rrew, verleily miv, Here, Auch wider meine Feine
und Luft ju beinem be, nimmeer rd) memct
aWorte, behitte mich vov an.
fa[fd)et Lehr, und gicb 2. @ottlob' ich gIauB
miv hiev und dovte, was es fefte; ich bing gemwif,
dient ju meinev Selig: ald €hrift, vaf SGott,

&ct, fwend ab alf ungca ver HOIHEF und Befte,
. mein
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amein guter Vater ift;
ev veicht ju allen Jeiten
miv feine Hulfe dar;
giebt Muth und Kraft
ju fireiten und Beiftand
in Gefahyr,

3. et Grund, wovs
anf ichbaue, ift Chri:
ftus und fein Tod, und
weil ich ihm vevtraue;
fehreckt mich nun feine
Roth Ihm weih ich
gern mein €eben, wenn
e’s von mir begehrt,
wasd ev gicht, und till
geben, das ift ber Liecbe
werth.

4. @ iftd, der mich
jum Ceben, das ewig
wahet, erhdht; von ihm
witd mir gegeben das
&luck, dasd nie vergeht.
Ee ift mein Heil, mein
Krdfter, beveit, mich ju
erfreun; toie Eonnt id)
fein Erldfter, veryagt
und muthlos feyn?

5. Qurd) ihn hat mei-
ne Seele jn Sott die

131

RQuoerfidht: aud) wenn
i) Sdwadier fehle,
permwirft e mid) doch
nicht.  Den KSummet
meines Heryensd fieht ee
erbarmend an, Daf, auch
jue Seit ded Schmere
gens, ich fein mich frens
en fann,

6. Sein Geift fpricht
meinem Geifte mandh
firfjes Sroftoort jus wie
Gott dem Hilfe leifte,
Der bey ifym fuchet Rub’;
und twie ein furjed Lei-
pen nicht ju vergleichen
fep mit fenen ew’gen
Sreuden, dem Lohn be
wahrter e

7. uf Dief mein
heil und Eube feh’ ich
poll Suoerficht. Fenn
ich gleich fall und ftevbe,
fehlt doch der Troft miv
nicht.  ©eh i auch un
ter Sdhren Hier mande
vauhe Bahn; nimmt
midy doch Sott ju Ehs
ven deveinft auf ewig an,

8- Diefi




Lroft Licdev.

8 Dief ftarft mich, be, verdanP idh Fefie
auch im Leiden dem Ehrift, der felbft bey meis
Hodyften rew ju feon. nem Grabe mein Freund
Nichs foll mich von ihm und Tudfter ift.
fcheiden, audy nicht die :
grdfte Pein. v lenft  Mel. Wer nur den licbes.
fie miv gum Beften: ift ]25 o will in
miv mit Trofte nah, * &) meinem gans
und, wenn die Noth am jen Ceben mit meinem
gudften, ift feine Hul- Sott jufrieven fepn.
fe ba. Dennt was des Hdchften

9. Nichts, wasd twiv Hinde geben, das dient
Bier exheben, fein glans jum Segen, jum Ere
pend  Cigenthum; freun, b bin vere

Nichtd, wornach Eitle gnigt, wie Gott 8

ficeben, niche Anfehn, giebt, und miv gefdllt,
Madht und Ruhm; wasd ihm beliebt.
RNidhtd foll miv meinen 2. Wenn  ich nur
Glauben an feine Vater. meinen Yefum Habe; fo
trew vermindern  oder Hab idhy mephr, ol8 Gut
vauber. € fieht miv und Geld. Denn N
barju bey. fud ift die befte Gabe
10. Mein Hery ift fir diefe und fie iene
nun ool Freuden, und Welt, TWeg Geld, weg
fann nidht traurig fepn; Sut, weg fiolie Pract;
auch feibft die Jeit der ich habe, was mid) frens
Leiden hat fir mid) dig macht,
@onnenfdyein. Den 3, Snug, wenn miv
Feoft, den ich nun hor Gott Sefundheit giebet,
‘ fand

L TS P NN o o RS g T
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©and fo oiel idj Bedarf gue

Noth. GSnug, wenn
mich nue mein Heiland
licbet, den Geift miv
nahre mit Lebensbrod,
und mein Gewiffen rein
Bewahrt, Bid ju dev
Secle Himmelfahre.

4. Wenn alles Un:
8liicE fich empbret, wenn
Mangel mich verjaget
madyt, fo weif ld), bap
michy Gott ernahret,
an dem ich hange Lag
umd Nadt., Orum
foll fein Elend bis
ing Grab, von meinem
Sott mid) fdeiden
ab.

5. b will mtd) frets
u Sefu Halten in meiner
gangert Cebendgeit, und
meinen Gott nur laffen

~ walten in Wobhlftand

und in Lraurigleit.
Giebt mir Gott fvenig

. ober viel, Jufriedenheit

Bleibs doch mein Ficl,

133
Mel, Berslich thut mich verl,
: einen hat
826 @ Sott vers
lafferr, Der ihm vevtvaus
allseit. b ihn. gleich
viele haffen; gefchiehs
ibm  doch fein Eeibd,
Gott will die Seinen
{chiten, sulegt erheben
hoch, und gnebt, was
uné fann nigen dout,
und aud ;euthd) nodp,

2. Allein ihd Bote
befehle; er machs, wies
ihm gefallt, sum Heil
der armen Seele,  fE
boch in Diefer IRelt (o
mandyes Kreuy und Leie
den! Und muf auch als
o fepn. Denn lauter
Eroenfreuden gichn leicdhs
jue ewgen Pein,

3. Iren iff Gott
Shn anflehen’ will ich
auf feine Hand in meie
nen Ndthen fehen; ihim
find fie mobl befannt,
@edmld ikl ich evbitten
Gost




134 Troft Lieder

©ott witd fle miv vers BVlut Hat e vergoffert;
leipn; ev ‘mird mid) getragen meine Peim

wohl behiiten und mein by foll evldfet werder

Ervetter fepn, bon ewger Angft und
4. Sm UnglicE und Pein. TWie Edninte hier
im Gliwcke ift ev ein rej. auf Erden dod) grdfre
fer Gott. N weiche Doffoung fepn?
nidht guvitcke; ich betin gy foll ich mich
meiner Noth. Aie? ereigen ihm danfdar bis
Sollt ev mich nicht (d- 15 G518, him geb ich
feerr, nicht helfen, nicht mich ju eigen mit allem,
evfreun? Sa, wenn Die 1pag ich hab. Tic crd
Roth am gedpten, will yyig weiter machen, Hab
v mein Helfer fepm, ich ihm Beimgeftellt, be=

5. Auf Reichthum febl ihm meine Sadyen; |

und auf Schdge, wag, ¢ machs, wies ihm ges
fonft dev Welt gefalr, falt.
iy meinen Sinn nicht . a, Diep fey mein
fefie; e8 B(ei'Bet in ber @,,?ﬁj)f,"eg'e,,. ﬁgfpf,'efu,
Welt, Mein Reids vy BifE mein! Herr,
getgn iff im Himmel, purd) dein Blutvergiefen
ift Jefus.  Hab ich ven; laf midh dein Erbe fepn!
fo Fann. iy Crd und gy g ich alld auf Grs
Himmel getvoft vergehen pén, twad midy erfreuet
febn, fchon,  m Himmel foll
6. J3hm, bin ich feft miv werden die ewge
entfchlofien, auf immer Gnadenfron.
tveu gu feon. Seiin )
, Mel;
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Wel. AP wes ol ich Siinver. finde meine Seligleit,
ollt’ ich mei- twenn ich Seld und Gug
827, 6 nem Gott nicdht adyte;” fegnet Gott
nicht teauen, der mich mich frith und fpat,
liebt fo vaterlich, der fo LWyort und Werke,
Bevylich forgt fuw mich? Rath und That.
©ollt ich auf ven Feld 5. Ey fo bleib bew
nidht Bauen, der miv andre Morgen! Das,
eivig Bleibet feff, dev die was miv nodhy tinftig
©einen nie verlaft?  ift, ivee mid) nidt; idh
2, € weif alles, was bin ein Chrift. Gote
mich oritcet, mein An: laf ich nuw fite mich fovs
liegen, meine Noth, e gen.  Jft doch meiner
fiept Bep miv bis jum Lebensyeit ihre Sorge
Fod, er weif, wad fchon beveit! \
mein Hevy evquiclet; fei: 6, Lob fey Sott der
ne Licb und Watertven mich evfreuet, dap ich
ift miv it und ewig neu. glaube feftiglich: Gott,
3. ©cr die Vodgel al: mein Vater, forgt fire
le nahret, der die Blu: mich! Der miv dicfen
men, Caub und Grag Tvoft erneuet, daf ich
Bleivet fchon ohn Lnters tweif) @ott lLiebet mid,
lag, der uns alles Gutd Gott verforgt mich emwige
Befchevet; follte dev vers lich. AL
lafienr mich? RNein, id) :
trau ihm ficherlich. Sn bePannter Nelodie,
. SIBenn nad feinem ollt e gleich
Bte?cf) ich tradhte, toenn 828, 6 bigtoeilers
iy omrch Gevechigheit fheinen, aols »erlqi’ef;e
poit




Teoft Qicder. ‘
Gott die Seinen; oo 6. Troh dey Welt

B
weifl und glaub i) dief: und allen denen, die nad) g
Gott bilft endlich doch meinem Fall fich fehnen, |
gewif ! die miv {ind ohn Urfach t )
2. Hilfe, die ev-aufs feind! Gott im Himmel
gefthobent, Bat er brum iff mein Freund. i &
nicht aufgehoben; Hilft o a6 vie el nuy | 1
e nidht g ieder FCifts jmmer neiven,  ill fie | €
Bilft ev dody, WeNNS wich nich: [anger leiveny |
,nbrf)lg}ﬁ.' e, 010 frag ich nicht davs | €
3. Gleidywie Bater padys Sott ift Richter | I
wornad) die Kindev fives sl o e
Ben; fo halt Gott auch 8 TRl fie mich gleich b
; o oo oon fich treiben; muf
| Maah und Jiel, ev giebt, " AN i
|l o miv dDoch der Himmel
: wem und wenn ev will. ey 1
I 4. Seiner fam idy Bleiben. @erift, nimmt "
midy getrdften, wenn Ne GHCS bin, mir bev § o

die Noth am allergrdf: [cH0fte @“”"{"' ;
il ten; ev if gegen mich, 9 I will ihr gav | @
I fein Kind, mehr, alg gerne laffen fhre Cuft. @
‘ paterlich gefinnt. Sie mag micy hafjen! | g
5. Trof dem, was I veradite ihren | g
mir Angft will machen! SPott, und overlaffe | g
®chy - fann deffen Madht Mich ouf Gott. f
pevlachen. ros dem - 10. Ach, Heww, wems |
fhwerven Kreugesioh! i) dich nuv habe, adt | £
ott, mein BWater, Iebet ich Eeiner andern Gabe. i
nod). Segt man mid) oudh i | @
‘ DI
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bag Grab; gnug, Her, dein Theil nidht ware?

H  tenn ich dich nuv hab! Fem feheint ienes Sons

)’z

pRaloiaadh o T, 3 T o NS

det . . B ) 8 Y,

nenlicht 2 TWoju ift geges
Mel. Chriftus det uno felig. Hert Cu ft und LWaffe r?
> hwing did) Dient ¢8 nicht div und

829* 6.auf $u Deis Deinem Leben?
nem Gott, du betviibre 4. Biff du Sottes,
Secle! TRas gramft du ift GSott dein; twer iffy
dich bis yum Tod in dev dev dich feheide? Drine
Sdhmwermuthshdle? get 1ngemad) hevein mit
Merfe, was div trdfitich dem bittern Leide; lag
ift, lof fein Denfen, ¢8 dringen; Kommt ¢d
Dichten, dir die Nuh, dodh) von gelicbten Hine
Die Syefuus Ehrift Div ev derr, und verfchivindet
wath, vernichen, endlid) noch, wenn ¢é

2, $Haft du was nicht Gott 1will wenden.

- vecht gethan; veut ¢8 5. Kindber, die der
© didh pon Hevgen; nimm Bater foll gichn ju alleny

geteoft und glaubig an Guten, die gevarhen fels
Chrifti Tod und ten. wobhl ohne Fudht
Schmeryen.  Diefe find und Ruthen. BVin idh
bas Chfegeld deiner Mif: denn nun Sotted Kind;

fethaten, durch fie iff dev wavwm will iy flichen,

gangen SI@elf und div fwenn ev mich vHon meiner

woh! gerathen. Simd will jum Suten
3. Was iff in dem jichen?

Himmelselt, was im . 6. €8 ift herglich gue

tiefen Meeve, was ift gemeint mit der Chrifters

" Gutes in dev Lelt, das Plagen.  Wer ju feiner

Anb. & ek




138 Zroft Qiedes, l
DBDefrung teint, davf -~ I bebannter Nielodie, fo
nicht ewig Flager. Valv, SYE¥arum follf | D
Bald: i die S invpeit 0. LY 1 midh
aus; und nac) Zucht dehn grantert? $Habich ( )
md Schlagen erbt er doch Cheiftum nochs |
n des Vaterd Haus wer will den mir fiefy |
berr verheifnen Segen.  men? TWer mwill miv ven o
: fon o Dimmel vauben, e | fol
L Gio'tteﬁ Ripdet miv fhon Gottes ,@o()n‘.‘ L
facn gtoar traurig und Bengeleat. im |G| 2 | &
mit Thrdnen; aber ends 000 9¢ L Glauben

1 g Cenors |20 Nackend fam ich | fe
‘I:(?d;e}?gt %g)“ ?‘;})’ r?eozlt: ¢inft ing €eben, da ¢8 : ta
et ¢4 Fominie bie @y T 0ALD DON Dty Herry | ¢
teseit, wo fie Gavben 3““’? gegeben; mackend | .
machen, Daun wirp 99 i von der Croe) | 1h
all.ibe. Gstam und Eeip 0 i) fie, mach oiel | wi
Lauter. Freud . mmp vubs einft vevlaffen  af
Cadden. | werde, fie

3% 9§ 3. Gut und Blut,
B O fofaf bid) €hri- Leib, Seel und Lebenr W
fenbery! alle  deine ift nicht mein; Gott €
Sdymergen, wivf fie allein if ¢S, berd ges |
fedhlich hinterrwvdves, lof geben.  Soll iches ipm | he
ben Treoft im Hevgen wieder gebent, nehm evd = G
fich entjinden mehe und Hin, sum Gewinn wird - fic
mehr, gieb dem grofen miv enw’ges Leben. W
Jramen deines Gottes 4, Schickt e mivein | lic
Preis und Ehr! € Kreuy yu tragen, oringt | X
Wird hellenn  Amens  Deveins Hngfe und Peiny  di
follt

e T Y .
= —— 2l A
\
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1 folte ich druni versagen? 8. Kantt wn8 doch
1 Der ed fchickt, e wirds der Tod nicht $ddtem,
b auch menden; er weiff fondern veift unfern
dj | toohl, tvie ev foll alles Geift aus. viel. taufend
hs | UnglircE enbden, Ndther, endigt dicfes
B . 5. @ott hat mich Bey Lebens Leidery und giet
it | guten Tagen oft ergdkt; miv einft dafite dauerhafs
it | follt ich iekt anch nicht et: te Freuben.
.| Wag tragen? Gott mein 9. Da, da foill an
2 | Water fhldgt mit Ma: Geflern Schasen ich mein
6 | Ben; v, mein @icht, Hery auf den Sehmers
8 | Eann midy nidyt gang und ewiglich ergden.” Hiee
, | gar perlafen. ift ein vecht Sut ju fine
p | . 6 Satan, Welt, und den; was die TBelt in
' ifre Rotterr, Fonnen miv fich halt, muf, mwie
Cwichts mehr  ier thun, NRauch, verfchwinden.
3 alg meiner fotten, Caff 10, TWas find diefed
fie footten, laf fie la: €ebend GSuter? 1nbe-
dhen! Gott mein Heil, fond, eitler Tand, Kuits
wivd in il fie yu mee dee Gemither.
. Schanden machen. Qort, dort find die ¢de
o Unoergage und of): len Gaben, da mein
te Grauen foll ein Hivt, Chriffus, wird
Chrift, wo er ift, fetd mid) ohn Ende laben. -
fidh loffen  fdhauen, 11, Herr, mein Hivt)
Was UL ev ju fehrect: Brunn  aller Freuden;
lidy finden? anc) den du biff mein, ich bir
| Ko bilft ibn Gott freus dein, niemand Fann und
Dig uberwinden. fcheiverrs - Jch bin dein,
K2 woeil

>R
— i~
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toeil burbeint Ceben und Heil, hat dein Theid )

bein Blut, miv ju gut,
in derr Tod gegeben,

12, D bift mein,
weil i dich faffe, und
bich u't'g)’f ¢ 0 mein Lidyt,
ausd vetit Herzen lafe,
Lap mich, [of midh Hin-
gelangen, 1o du mid,

und i) dich, etvig werd’

uqungt‘n.

Nel, ﬁ’&i’um follt ich mich.

: avum oill(E
831. QB b doch
fiw Morgen, Banges
Hevy, div jum Schmery,
immer angftlich forgen?
SWoju dient dein taglich
Gramen? nur dbagu, dir
dic Ruh ohne Noth ju
nehmen.

2. Cr, dein Gott,
gab div bag Leben, Seel
und €eib.  Ihpm, ihm
bleib voll Bevtraw evges
ben.  Sollt ev deiner e
vergeffen? €, dein

langft div jugemeffen.
3. Mehr ift ia deim

€eib 1nd Ceben, ald dasg |

werth, was dich ndhrts
follt ee bivd nicht geben?

Der dad Grdfre biv pere |
Liehem, wird dir i |

brauchft dus bie, mine |
bres Gut entyiehen.
4. Was auf deiner |

Pilgereeife ndthig iff,

basg, o Chriff, teif in
ber Allweife. Sollte div
in deinen Tagen Kleid
und. Brod bis jum Tod |
feine Huld verfagen ?

5. Sdau die Wigel
in den Waldbern! Spat
und feilh nahre e fie
Sehau, wie auf den Fels
pern feine Hand die Blus -
men fchmitcket, fie voll
Pracht veigend macht,
uns durd) fie evquicFet !

6. Sollt ev wohl an |
bich nicht denfen, der |
fein Ruf hoher fchuf? |
Dir nidt Nabrung |

fchens |

J

en

10
o
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B fhenten? Cen BVevtvau- voll, wie ich foll, die o
en ju Gott faffen.  Cr Leib, als Seele. - Sova
toivd bich ficherlich unver= ge du; div halt ich frille,
fovgt nicht lafjen. Ny foll dein etig fepms
7. Tvacdhte nuv guerft €5 gefihel dein Wille.
 bienieden, und mit Fleify,  11. Meine Hoffoung
Gott jum Preis, nach lof nicht wanfen; o
/ des Hbhften Frieden. will ich erviglich div mit
" 9Alles andre, was auf Freuden danfen. Lob
Geoen nbthig iff, 1B, und Preid fey deinent
o ©hrift, div dein Gott RNamen! 1nd dein Heik
_ Dann foerden. fey mein Theil hier uny,
Q. %eder Tag Hat fei- ewig,  Amen.
ne Plagen, und du haft
’ an der Laft fd)on genug Sn bebannter NTelodies
ju tragen, Warum YO8 Gotf
willft du firr den Mot- 832. % thut, das
gen, dev vielleicht divent- iff wohl gethan! ¢s
weicht, o voll Summer bleibt gevecht fein TWille.
forgen? Wie ev fangt meine Sae
0. Seine TWege Gott chen an, will id) i
Befehlen, und fich fein Halten ftille, Er ift mein
Finolich freun, dag be: Gott, der in der Noth
gliict nur Seelen. e, mich woh 1weifs ju evhale
- foGottes Vorficht ehren, ten; drum lop iy ihm
- deren Nothwird ihr Gott nuv walten.
einft in Jreude fehren, 2. SBas Goft thuty
; 10. Nun mein BVa- dag ift wohl gethan!
tev, ich Befeple glaubenss Sein T3ort Fann nite
K3 mee
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ey feitgent.  Gr fithres fchmecPerr, dev Bitter ift
mich) auf vechter Babn; nach meinem Wabn; (of
batan lof idy miv gnite ich mich doch nicht fchrefe
gen. - Und feine Huld, fen, mweil dod) julest ich |
hab ich Geduld, wird al- werd ergdht mit fufjem
les Unglick wenden; e8 Zroft im Hevgen, da el |
fieht in feinen Handen.  chen alle Schmergen. |
3. AWas Gott thut, 6. Was Gott thut,
bas ift wohl gethan! € das iff wohl gethan!
wird mid) wohI beden- Dabey mwill ich verbleis
fen; evy der fo gern bilft ben. €8 mag midy auf

gedermann, fird mir, die vauhe Bahu, Noth,  ;

wag gutift, fchenfen. Tod und Elend treiben;
Oenn feine Tvew iff im: fo wird Sott midh dodh
mer neus drum will i) vaterlich in feinen Avmen
auf ibn Ganen und feiner Halten, Dvum laf ich ,
Siite trauen, ibn nue foalten,

. 4. Was SGott thut,

Das ift wohl gethan! @r  In beFannter Nelodie,

ift mein Licht und Eeben, QYYer nur den
ber miv nichts Bdfes 833‘ 28 [ieben
gdnnen fann; ihm will GSott (66t walten, wnd
idh mich evgebent in Freud Hoffet auf ibn allegeit, |
und Leid; ¢ fomme die den Witd er wunderbar
3eit; da dffentlich exfihei= erhalten in aller Noth
net, wie treulich ev ¢8 und Sraurigheit, TWer
meinet. Gott, dem Allerhdchften,
5. Was Sotfthut, fraut, der hat auf Feinen ,'
bas ift wobl gethan! Sand gebaut.
2Mug id) den Kelch gleich 2, Was

bi




it

2. YBas pelfen unsg

o die fchweren Sorgen?

ofe
i
m

WBas Hilft und unfer
GReh und Ah? Was

- bilft e, baff twiv alle

els |

iy

- o~

A

Movgen befeufern unfer

| lingemady? wiv madyen

unfer Krveuy und Leid

L nue grdfer duvch die

Sraurigkeit,

o Man halte nur
in Chrfurdyt ftille, und

- tavte, Bey fich felbf ver:

gniigt, wie Gottes
Gnad und heilger Aille,

- toie fein Allwiffenbeit ¢d

fiigt, ot der ung ihm

‘Bat auderwahlt, der

et am beften, was
uns fehlt.

4. v fennt die rech:

- ten Jreudenfiunden, ev

weif, wenn Hillfe nitgs
lich fep.  Wenn ev uns
nue hat trew evfunden,

Teofe Lieder.
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[afet und viel Guts gee
{chebn,

5. ©enf nicht in Deie
ner Orangfaldhise, dap
pu vont G0t t vevlaffen
fenft, daf dev derm Glitck
im &dyoofie fitse, den als
fe SYQelt fite glucElich
preifit; die Subunft dne
pert oft fehr viel, und
feget ieglichem fein Siel.

6. Es find ia GSott
febr leichte Sachen, und
feiner AlImacht gilt ¢8
gleich, Den Neichen Elein
und avm jumachen, den
Avmen abex grof und
veich,  Gott ifts allein,
der igdermann Bald {tiws
jer, Bald evhdhen Fanme

7. Sing, bet und geh
ouf Gottes Fegen, und
thu dag Deine nue ges
trew, und traue feinens
veichen Segen; fo wird
er Dep Div mwerden new.

aufrichtio obne Heuche: Denn weldyer feine Sue
lens fo Edbmmet e, ¢f verficht ouf Sott fedty

wirg uné vevfehn, und den verldpt e nidht.
v g 4 \

otess




Nel. Du o {chdnes Weltg.

(I
834. A" ifen e

Ben, ihre Hevrlichbeit
oerblitht; und wer fann
den Himmel exben, der
nicht die Verwefung
fieht? Staub twird die-
fer €eib von Erde; doch,
damit ev himmlifch mers
be, wird er einfi von
®ott evneut, und erhalt
UnfterblichEeit.
. 2. Willig werd ich
Diefes Cebenr, twenn es
deinem NRath gefallt, dir,
mein Water, wiederge-
ben, gern verlafjen diefe
aBelt.  Denn nac dies
fen” Crdenleiden tarten
meiner hoh're Freuden,
i al8 €hrift, id fiwd):
te nicht Grab und Sod
sund Weltgericht,

3. Nichts foll miv den
Kroft entreiffen. G foll
miv fietd Heilig fepm.

Sterbe Licder,
Gott erfullt, mwasd e

verheiffen s feiner will ich
ftetd mich freun.  Miv |
macht nun der Tobd nid)t

bange, teil burc[) Nes

fum ich erlange eine fros
he Seligeit, wenn idy
niige diefe Seit.

4. Dot bey ihm lrt
wabhred Leben,  Millios
nen ftehen fchon, ibren
Netter ju erheben, und
evwarten ihren Lohn;
hobe Himmelggeifter vins

gen, mitanbefend ihm ju *

ﬁ'ngen, der des Nuhms

fo idig iff, dem Cre

[dfer, efur Ehrift.

5. Varerland perflars

ter Frommen! Heil,

UnfrevblichPeit und Rup,

was fein Sterblicher vers

nommen, ottes Heil ||
qctvabreﬂ‘ bu, Freudens
avnten fchenft Gott ves ||
nen, toelche Bier gefat |
mit Theanen; alle Thras

neg

P

e ]
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! hm‘ trochiet er; Stnd v betannter N7elodie.

und Elend find nidht Chriffug, der
835. Qv ift mein Le=
6, bise ip dody, Sont RelBe oo
fic su ‘empfangen Ddiefe .“d? . l(ti)l'gm[;cbm? e
grofie Hevelichteit, bier ;l"ol:“i‘f% niez?n (8::1‘)1::111
nut thun, und nur ver: ;
fangen, was im Sode 2, Wer an ihn glaubt,
felbft evfrent, Diefe titd felig. Oief Wort
Hitlle mag jevfiauben; fieht ewig feft. Die

Cpenn mein Geift wird Freuden find ungaplig,

efvig Dleiben, Stiv ift Die e8 mich hoffen [aft.
Sterben ein Gewinn; Bt
snn sum zﬁatcr aeh’ 3. Drum freu ich mich
i Bin su fterben.  MNach wohl
Al pollbradytem Lauf swerd
7, Weldhe Trdftung, ich den Himmel erben.
dief su wiffen! Dbdiefer Du, Heiland, nimmf
grofien Hoffuung  voll, mic) auf.
38’ ich nicht in Kim- g
: i 4. Du fenneft memen
merniffen, die ich Bier @lanben: s Peilp

noch dulden foll.  Leicht g Fioad'd
. ; . Fuedht, nod) Pein, foll
und Fury ind Diefe Lei- miv Died Kleinod vaus

ben; fie verivandeln fich ben: ich bin und Bleibe

in Freuden; wenn id) oo,
chriftlich fie evtrug, bis -y

Gott foviht: es iff 5. Durch ihu bin ich

genug! gereinigt, ourd) ihn mit

Sott verfdhnty durch ihw

K5 bit
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Dit f(’ff bcrcinigt, und - In bebannter Nielodie,
bald mit Preid gefront, 8 ift nun aud
6. %:]5 Fann bdich 836’ @
gnug erheben? du haff, Ceben. Gott nimmt ¢8
Sohn Gotred, dicy fitw hin, der mivs gegeben;
uns bahin gegeben, wer fragt nod) warum
und, wolhl miv! auch thuft du dag? Mein Ler
fur mich. benslicht ift ausdgegans
7. ©eheilt it nun gen; sum Himmel eil
mein. ©chade; im Hims iy mit LBerlangen, bes
mel iff mein Theil, O frept von allem Neid
theure hohe Gnade! O und Haf. €8 ift nun
unausfpredplichs Heil!  aus; es ift volUbradyt,
8. Budir. Herr, will FWelt, gute Nacht!
ich fleben, fo lang ich 2, Komm, Iobes:
lallen Eann; du Fannft tag, fomm, ELebens-
mein Jnnves feben, und fonne, dn bringeffmir
nimmit auch Seufyer an. mehr Luft und AWonne,
9. Du felber hilfft ald miv die Groe geben
miv vingen, allmachtig fann, Du mahft ein
hilfft bu miv, ing Ce: Ende meinen Leiden,
ben burchyudringen; und die fich mit meinen Su=
danst bleid ich bey div.  gendfeeuden, fchon mit
. 10,0 wobl mir! der Kindheit fiengen am.
Jh vollende vielleicht Nun iff e8 aus; es ift
bald meinen Lauf, und vollbracht. FBelt gute
¢ int deine Hande den Nacht.
Geift; du nimmfEibn 3. Gott Lob! RNun
anf, fann ich vecht genefen.
Oer

mit meinem
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Qe Himmel iff mein Licben! Eafit meinen
Siel gewefen; die Erde Tod ench nicht betritben,
nicht, dag Traucrhousd. da v duveh ihn o wobl
Der Tod foll miv cin gefchicht. Mein Leid
Gngel Peiien, dev miv ift aus; es iff vollbracht.

pen FBeg ju Sott fann Welt, gute Nache!

weifen, mit Freuden 6. Aas wollet ihr
folg ich ihm Hinaus, nach miv euch fehnen?
Hinaus; Gott hat ed Adh, fiiller, frillet euve
wohlgemadht, TBelt, Thranen, da neine fhon
gute Nacht! geftillet find; Miv tifcht
4. LWie gern will i) fie Jefusd von den At
pon div nun fdyeiden, gen; was follen denn die
pon div und allen deinen euven taugen? Nd) bin
Ceiden, o Welt, mein bey Goft und Sottesd
Ceidensore warff du, Kind, Wad Hefus
wo manched BViendwerf thut, ift wohl gemadht.
mic) oevwiveee, daff i) Ielt, gute Nacht!
sum 2Abtoeg mich vevirre
tes bep div find ich bocdh ~ TIn beFannter UTelodie.
nimmer Ruph.  Nun ift 8 ift genug!
¢8 aug, ed ift vollbracht, 837. @ So nimm,
ABelt, gute Nacht! $Heve, meinen Seift ju
5. YRelt gute Nacht! ienen Geiftern hin. £Of
Behalt dag Deine, und ‘auf dag Band, dag nun
faf mir Jefum, al8 dag allmahlich veifit; befvene
Meitre; Denn meinen - diefen Sinn, vev fich
fum [of ich nicht,  Guch nach feinem Reteer. fely
fedfte Gott, e, meine net, dev taglich Flagt,
bev
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ber nAhElich thrdnet, allen Shimers, der el

€3 ift genug! ne fieche Bruft abnaget,
2. €8 ift genug des suvicfelegt, und ju miv
Jammers, der mid) faget: es iff genug!

buiicki bey findlicher Be: 5, E8 iff genug! |

gier! ber Simvden Gift Here, wenn es viv 9¢s
bat mandyes Gut’ er- filt, fo fithre mich Hine

ftickt, ich Dleibe fehlend aus. Mein Jefus |

bier. ~Oft vegt fidh Fommt. Run geh ich
was von Sott Eann fchei- aus der elt hin in des
bett, was miv fann vau: Vaters Haus, Jch ges
ben icne Freuden, €8 he ficher Hin im Frieden:
ift genug! mein ganger Yammete
3. €8 ift genug dev bleibt hienieden. G ift
- Rwibfol, welde miv fo genug!
fchtwer mein Eeiven /
madyt.  © Harte Laff! Mel. Wer weif wie nabe
tie traurig geht mivs ere Gotf,
biee! Iy fehmemme 838, ou Fenneft
mandje Nacht mein Ca- meine Tage, du fiehft,
gev, o mein Gott, mit’ daf ich, dein fchivaches
Khranen, tie lang, o Kind, des Todes Keim
Here, muf ich mich b in Gsliedern trq ge, die

nen! €3iftgenug! . irdifch und jevbrechlich ]

4. €8 ift genug, wenn find. Drum mache du
nuv mein Jefus will, er mich allegeit jum Stews
Fennet ia mein £ evy Ben fertig und beveit,
3¢h havve fein, und halt 2. £af mich nach der
inbeffens fill, bis e miv Erfenntnif fiveben, daf
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Sterbe

b miv, Heve, mein
Biel Heftimmt, und dap
mein ungewified €eben
vielleicht gar bald ein
Cnoe nimmet. T, lehy
te du mid)y dbeinen
Sdhlug, dap idh die
9Belt vevlafien muf.

3. Hier habid) lebens:
Tang ju lernen, mich vou
der Siinde abjuyichn
mich oon der Erde ju ent-
fernen, und um den Him:
mef u bemithn, weil nur
ver Tod allein beteift,
wasd Chrifienthum und
Gloube beifit.

4. S muf ia nad
der IBohnung trachter,
in der ich emwig bleiben
Fann; drum lehr mich
auf den Himmel achten,
den feh ich, al8 mein ei:
g, on So wird
meitt Haus hier auf dev
aQelt, und aucdh) im
Himmel wohl Gefielt,

5. Mein Hevy iff nuy
im SHimmel droben; denn

Qicder, 149

o ift auch mein Schag
und Sheil, Dden hat miv
Nefus aunfgehober, dove
ift das miv vevfprochne
Heil. Die Weltluft ift
miv oiel ju fchleche; im
Himmel iff mein Dilvs
gervecht.

6. Woblar, o will
idy taglich ferben, ich
lebe fo, al8 lebt id) nicht;
und alfo fann ich niche
perderbert, twent miv dew
Kod die Augen bricht.
Grfreulich ift mein Ende
miv; denn du, mein Jes
fir, Tebft in miv.

7, Dein Bote fann
mich nidyt erfchrecfens
dic Melt nur {chrecks
fein traurig Bild. ~ Miv
fann e lauter Cuft evs
wecken, fein Anblick iff
miv fanft und wmild.
930 man mit ihm Be-
fanntfchaft Hat, da hat
vas Sthredfen feine
Sitast,

3 9
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8. © Fommit, ibr an= ehrt, dev iff jum Himy
genchmen &t unden, melveich gelehrt.
foiun, eile, mein Grld- Wi - 4
fungstag, da ich, von ”’,Egﬁ Dbidy, iy
aller RNoth entbunden, "!‘_? Die ‘“Bdt evfeninen s
sum €eben fierbend dyin: 21D, DB du mir mein
L Da find ich Ales DifE; mich, daf idh
gen mag! Da find ich, ;
2" b i & Staub und Nichts ju
von des Hichfen Hand bie Selt. b
geleitet, mein gelobreg Hennen; die ABelt, paf
Land, g& meg} [@“r’.“f folag ;ﬂ'
: ev Oid), Nch und die
9. Do, Here, div Welt evfennt, det macht
il ich mich evgeben, ein viditig Seffament,
vir, deffen Cigenthum |
iy Bin. D, [tebfter Jn bebannter Nielodie,
Jefir) Bift mein €eben, 4, ert Jefu
und Sterben bleibet 8')9 @ wahret
mein Gewinn.  Juh le- Menfch und Eote, det
be div, ich fterbe div; fey du [itelt Mavter, AngfF
bu nur mei, fo gniget und S pote, fiw mid
mir, am Kreuy audy endlich
10. WWillft du mich ﬁig["%f:fébemafgﬁ “h
langer [eben laffen; fo 2
9¢b ich mid) geduldig 2. b bitt um deiner
brein.  Docy ol idy Seiven Pein, du wollff
heute noch evblaffen; fo miv Sinder gnavig fenn,

foll dein Schlup mein Wenn ich einft Fomm i ,

AWille feyn.  Wer dei- Stevbensnoth, und vine
nein Rath erfennt und gen werde mit dem Tod;
A 3. Wenn

|
!

{
\

|

he
m
ni
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g, SBenn miv verges Netter im Gerichte feyy
- Ber mein Geficht, und und meiner Sinden
\ meine . Ohren  Hdven nicht gedent; aus- Gna-
nicht; wenn meine Jun: denw miv dag Leben
ge nicht mehr fpriche, fdhent.
und miv oor Angfi mein - 8. LWie dut Haft juges
Hevge brichts faget mir in deinem
4. Wenn ein Ver: Wort, dad fraw ich dir:
ftand fich nicht befinnt, firwabr, flwwabhy, eud
und Menfchenhiilfe gany fage i, wer mein Adovt
jevvinnt; fo Bomm, o Je: Halt und glaubt an mich,
fir, miv behend ju Hulf, o Der wird nidht
evleichtre miv mein End. Fommen ing Gevicht,
5, [Ind fithr mic) aus den Tod auf ewig fhmeke
vem Sammerthal; ver- fen nicht. 1nd ob e
fivge miv ded Toded gleich hiev yeitlich fHivbes
Qual,  Werpagten mit nichten ev drum gany

- Muth, Herr, von mir Herdivht.

teeib, mit deinem Geiffe 10, Wielmehy will ich
bey miv bleib. mit ffavfer Hand ihnveie
6. Wenn fich die Seel fen aud des Todes

‘vom Ceibe trennt; o Band und ju miv nehs

nimm fie Herv in deine men in mein NReich, da

| Hand.  Der Leib Hab foll ev denn, mit miv ju-

in der €vde NRuby, bid gleich,
dag dein Fag fich naht 11, Jn Freubden le
bevju. Ben ewiglich, Dagu
7, Cin fedblich Aufe Hilf und fa gnadiglich!
fehn miv vevleih; mein Ach," Heve, vergieh all
wifve
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unfre Schuld; bilf, daf nommen haf, - damit ich o
wiv warten mit Geduld. felig winde, frer

i 12. Bid unfre Stun:
il be Fomme herben, aud)
i unfer Slaub 1ters wacker
fen, dei'm Wort ju
trauen feftiglich; big
wiv einfihlafen feliglich.

3. Erhalte mir, o | o
Jefu EhrifE, den trbdft: 8,‘
lihen Gedanfen, uny |
laB, toeil du mein Mitte ©
ler bift, nie meinen | &M
Glauben wanfen.  Ves 15@;’:
Miel, YWenn mein Stindlein. LADIC fuene Seel, o 'u"

= esr Sefu @ptt, in Deiner Q}naby, e
840, 59 @b“’ﬁ/ idh bis der Tod mich bire. e
weif ¢8 o5, ic) muf; pum Himmel fub’ret: A
1 1l ich werde frebert. e - 4 Dann geb iy meiz
1 toeif} ich dag nicht, wenn ¢ Seele div in deine
idh) foll, nod) wie idy Vaterhande. Erhalt | pey
werde flevben. Mein Ddie Kraft ju denfen mit, o
Enbe ffeht allein bey iv; Wenns feypn fann, big 1y
bie Stunve, Herr, vers S Cnde, dag voll Ges ' e
Birglt du miv, twenn ich danfen, Gort, an dich, ne

- A1 4 S A N it A WIS, i S, 05 »
— alty
2|

j ; ,(l die Felt verlaffe. Die bald erldfte Seele fid) id
i .!‘,’f 2. Jcly, meines Glau, Y01 threm Leibe trenne, ¢y

1 bens miv bewufit duvch) 5. Sollich gemwaltfany, |

| ” beines Geijtes Gabe, o mein Sott, fchnell,
i weifl, daf ich meine oder angfivoll fiechen; fo
| ff bdchite Cuft an'div, mein flhre mich nur icder Tod be
i Heiland, have, weif, ju deines Reiches Erben. 9
; bafi du meiner Simden RNur Hilf mir, vaf id) , bi
: Laft bon miv auf dich ge: allegeit jur NRechenfehaft
o0
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d [oor dir Beveit und Heilig nuv fepns dann Bin ich,

» i = S w -

g

: ’5en; fo vechne mir dann,

i SO S

fieben Ednne. Gott; mein Vater; deut
6, Cmpfind id Eeine im Leben und im Todea
 Freudigleir, entweicht in STtk
qrofien Schmeryen die . Go.ft.txn'x&{) frens
' 7 e big, w0 iy Bin, mid)
Stille der Geloffenpeit =/ )
o3 einicin Bangen Hevs Sonet DMID CFAEDET
' ‘ Sterb ich; ver Too i
L Gott, it Ju, wos iy o0 Geminm, Dt
Untechtes ved und thu Chrifius ift mem Lebert.
Serseil Der- Schacdheif - DID GVIB U feinel
%cg[cg kil Seit auch meinen Leib
. i dudy pes BE Deveiidbett, jum
Borgne Seufyer an; o Himunel auferioecten,
wenn mein Hevy Mt speonner welovie
beten, twenn mein Wers ' A i
ftand nicht denfen fan; 841, 5;3 gs%ubm;
mich deinen Sobn vevs . p " s Lebenss
treten,  ©iely ich gu veie SiDEs mein Deil und
nem Himmel ein; werd M Suverficht; bee
idy midy meines. €nves o Jur mich am Kueuze
freun, e8 Fomm audy, horol iDL Der Gie
ivie €8 foolle -7 ften Troff eparb.

8. Damit ichs Fdnne, 2. [eh bitt, um debe

- off midy, Heve, ftetd ner Todedpein wollf D

" Beiliger anf Erden, in miv Sinder gnavig feyry

- guten Werfen fertiger, wenn ich einft fomm v
div immer trener oerden. Sterbensnoth und rine
Geheiligt mup ich div gen merde mif dem Tod,

2nb. g 3. Leun
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3. Wenn miv verge: 7. Dann laf ihn fehe

Bet mein Geficht und lid) auferfiehn und midh
meine Obhren Hdren dein gnadig Antlig fehn; | 8
nicht; wenn meine Jun: gedente nicht mehr meis e

ge nicht mebe fpricht, ner Schuid, gedenf an | a
und tmbr oo Ang(t dad deine Lieh und Huld. - / | w
¢ - X |
Perje. bridt; Izl ‘8, Furwalr, fpricht i

4. Wenn mein Vet bu, eudy fage ich: e u
fland im Dunfeln iwrt, oty om oy ¢ BAlE und oo

e ; nd

und Menchenhilfe raft: o' 0Bt an mich, der |
fog wird: o fieh nadh fomme gemif nicht ing | ™
peiner Mitclerstren in s3,.: : W

W ' Gevicht und fohymeckr ders | fo
g‘c‘p‘{‘“ cten 00t WE Tod quf emig nicht. s

2

5. 1nd fiife michous , 9 Ja, Herr, mein
dem Sammerthal, vere D¢l ih traue dir, | be
fiitje ‘mic bes Tobes Otin Wort erfilllft vu Eg
Qual; laf deinen GSeift audy an miv, du nimmfe | 5
dann Bey mir fepn, wnd MWD §u div in dein ;,‘
feinen Sroft mein Hery Sveich; da e ich dang | ¢
erfreun, mit div jugleich, ‘ 9

| clar

6. Wenn fid) die Seel 10, Des freuet meine ' 9
pom Leibe tvennt, fo Seele fich! Guhdre mich, | g
pimnt fle, Hevr, indei- Herr, gnadiglich.  Laff |
ne $Hand; der Leib ruh mz,d) im gangen Leben | g
in ver finflern Gruft, dein, den Tod miv janft | @
bis cinft dein grofer wid felig fevn. Lo

&0g ibn vuft, :
i : , Smk [




b Sn beannter Melodie.
i) ¢~ bin, o
n; | 842, ,S $Here, in dele
¢ix ' ner Macht; du haft mich
o | an bas Licht gebracht,
7L und nodch exhaltft du miv
i dad Eebernt. SDu'Eenncft
A } meiner Tage Sgcl,.bu
xb‘ | foeifit, wie foenig ober
- Diel dut felbft jum Antheil
8 ~miv gegeben, o, tvie
'n und wann id fterben
T foll, Alwifender, das
’ toeifit du wobhl,
n 2. Wen Hab iy in
¢, | ber leten Pein? twer
| fann miv Rath und
- Rroft vevleihn, mit news
e $Hoffnung mich bele
g Ben? er Blict voll
“Huld midh) Schwachen
g, wenn miv fein
¢ Menfh mehr  Belfen
r 1" Bonn, und idh dev Telt
- muf Abfchied geben?
1 wer fihoft der tritben
t | Secle Licht? thuft du
| e8, o wein Heiland,

. nidh,

B
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3. Mich dinf, fchon
lieg ich Fraftlod da, dent -
legten Augenblicke nah,
pon  Zodbesangft fchom
{iberfallen,  Der Sins
nen Krafte laffen nach,
Gehdr und Augern wevs
pen fchwadh, und faunt
fannt noch Die Junge
lallen; dod) deg Getife
fend Stimme fpricht
noch laut genug: Sote
halt Gericht. \

4. ©chon hdv idh) bee
Pofounen Ton, id) fehe
meinen Nidyter fchon
und vor ihm alle BVdle
fer fteben. Jn feinet
Hand ift Heil und Flud,
unticdervuflich ift feiw
Spruch, ihn hintertreibe
fein angfilich Flehens
Rue feinee Frommen
Coos ift Heil; BVew=
pamminif bleibt der
Simber Lheil,

5. Nicht Stand und
Madyt evvetten danns
umonft  beut . fich i

B
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~ Beuder aft, dert andern
ba nodh ju erldyen,
Nach dem, was iedet

bier gethan, 1iid iever.

bort den Lohn empfahn;
Fein Sdyein ver Tugend
Hilfe den Bodfen.  Wers
fhioendern ihrer Gnas
bengeit rolgt Unglick in
der Ewigteit,

6. Drum, fleh idy
Hevr mein Heiland, dir,
evleuchre mich, dami ich
miv nicht eine bdje Iphat

Stetbe Licder.

bangee tveifel eir, fo
ftavke mich ju deiner Ehe
ve; und nimm dich mef:
ner huldveich. an.  Du
bifts, der Schmwade
fiavten Famn, !

8. Ja ia, du meines
Lebens Heil! ich nehm |
ait deiner Aonne Theil, |
ich darf div nady jum |
Himmel freigen.  Nun |
fieg ich tiber Angft und |
RNoth, nun mbgen fich
mir Hol und Fod mit |

PR

(FLP 25 TV -y L - ST

vevgeihe.  Cehalte mich allen ihren Schrecken |
ém Guten trew, daf ich, jeigen. So lang i) |
vom Jody der Simde [ebte war ich dein; vein
frey, mich gamlich deir werd iy auch im Tove
nen Dienjte weihe; o feym,

b ich voller Juverficht , 1
Bier in den Tod, Dopt +Mel: Wer weiff wienabe. |
oor Gericht. | ein Gotty

7. O Menfchenfreund, 843, 3 { i)y weif
bein theures Blut {of wohl, daf idy fterbe,
aud fire mich: dief giebt Nch bin ¢in Menfeh, det
miv MWuth; idy weif, bald vergeht, und finve
Bafich viv angehdre, Hier Fein folches Erbe)
Dody falle in meiner basd dnverandertich bez
Kovedpein miv vody ein fleht, rum jeige mie
p - , in
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it Gnadent an, wieich 4. Mein Sott, ich
vecht felig flevben Eanme i nicht, o ich flev-
2, Mein Gott, ich be; und weldher Sand
weif nidt, wenn idy mich einft bededt.
frevbe. . Qein Augenblict Doch, fwenn i) nur den
geht ficher hin. 2B ie Fvoft evioerbe, dap mich
balo gevbricht doch eine dein Ruf jum Leben
Scherbe! Die BDiumen tveckt; fo nehm ich iede
mafen bald verbluhn! Stelle cin,' die Exd iff
Qe mache michaut allenthalben deirn.
fters beveir bicc mder 5. Ovumy liebfter
Seit pur Eivigeu, Gspet, toenn ich nun fier=
3, Mo Gott, ich be; fo nimm du meinen
feif nicht, wie idy fer: Geift gu vir, . Bin. ich
Be, wweil quc) der Tod durch deinen Sohn deifk
piel AWege halt.  Dem Eube, und Hab idy ihn
einent wird das Schyeiven im Glauben’ hiers fo
herbe, fanfe gehe ein gilt mivd gleich, und
andrer aus der AWelt) geht miv wobl, wenm,.
Dody; wie du willft; wo und wie ich fierberm.
gich, daf dabey mein foll. :
Cnde gut und felig fey.

Sn bebannter NTelodie. Untwort davanfs |

A A i felig Sy ia wohl Bin idy
844‘ D fend  he g[ mmmehr entgangen,
boch; ihr Frommen, die aller Noth, von dev ihe
e i) den Todgu feyd umfangen; bee
: Gt “1g3 Welt




und befrept von allem lich aud) die leGten ban:
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SGott gefommten! Jhr Welt entnomten bin idf "

fepd entgangen allen £ei: nun ju meinem Gott ges D

den, die uns noch ums Fommen, i
fangen, ‘

2, Jff man Bier doch 2. Auch ver Fromme

audy bepm beften Leben fibit nicht felten Schmers | F

immer noch) mit Sorg gen; mander Seufyer I

:

[

!

und Fuvdht umgeben! quillt aus feinem Hov:
9Bas toiv bier Fennen, jen; auf diefer Erden |
iff nur Unvolifommen: Fann fein &liick doch nie
beit ju nennen. bolffominen werden,

3¢ hr hingegen ruht 3. @ﬂucflzd) hab’ idh
in eurer Sammer, ficher Alles uﬁetmunben, glitcks

Sammer.,  Kein gen Srunden; die veins
Sdymery und Leiden ften Freuden fhmeck ich
fiovt euch im @enuf der hier nach aberffandnern
seinffen Freuden. Leiden. |
4. Chrifius trofnet = 4 Weldhe Wonmne
alle eure Zhranen; i [agt mich Goft. geniefen
Babt fchon, toornad wiv hier, o feine Jammer:
und noch fehnen; ihe thranen fliefen! ju GSot:
hodet und fehet, was ded ted Ephre fingen hier der i
Menfchen Seiff hicr felgen Seiffer @,‘bbre. |

nidht vevftehet. |
15 A, e wollte 5. Na, ber ""ob twat
dent 1,.cht gevne fterben, fir mich lauter Segen,
um den Himmel fir die ihm fah’ idy mit Freudig-
&cu i exben? LWer. feit entgegen, und o!
; wolle meir - |
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woll Bier Bleiben, fich mein Hoffen ffy ich iege

ben Sammer immer lafe unendlich fbertvoffen.

' fen treiben?

6. Komm; o Chrifte, 6. Hoffet, Freunbde,
Fomm, uns aufsuldfern, mit Geduld hienieden,
Fomm und fithr ung aus ftuebt durc) Tugend nad
von allem Vofen! BDey ded Himmels Frieden!
dir, o Sonne, iff vev flilit euer Weinen, bald
Srommen Hevelicheit wird Gott im Himmel
und Sonne. und veveinen!

On  beanter  WTelovie.  fonft poll 1nrubh jaget.
Sy enn mein Mich tudfter in dev lefters
845} 28 Stindlein Noth dein Leiden und
dorhanden ift, von diefer dein Kreuzestod, das
el gu feheider, ach! durch du mich evldfet.
fo verlaB, Heve Jefu 3. b bin, o Hery,
Chrift, mich nicht iw mit div vereint, dep frew’
meinen Leiden! An meiz' ich mid) von Heryen,
nem@nd’ empfehl” ichdir, ich weif, du bleibeft auch
Herr, meine Seele, die mein Freund in Todeds
du hier jum Himmel noth und Schmcerzen.
baft gebildet. 1nd fterd’ ich; o fo ftevd
2. 9Wenn Angft und ich div: die frohe Hoffe

- Kobesfurcht mich driickt, nung Haft du miv durch

mic) mein Gewiffen no- deinen Tod erworben.
get; o wird mein Hevy 4. TWeil du vom Tod
mit Seoft beghiicke, dag ecftanden bift, werd’ idh

£ 4 eingt
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einft atferfiehen, ind
Meich, das mir verhei:
fen ift, aud meinem
Grabe gehen s dDenn wo
bu bift, follich auch feom,
und deiner Hevelichfeit
mich frewn, die div dein
Gott gegeben.

5. ©o wird mein
Sterben miv verfuft
per Zod Fann mid) nicht
fchrecken; e it cin
Schlaf auf Eurge Fuift;
und Jefus wiad mid
weckens ev, mein Erlofer,
Gotres Sohu, wird
midh mit fich ju Gotees
Khron ins ew’ge Leben
filren,

el Wer nur den licben,
846 mcv weify
- b ie naie
miv mein' Ende! Hin-
geht die Beit, HerFdmme
Der Tod, Ay, toie ges
fchwinde und behende

. fann Formumen meine So-
desnorh.  Mein Gost;

Stoybe Lieder.

ich biet’ durch ChHrifti bt
Dlut, mach’s nur mit  m
meinem Cude gut! bi
2. €8 fann vor m
Nadts leicht anverd ¢
ferdert; als: e am fuits |
hen Morgen war; dem, | fe
weil ich fed’ auf diefer  be
Erden, b’ id) in fieter  de
To0’s Gefahr, Mein fa
Gott! ich bitt’ dbuch gu
Chrifti Blut, machs AN
nue mit meinem Cude &
guf. i
3. ®ieh, Herr! daf | mi
ich ang Ende denfe, und |
Dag i) einmal ftecben | fe
mud; daf ich ven Geiff
vom Eitlen fenfe, und ni
ia nicht fpave meine Buf. | ih
Mein Gott! fch  bitt’ |
purdh Ehrifti Blut,
mach’s nue mit meinem &
Gnde gut. fti
4. €of mich Gen Reit M
mein Haus befiellen,
Dag ich beveit ey fitv und @
fitr, und fage froh in als N
lew Fallens Hevr, soie m
du




ti o poillft, o fhic’d mit
e miv. . Mein Sogr!  igh
bitt’ dueeh Ehriyei Blur,
ot madys nue aut memem
'8 Eude guts 1o
s 5. Lafmich bey dies
1, | fed Lebens Freuden bes
et | benfer, daf:fic {chnell
et dergehn voll: Hoffnung
i faf mich bey den Leiden
) gu deines H immels
8 9Bonne fehn.  Mein
de  SottLidybire’ durch Cheis
ftii Blut, - mady’s nur
aff - mit meinem Enoe gut.
w6, AD! Watev, dens
en | femeiner Simden um
iff efu €hrifti willen
10 nicht. Lo niich duvch
B ihn Wergebung finden,
£ | und geh’ nicht mit miv
t, 8 Gericht.  Mein
m Gott ich bigt> durch Chei:
fii. Blut, madys nur
eit it meinem Gnbde gut.: -
i, 7o Jcb weif, ich weif
nd an wen id) glaube! Mein
als Nefusd it und bleibet
pie mein! A3 iff, der mir
o 9nb €5

&tevbe Licder

mein- Kleinod voube?

16%

uch. nod) im Tode bire

dch fein. = Mein Gott

idy bitt' dued) Chrifie
Blut, madys nur mie
meinem Enbde gut, ;

8. Nichts i, dap
mich von Fefu fcheide,
nichtd, e fep Ceben oder
Fod. - it €eben ift er
meine’ § ve it de, mein
Teoft in neiner Todede
ndth.” Mein Gott, id
bite’ duvch Chrifti’ Bluty
mad)’s nur mit'meinens
Enbe gut.

9. Mein 'Nefusd ffarh
audh miv ju Gute;’ ih
mward getauft swin ew’gere
Heil, ich nahm an feis
nem €eib wid Blute
im heilgen Abendmahle
Theil. - Mein Sott, ih
bite’ dburch Chrifti Blut
mac)’8 nur mit meineny
Enbde gut.

10. So' foinm’ mei
Enud’ hent ober morgen?
ich 1eif, Daf miv's. mit

Sefs




163 ‘Stevbe Qicder,
efis glirckt.  Dic Mei: fieigen” ans” ver Fieq® | f
nigen wird Gott verfor ing Geab, L 8
gery der auf Verwanf: a2, IOHI ‘aber dend, €
te hulvvetdh Blickt, Der alfy ftivbet,  dag ihm
Meitr 'Sott, ich bitt fein Sterben nicht bes
durdy CHhrifti Blut, tiibt, den’ Gott ents
mach’s nuv mit meinem vickt, ey’ er verdirbet,
€noe gut. - und ihm ein ewges Los |
, ' fofhf ! ot iy |
11, B (6B indef an ben giebt! eu_qn £eben in
o oer bejjern AWelr, bdie
Gott ergcbe!t, und fferb Feinen -Jammee ‘in - fich
obn alle Summernip. it el
oy 4 b 5o, N \
b mag  nun ﬂetb‘en 3. Ach, Woeitiet nicht,
oder leben, fo glaub id Raoasia [ 2a 08
: : o, DOR i)y - géftorben; id
und, bin gany gewif: ) i
. / ~ habe¢ fa nun ausges |
burh deine Gnad und FEATEES FORE Tule. siteis
Chrifti. Dlut mach’(t vu MR ¢ |
e8 mit miv civig gu, . D¢ fu8 bat etworben
: 9:8Wrsr Gag hab’ idy in-dem Tod
erlangt, -~ Sdy bin an eis
G a i nett Out ‘gebracht, wo
hQle FUTG U meine Geel’ in Fricven ;
847. Doch der fugpe, - 7 f
Menfdhen Leben! wie 4 qnie lieBlidy ift
fhleunig itd man Weds wiie dody der Himmel!
gevafit! AWiv find mit g feeundlich fprieht mie |
Sterblichleit umgeben; Nefus u! Hier fhrecket
¥vie Bald-oerfiegt D £ midh fein Angftgetirie
bcné(af{! Wit BLiuben wmefs ich wolhne Hier it
ouf, wiv falen b, wiv fiifer Ruh’s ich Hade
| fin

- b mp s W LN e pmm €Y

Mel, Wer weif, wie nabe.

il ad oara T ARt Ao ¢ g WA gl o e sl il
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g° | fiie ein Furyes Ceid er- denkt; entfernet Harm
langt den Schal der und alled Leiven; ih

m’

1L
bes
s

T W = ™ T e =

|

Crigteit. foerde Hier mit Tvoft ge-
5., e fchneller ich von teantt.  TJa magiget
eudy gewichen, e eher das biffre €eid; ich biw
Bin ich nun ben Gote; in grofier HevelichPeit.
mein Qorper, welder - 8. Berweft dev £eib.
gany oevblichen, der gleich in der Crden; ce
fihfummert. nur; ev ift wird dod) finftig toicder

Cwicht todt. ot Hat Blithn; von Jefu fchdmn

- miv Sicherheit verfchaft, vevElavet weden; dev
~und mich vorm HngliicE sitd iHm feinen Glang
weggerafft. angichin.  Da werd’ ich

6. TRie wohl bin i) gleich ven Engeln fevu.

. doch  aufgehoben! tie Wie twerdet ihy euch def
" tobl Hat mich doch GSott fen freun!

verforgt! Jch wifl bafiie 9. I Bin der Hdfen
ihn cwig loben; denn ich Felt entflogen, in wels

' tar cuch doch nur ges cher i eud) oft Betritbt;

Borgt, Mein Gott hat midh hat der Herr ju fich
mich der Erd’ entroandt; gejogen, dev mich oiel
und mir den Himmel ju: mehr, ald ihr, gelicbts
erfannt. e fchaue Ciottes Arw

7, Ep! gdnnct miv gefiht: Ddavan aebenty
bod) diefe Freuven, die und toeinet nicht.
grofer find, olg ihr ¢8

N2 Bfr=—gy




i b e DAY T e L TV L 3













1.‘,\”3_\3 - ] *p";_‘.wv..« s q
2 » g |
e




5 €l oueNgued

3




	Anhang einiger alten und verbesserten Lieder aus dem bisherigen Gubenschen Gesangbuche
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Leerseite]

	Register zum Aufschlagen der Lieder nach der Nummer.
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]

	Morgen Lieder
	[Gedicht]
	Gedicht 2
	Gedicht 3
	Gedicht 4
	Gedicht 5

	Abend Lieder.
	Gedicht 6
	Gedicht 7
	Gedicht 8
	Gedicht 9

	Buß Lieder.
	Gedicht 10
	Gedicht 11
	Gedicht 12
	Gedicht 13
	Gedicht 14
	Gedicht 15
	Gedicht 16
	Gedicht 17
	Gedicht 18
	Gedicht 19
	Gedicht 20
	Gedicht 21

	Advents Lieder.
	Gedicht 22
	Gedicht 23
	Gedicht 24
	Gedicht 25
	Gedicht 26
	Gedicht 27

	Weihnachts Lieder.
	Gedicht 28
	Gedicht 29
	Gedicht 30
	Gedicht 31
	Gedicht 32
	Gedicht 33
	Gedicht 34

	Neuiahrs Lieder.
	Gedicht 35
	Gedicht 36
	Gedicht 37
	Gedicht 38
	Gedicht 39

	Passions Lieder.
	Gedicht 40
	Gedicht 41
	Gedicht 42
	Gedicht 43
	Gedicht 44
	Gedicht 45
	Gedicht 46
	Gedicht 47
	Gedicht 48
	Gedicht 49
	Gedicht 50
	Gedicht 51

	Oster Lieder.
	Gedicht 52
	Gedicht 53
	Gedicht 54

	Himmelfahrts Lieder.
	Gedicht 55
	Gedicht 56
	Gedicht 57

	Pfingst Lieder.
	Gedicht 58
	Gedicht 59
	Gedicht 60
	Gedicht 61

	Von Gott und seinem Wesen.
	Gedicht 62
	Gedicht 63
	Gedicht 64
	Gedicht 65
	Gedicht 66
	Gedicht 67
	Gedicht 68
	Gedicht 69
	Gedicht 70
	Gedicht 71
	Gedicht 72
	Gedicht 73
	Gedicht 74

	Lob und Dank Lieder.
	Gedicht 75
	Gedicht 76
	Gedicht 77
	Gedicht 78
	Gedicht 79
	Gedicht 80
	Gedicht 81
	Gedicht 82
	Gedicht 83
	Gedicht 84
	Gedicht 85
	Gedicht 86
	Gedicht 87
	Gedicht 88

	Vom Worte Gottes.
	Gedicht 89
	Gedicht 90
	Gedicht 91
	Gedicht 92
	Gedicht 93
	Gedicht 94
	Gedicht 95
	Gedicht 96

	Vom christlichen Sinne und Verhalten.
	Gedicht 97
	Gedicht 98
	Gedicht 99
	Gedicht 100
	Gedicht 101
	Gedicht 102
	Gedicht 103
	Gedicht 104
	Gedicht 105
	Gedicht 106
	Gedicht 107
	Gedicht 108
	Gedicht 109
	Gedicht 110
	Gedicht 111
	Gedicht 112
	Gedicht 113
	Gedicht 114
	Gedicht 115
	Gedicht 116
	Gedicht 117
	Gedicht 118
	Gedicht 119
	Gedicht 120
	Gedicht 121
	Gedicht 122

	Trost Lieder.
	Gedicht 123
	Gedicht 124
	Gedicht 125
	Gedicht 126
	Gedicht 127
	Gedicht 128
	Gedicht 129
	Gedicht 130
	Gedicht 131
	Gedicht 132
	Gedicht 133
	Gedicht 134
	Gedicht 135
	Gedicht 136
	Gedicht 137
	Gedicht 138
	Gedicht 139
	Gedicht 140
	Gedicht 141
	Gedicht 142
	Gedicht 143

	Sterbe Lieder.
	Gedicht 144
	Gedicht 145
	Gedicht 146
	Gedicht 147
	Gedicht 148
	Gedicht 149
	Gedicht 150
	Gedicht 151
	Gedicht 152
	Gedicht 153
	Gedicht 154
	Gedicht 155
	Gedicht 156
	Gedicht 157
	Gedicht 158
	Gedicht 159
	Gedicht 160
	Gedicht 161
	Gedicht 162
	Gedicht 163
	[Leerseite]
	[Seite]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 179]
	[Seite 180]
	[Colorchecker]



